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Laugfuhr (mit sans 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. 


Graf Walderſee. 


Wir feiern im Allgemeinen zu viel Feſte; kein 
Zweifel. Auch an dieſer Stelle iſt oft genug der Ueber⸗ 
ſchwang beklagt worden, der — in den Anläßen wenig 
wähleriſch — immerfort rauſchende Muſiken erſchallen 
läßt und Freudenfeuer entzündet. Aber um die 
ſiebzigſten Geburtstage, um das Gemeinwohl verdienter 
Männer, die in Wort und Schrift öffentlich anzumerken 
mehr und mehr ſchöne Uebung wurde, ſteht es doch 
anders. Wer durch ſiebzig frohe und trübe Jahre 
an hervorragender Stelle um die Geſchicke ſeines 
Volkes ſich mühte, der hat ein Anrecht darauf, 
daß man an dieſem ſeltenen Erinnerungstage zuſammen 
mit ihm Einkehr hält und ſinnenden Auges, vielleicht 
auch ein wenig wehmüthig, die Bahn überblickt, die der 
Jubilar ſich und der Nation zu Ehren abſchritt. Hier 
ladet die Natur ſelbſt zur Feier ein. Die Lebensarbeit 
ift in der Hauptſache abgeſchloſſen und langſam, wenn 
wir's uns auch nicht eingeſtehen mögen, dämmert die 
ewige Nacht herauf. Aber die Abendſonne verklärt mit 
mildem Leuchten das greiſe Geburtstagskind und ſein 
Werk; mit Goldglanz und Purpurgluth überſchüttet fie, 
was es ſchuf, und rückt das zeitlich und räumlich Ge⸗ 
trennte zuſammen, uns ſo eindringlich mahnend, den Zins 
der Dankbarkeit abzutragen, ſo lange es noch Zeit iſt. 

In rüſtigſter Kraft tritt morgen Graf Walderſee 
unter die Siebzigjährigen. Der deutſche Nationalkörper 
iſt unverwüſtlich. Aber er hat in dem ganzen Jahr⸗ 


tauſend ſeiner Geſchichte kein ſo eiſernkräftiges Geſchlecht 
hervorgebracht, als in dem erſten Drittel des vergangenen 
Jahrhunderts. Die damals geborenen Männer waren 
nicht allein von eiſerner Kraft, ſondern auch von 
humaniſtiſcher Bildung, von einer vollendeten Urbanität 
der Sitten, von einer tiefen Begeiſterung für das 


Ideale und von einem klaren Auge für das 
Reale, vor Allem aber voll hohen und patriotiſchen 
Nationalitätenſinnes. Dieſe Männer waren es, die in 
der 48er Bewegung dem Reichsgedanken Bahn brachen, 
daß er zwei Jahrzehnte ſpäter verwirklicht werden konnte. 
Sie waren es auch, welche deutſchen Fleiß und Geiſt 
nach den Vereinigten Staaten brachten und im Ameri⸗ 
kaniſchen Bürgerkriege halfen, die Menſchheitsideale in 
der neuen Welt ſicher zu ſtellen. Aus ihren Reihen 
gingen die Gelehrten hervor, welche die Welt mit 
deutſchem Ruhm erfüllen, die Offiziere, die das Volks⸗ 
heer zu den glänzenden Siegen führten, und vor allem 
der gewaltige Staatsmann, der des Reiches Einheit und 
Größe ſchmiedete. Es iſt eine wohlbemerkenswerthe Er: 
ſcheinung, daß die Allermeiſten von ihnen nicht allein 
das bibliſche Alter erreicht, ſondern es noch weit über⸗ 
ſchritten und, den Jahren nach Greiſe, ihre höchſten Er: 
folge erzielt haben. Ihnen gab Natur und Erziehung 
die oben aufgezählten großen Eigenſchaften mit und 
ihnen wuchſen die Kräfte des Geiſtes und Körpers trotz 


Der Zwerg. 


Berlin, 6. April. 
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der Jahre; denn die raſtloſe Arbeit lieh ihnen immer] Bismarck, 


Montag, 7. April 1902, 


Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion Nr. 506, Expedition Nr. 316. 
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dlitz, Schöneck, Stadtgebiet Danzig, Steegen, 
der ihn hoch ſchätzte und mit ihm bis gu 
neue Jugendfriſche. feinem Tode freundſchaſtlich verbunden blieb, zu 
Graf Alfred v. Walderſee hat Anrecht darauffſchwierigen diplomatiſchen Sendungen verwendet. 

daß wir ihm mit Bewegung unſeren Dank fagen. Auch] Als Offizier ſtieg er ſchnell die Stufenleiter hinauf. 1871 
feine Lebensarbeit ift nach menſchlicher Vorausſicht ab- wurde er Oberſt und Kommandeur des 13. Ulanenregiments, 
geſchloſſen und feft umriſſen ſteht die Geſtalt des ver⸗ 1873 Chef des Generalſtabs des 10. Korps, 1876 General: 
dienten Mannes vor den Blicken der Nation. Giebgig} major, 1881 Generalquartiermeiſter im Großen General⸗ 
Jahre preußiſchen Militärlebens, in vielem typiſch, inſſtab, 1882 Generalleutnant, 1888 General der Cavalerie 
manchen Stücken über das Gewohnte und Regelmäßigeſ und an Moltres Stelle Chef der Generalſtabes. Es iſt 
hinausgreifend; ſiebzig Jahre ſteter und ſtrenger Pflicht⸗ bekannt, daß er ſich in dieſer Stellung nicht lange be⸗ 
erfüllung — das ijt die Geſchichte des Generalfeld⸗haupten konnte, da es zwiſchen ihm und dem jungen 
marſchalls v. Walderſee. Der Sohn eines hohen und Herrſcher zu vielfachen Reibungen kam. Aber es ſpricht 
tüchtigen Offiziers, des als Gouverneur von Berlin 1873 |für feine überragende Bedeutung, daß ihm Kaiſer 
verſtorbenen Generals der Cavallerie Franz Heinrich Wilhelm II. trotzdem nicht ſeine Gunſt entzog, ihm viel⸗ 
Graf v. Walderſee; der Neffe eines anderen, der ſich[ mehr die Führung des 9. Armeekorps übertrug, und 
als Militärſchriftſteller einen guten Namen gemacht hatte, ihn 1900 — eine vereinzelte Auszeichnung in der 
war der am 8, April 1882 zu Potsdam geborene Alfredſpreußiſchen Armee in Friedenszeiten — zum General 
v. Walderſe ſozuſagen für die Offizierskarriereſſeldmarſchall ernannte, am Tage der Groß⸗ 
prädeſtinirt. Frühzeitig löſte das Kadettenkorps das jährigkeitserklärung des Kronprinzen. Im Splät⸗ 
Elternhaus in der Erziehung des Knaben ab; dann tratſſommer deſſelben Jahres rief ihn der Wunſch ſeines 
er kaum achtzehnjährig in die Gardeartillerie, um zwölf Königs und Kaiſers noch einmal zu den Waffen. Im 
Jahre ſpäter — alfo im jugendlichen Alter von 30 Jahren Auguſt ſchiffte er er fic) in Genua ein; einen Monat 
— zum Hauptmann aufzurücken; 1866 in den General⸗ſpäter übernahm er den Oberbefehl über die Truppen 
ſtab verſetzt, machte er im Hauptquartier denfder verbündeten Mächte in Petſchili. 

böhmiſchen Feldzug mit. Nach dem Kriege wurde er Was Graf Walderſee in dieſer Poſition gewirkt, iſt 
als Generalſtabsoffizier dem Generalgouvernement des noch friſch in Aller Erinnerung. Es war kein leichtes 
Königreichs Hannover zuertheilt, wirkte mit be- Amt; das beweiſt ſchon, daß aus der unmittelbaren Um- 
ſonderem Erfolge an der Ueberführung Hannovers in gebung des Feldmarſchalls drei hohe Offiziere bei der 
die neuen Verhältniſſe mit und erwarb fih dort vermöge Expedition ihr Leben einbüßten — und es war auch 
feiner perſönlichendiebenswürdigkeit vielfaches ympathien.] kein dankbares. Kriegslorbeer um das greiſe Haupt 
Er lenkte dadurch die Aufmerkſamkeit feines Monarchen ſich zu winden, fehlte die Gelegenheit; um fo mehr häuften 
auf ſich, der ihn im Januar 1870, aljo bereits in kritiſcher[ſich die Anläſſe zu unerfreulichen Auseinanderſetzungen 
Zeit, der preußiſchen Geſandtſchaft in Paris überwies zwiſchen den Verbündeten. Heute noch einmal zu erörtern, 
und ihn bald darauf zu feinem Flügeladjutanten ernannte.ſob es überhaupt nöthig war, daß Graf Walderſee 


erwerben. Es ſei nur daran erinnert, die mit der ſtolzeſte Titel des preußiſchen und deutſchen 
er ſich als Flügeladjutant in 
Umgebung des Königs Wilhelm in Bad Ems befand, und er hat draußen am ſtillen Weltmeer in oft recht 
als ſich die Frage der ſpaniſchen Thronkandidatur zu⸗ unbehaglichen Situationen — ein kluger Mittler voll 
zuſpitzen begann. Sofort jandte ihn der König mit| Tatt und Rückſichten — fein Beſtes gethan. Schon das 
eingehenden Weiſungen auf den Pariſer Poſten zurückſſichert ihm die dankbare Anerkennung der Nation. 

und ſeine Beobachtungen und Berichte von dort follen 
für den weiteren Gang det Ereigniſſe bis zum Aus: 
bruch des Krieges von entſcheidender Bedeutung ge⸗ 
weſen fein, nicht minder für den erſten Aufmarſch 
unſerer Truppen gegen die franzöſiſche Grenze hin. 
In dem Kriege ſelbſt nahm er dann an den meiſten 
großen Entſcheidungsſchlachten, ſowie an der 
langwierigen Belagerung von Paris theil, viel⸗ 
fach mit beſonderer Auszeichnung; er wurde nachſund allmählige Reſignation. 
Einlektung der Friedensverhandlungen zur Kom Graf Walderſee ohnehin fein Lebtag genugſam üben 
mandantur in Paris befehligt und am 12, Juniſmüſſen. So glänzend feine Laufbahn auch verlief, das 
1871 mit der überaus heiklen Aufgabe des KaiſerlichenHöchſte, wonach geniale Offiziere zu verlangen pflegen, 


politiſchen Plänen in Verbindung gebracht worden. Vieles 
davon iſt offenbar Geſchwätz und haltloſer Klatſch; manches 


Hahngickel, der Zwerg im Untersberg, 
Aber er 


gickel fot als Arzt die : dren. So Das Unedl ieri i 
ckerkämpft, fol ihm gehören. So Da nedle, Unreine Thieriſche ſchmilzt 
ieh bie Sile fo ARKA er felbft. Und ausge|hin unter der Erkenntniß ſchlichter Größe. 
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nktli nomen und Geſpenſter ) 4 
4 75 find, finder ich der verliebte Hahngickel ein, die alden, auf Molten des Dichter. zu, ſetzen ift 
Braut zu holen. Die aber hat die wenigen Stunden Mir komm 3 1 at s ob er das Beſte darin 
wiedergewonnenen Lebens, wiedergeſchenkter Jugendſſchon in Gatt aa, vorgefunden hat, das 
und Seife, nach uraltem Menſchengebrauch gut ſich im . es Untersbergs Generationen 
benutzt. Sie hat den Geliebten ihrer jungen weiter ost 45 cp en. Wäre das Märchen einem 
Tage wiedergefunden, den Ritter Reinmar, derſechten Poeten in die Hände gekommen, er hätte gewiß 


ſeinemſihm raſch einen gar nicht üblen Text für eine romantiſche 


feiifdjes Organ und Allgemeiner Anzeige 


Wtem Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Norite 
Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Rrauft, Br, Stargard, Schellmühl, 
Stolp und Stolpmünde, Etutthof, Tiegenhof, Weichfelmünde, Zoppot. ; 


Uebertreibung, die um ein Körnchen Wahrheit luftige Schalk⸗Burgers, die im Felde ſtehenden Boerenführer 
Gebäude mob. Zur Stunde wird man dieje Pläne, ſo⸗ zur Annahme der Autonomie an Stelle der 
fern ſie überhaupt beſtanden, jedenfalls als abgethanſ völligen Unabhängigkeit zu bewegen, völlig reſultatlos 
betrachten können. Mit ſiebzig Jahren gewöhnt ſichf geblieben. Steijn, de Wet, Delarey und Botha lehnen 
auch das ehrgeizigſte Herz an langſameres Schlagen] jedes Kompromiß ab und beſtehen auf völliger Un: 
Gerade darin hat fihlabhängigkeit. 


Geſchäftsträgers bei der jungen franzöſiſchen Republik blieb ihm doch verſagt: an entſcheidender Stelle hat er! Steijn ſteht, bei dem Delarey ſich befindet, haben die 


Anzeigen ⸗Preis 25 Pfg. die Zelle. 
Reclamezeile 60 Pf. 
Sellagegebühr: Geſammtauflage 3 Mk. pro Tauſend 
und Poſtzuſchlag. Theilauflage höhere Preiſe. 
Die Aufnahme der Jujerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden. 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expveditlon: 


Verſtändniß für die Sehnſucht des Thatmenſchen, dem 
das Geſchick ſich ganz auszuleben verweigerte. Wer des 
Grafen Walderſee Leben ſo anſchaut, wird es vielleicht 
auch begreifen lernen, was unſern Generalfeldmarſchall 
vor Jahr und Tag bei Auszug und Rückkehr ſo un⸗ 
preußiſch oft von gewaltigem Vollbringen reden ließ. 
Und der wird über vorübergehende Verſtimmungen hin⸗ 
weg dem Siebzigjährigen zu ſeinem Jubeltage mit dem 
herzlichſten Dank auch den Wunſch der Nation als An⸗ 
gebinde auf den Geburtstagstiſch ſtellen, daß die Abend⸗ 
ſonne ihn noch lange mit mildem Leuchten verkläre und 
die ewige Nacht noch lange, lange nicht heraufſdämmere, 


I 


Vom ſüdafrikaniſchen Krieg. 
Die Kämpfe der letzten Tage. 
Wie ein Telegramm des „Reuter'ſchen Bureau“ aus 


Pretoria meldet, verloren die Boeren in dem Gefecht 


unter Delarey bei Driekuil am 31. März 137 Ge⸗ 
tödtete und Verwundete. l 

Nach der amtlichen Lifte betragen die engliſchen 
Verluſte in dem Gefechte mit Delarey: 3 Offiziere 
getödtet, 16 verwundet, 24 Mann getödtet, 
131 verwundet. Man wird gut daran thun, die 
Zahlen nicht als authentiſche anzuſehen; es wird wohl 


ſo ſein wie ſtets. Die Verluſte der Boeren werden 


zu hoch, die der Engländer zu niedrig angegeben ſein. 
Nach der vom Kriegsminiſter veröffentlichten Verluſt⸗ 
lifte betragen die Berlufte der Engländer bei Bo j hs, 
manskop am Bl. März 20 Todte und 56 Ver⸗ 
wundete. RS 
Die „Rh. Weſtf. Ztg.“ erhält über den wirklichen 


Stand der Kriegsoperationen in der Kapkolonie ein 


längeres Schreiben eines deutſchen Boerenoffizirs. Die 
Boerenſache ſtehe vorzüglich. Die Geſammtzahl der 
Boerenſtreiter betrage mindeſtens 20 000 Köpfe, 
die Streitmacht de Wets 5000. Die Engländer 
halten lediglich die Bahnlinien beſetzt, während 
die ſtreifenden Boerenkorps das platte Land 


In dieſen Stellungen fand er Gelegenheit, ſich beſonders hinauszog, hat kaum noch Sinn; auch würde es ſichſbeherrſchen und zahlreiche Ortſchaften in ihre Gewalt 
auszuzeichnen und fiH mehrfach auch die Anerkennung ſchwerlich zu der feſtlichen Stunde ſchicken. Genug — derſbringen. 


In der Kapkolonie bewaffnen die Engländer 


erneut Hottentotten, was ſich für die Boerenkommandos 


des damaligen Bundeskanzlers Grafen Bismarck 68 Jährige war mit der ſchlichten Selbſtverſtändlichkeit, recht unangenehm fühlbar macht. Der Norden, wie der 
i t 3 Often Transvaals ift von engliſchen Truppen vollſtändig 
der [Offizierkorps ift, dem Ruf feines Kriegsherrn gefolgt| geräumt. af: 


. * 


Die Friedensausſichten % 


ſtehen augenſcheinlich auf ſchwachen Füßen. Die Ber 
handlungen Schalk Burgers mit den Boerenführern 


; werden vermuthlich reſultatlos bleiben, wenn die nach⸗ N 
Graf Walderſee's Name ijt oft mit allerlei ehrgeizigenſſtehende Privatdepeſche uns auch etwas verfrüht erſcheint: 


London, 7. April. (Privat⸗Tel.) 
Nach Meldungen aus Pretoria ſind die Bemühungen 


Weiter wird durch das Reuterſche Buregu gemeldet: 
Kroonſtad, 7. April. (W. T.⸗B.) 
Obgleich Schalk Burger jetzt in Verbindung mit 


So aber hat Georg Hirſchfeld ein dramatiſches Gedicht 


daraus zu geſtalten unternommen und dabei nur 


das Eine überſehen, daß dazu eine 
Kraft und ein Zauber der Rede gehört, 
der dem feinen Schildner des Milieus 


der Börſenkreiſe und dem humorvollen jungen Vater 
der „Pauline“ nicht gegeben iſt. So ſchwankt das Stück, 
das geſtern vom „Deutſchen Theater“ als letzte große 
Premiere herausgebracht wurde, glanzlos und ruhmlos, 


ohne durch den Reichthum der Gedanken oder die An⸗ 
muth der Sprache oder die Symbolik der Vorgänge 
tiefer zu fejjeln, peinlich zwiſchen zwei Stylarten hin 
und her. Bald ſcheint die gute alte Wiener Zauber⸗ 
pofje als Vorbild zu locken, bald ſchweben ungleich 
werthvollere dramatiſchechedichtedemAuge des Schaffenden 
ieee „Verſunkene Glocke“ und Sudermanns 
„Reiherfedern“. 

Für den tiefer Prüfenden aber ift Hirſchſelds Stück 
ant ungewollten Symbolik, die melancholiſch 

Der Zwerg Hahngickel, der unter ſeiner eigenen 
Unvollkommenheit leidet und mit ſo heißem Bemühen 
zum Lichte drängt, und um die Liebe reinerer, ſchönerer 
Geſtalten wirbt, will auf uns wirken, wie die tragiſche 
Perſonifttation einer ganzen jungen Didtergeneration. 

Im Dunkel der Berge haben ſie geſeſſen und wie 
der Kleinkünſtler Hahngickel, der grämliche Goldſchmied, 
in mühſamer Arbeit Ringlein an Ringlein, Plättchen an 
Plättchen gefügt. Aber draußen um den Berg tanzen 
im freien Spiel die Lichtelfen und locken aus 
der dunklen Höhle des Felſens in das heitere Reich 
einer anderen, einer freieren Schönheit. Und mit 
zitternden Händen taſtet fiğ fo ein armer Hahngickel 
über Stein und Goldglimmer hinauf nach der Spalte, 
durch die das Licht dringt und der lotende Ton der 
Elfengeſüänge "SĄ 

Es ift bie Sehnſucht nach Schönheit, nach einem 
freieren Spiel der Phantaſie, nach einem Nirgendheim, 
in dem die blaue Blume der Romantik blüht; es iſt der 
heiße Drang, fiğ von der allzu lang geübten Kleinkunſt 
abzuwenden und um große freie Schönheit zu werben 
es = bie Junger „ad bejeeli, denen der Zwerg 

ahngickel aus dem Untersberg ein Fü 5 
am eln Symbol 5275 Führer ſein könnte 

us dieſem Grunde vielleicht hätte das Urthei 

Hirſchfeld ſche Märchendichtung, der durch Sue CRA 
dorf und Thereſina Geßner ein großer edler Styl geſichert 


dichteriſche 


2 


7. April. Nr. 80. 


Skorbut. brauchen; es war nicht jo ſehr viel, was da gn lerner 

Aus dem Ural und aus Kafan wird gemeldet, daß unter war. Trotzdem — wie viel hat der Sprößling zu er. 
der durch die Mißernte leidenden Bevölkerung Skorbut ginen PG m gaien cae Ba a, 
f t n f ugen im Sturmſchritt aus der hule na auſe 
f In dem Gouvernement Kaſan tritt die Krankheit zurückgekehrt it! Da gebt das Plappermäulchen, und 
Schiffbrüchige. mit welcher Wichtigkeit wird da von all dem Neuen und 

Die Retlungsſtation Hookſiel der Deutſchen Geſellſchaft[Ungewohnten erzählt, kaum daß Mutter das Kind dazu. 
zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt: Am 6. April von 


bewegen kann, über dem Redeſtrom das Efjen nicht 
anz zu vergeſſen. 
der hier geſtrandeten deutſchen Tialk istea“, Schiffer Scha, B 80 A b erſte Schultag für die Kleinen ein 
mit Steinen von Varel nach Geeſtemünde beſtimmt, zwei Feſttag, deſſen Erinnerung ſich meiſt viele Jahre hindurch 
3 durch das Rettungsboot der Station gerettet. lebendig erhält. 


Montag — — Font Danziger Menefte Nachrichten. . . April. Nr. 80. Stenefte Nachrichten, 


einem anderen Punkte begeben, um die Verhandlungen und zwar in erſter Linie für den Staatsmimiſter 
de Wet Grafen v. Zedlitz⸗Trützſchler; der damalige 
Oberpräſident hieß nicht Brandenburg, 
ſondern Magdeburg, wurde am 21. December 1898 
zum Präſidenten der Oberrechnungskammer in Potsdam“ 
ernannt, in welcher Stellung er noch heute thätig iſt, 
und am feiben Tage wurde Graf Zedlitz fein Nach⸗ 
folger in Kaſſel. 
Aber auch aus anderen Gründen erſcheint uns die 
ganze Geſchichte ein Märchen, wie ſie in parlamen⸗ 
tariſchen Kreifen ja fo häufig zu kurſiren pflegen. Denn 


zu erleichtern. Es erſcheint zweifelhaft, ob ſich 
bei Steijn befindet, 4 


+ 


* 
| Auſtraliſche Banditen. 

Aus Plymouth wird berichtet: Die an Bord des 
Dampfers „Dunra“ aus Südafrika eingetrofjenen 
Offiziere erklärten, im Ganzen ſeien 31 Anklagen gegen 
auſtraliſche Offiziere eingereicht worden, darunter nicht 
weniger als ſieben wegen der Ermordung von Frauen 


— 
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und Kindern. 
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Die Situation am “Rand. 
Johannesburg, 7. April. (W. T.⸗B.) 

Am Sonnabend fand die erſte Generalverſammlung 
der Minenkammer ſeit Ausbruch des Krieges ſtatt. 
Der Vorſitzende ſagte, es ſei ſeine feſte Ueberzeugung, 
daß infolge der Haltung Bothas die muthwillige 
Zerſtörunggrößtentheils unterblieben ſei. 16035 Stampfen 
ſeien in Betrieb. Höchſtwahrſcheinlich werden die Werke 
ungefähr im Juli zur Hälfte wieder in Thätigkeit 
ſein. In einigen Monaten werde die Induſtrie 
wieder auf der Höhe wie im Oktober 1899 ſein. Der 
ganze Goldvorrath, der von der Boeren⸗Regierung auf 


Minen mit Beſchlag belegt fei, betrug 267 173 Pfund. 
Der Schaden für die Minen außer dieſem thatſächlichen 
Verluſte wird einſchließlich der Koſten für die militäriſche 
Vertheidigung, aber ohne die Zinſen, auf 3400000 Pfd. 
geſchätzt. Der Vorſitzende fügte hinzu, eine Herabſetzung 
der Löhne für nichtfarbige Angeſtellte ſei nirgends ins 
Auge gefaßt worden. sag 
— . — 


Graf Poſadowsky traf geſtern Mittag in Karlsruhe 
ein und weilte Nachmittags beim Staatsminiſter 
v. Brauer. Am Abend wurde er im Schloß vom Grof- 
herzog empfangen. 

Die Stuttgarter Verhandlungen haben nach einer 
Mittheilung der „Münch. N. Nachr.“, die vom Wolffſchen 
Bureau weitergegeben wird, daſſelbe befriedigende Re⸗ 
ſultat ergeben wie in München. Man iſt auch in 
Württemberg mit der Reichs⸗Regierung darüber völlig 
einig, daß ein Abweichen von dem in der 
Frage ABA (ANS eingenommenen 
Standpunkte slih ausgeſchloſſen 
tft. Die Intereſſen Württembergs und ſeiner Be⸗ 
N ae find mit einer einſeitigen Behandlung 

der Zollfrage im agrariſchen Sinne durchaus un⸗ 
vereinbar. Das in der Preſſe verbreitete Gerücht, als 
hätte die Miſſion des Grafen Poſadowsky darin be⸗ 
ſtanden, die ſüddeutſchen Regierungen in der Richtung 
eines Zugeſtändniſſes an den Kompromiß⸗Antrag der 
Rechten zu beeinfluſſen, wird von beſter Seite als jeder 
Begründung entbehrend bezeichnet. 
Graf v. Poſadowskt hat heute Vormittag die Rück⸗ 
veiſe nach Berlin augetreten. 
= 
Belohnung für parlamentariſche Dieufte ? Dem 
bg. Dr. Lieber iſt nach Durchbringung der erſten 
%lottenu orlage von 1898 die Wahl geſtellt worden 


feuille. Auch ſei ihm ein hoher Orden angeboten 
worden. Dieſe mehr als merkwürdige Nachricht brachte 
vor einigen Tagen ein Berliner Lokalblatt, das fic 
durch ſorgſame Sichtung der ihm zugegangenen Mit⸗ 
theilungen nicht gerade auszuzeichnen pflegt. Jetzt nun 
ſchreibt dem führenden Organ ber Zentrumspartei, 
der „Köln. Volksztg.“, ein „parlamentariſcher Freund 
des Verſtorbenen“, die Nachricht entſpreche den Thatſachen. 
Lieber habe jene Angebote ausgeſchlagen und von den 
Angeboten auch nur ganz wenigen Vertrauten Mittheilung 
gemacht, und auch dieſen nur unter dem Siegel 
der Verſchwiegenheit. Eine hohe Stelle im Staatsdienſt 
hätte Lieber in Anbetracht ſeiner ſehr zahlreichen 
Familie aus perſönlichen Rückſichten nur erwünſcht 
ſein können. Aber Lieber habe jene Anerbieten ausge⸗ 
ſchlagen, ebenſo wie ſeiner Zeit Abg. Windthorſt die 
ſehr hoch dotirte Stelle eines Verwalters des 
Fürſtlich Thurn und Taxisſchen Vermögens. Für 
Dr. Lieber fet vom Standpunkt feiner perſönlichen 
Neigungen in erſter Linie in Betracht gekommen das 
Angebot eines Oberpräſidiums feiner Heimathprovinz 
Heſſen⸗Naſſau. „Der damalige Oberpräſident Brandenburg 
war in Ausſicht genommen als Präſident der Ober⸗ 
rechnungskammer. Die ſo eröffnete Vakanz ſollte benutzt 
werden, um das Oberpräſidium in Kaſſel für Dr. Lieber 
frei zu machen.“ 

Zunächſt freilich halten wir auch dieſe Beſtätigung 
des „parlamentariſchen Freundes Dr. Liebers“ nicht 
für ausreichend und unantaſtbar, wobei man ſich vor 
allem daran zu halten hat, daß die Dinge ſchon rein 
chronologiſch ſich nicht ſo zugetragen haben können, wie 
fie in der „Köln. Volksztg.“ geſchildet werden. 
Das Oberpräſidium von Heſſen⸗Naſſau 
ift er ft neun Monate nach Erledigung der 


— — . — 


den Rückweg finden zu „Agnes Jordan“ und den nij 
Diogenes, 
2 — —— EEE NEE — 


Stadt-Theater. 


Drittes Gaſtſpiel Gruft Arndt. 
n Civil“. „Die zärtlichen Ber: 
a wandten“. — „Der ſechſte Sinn“ 


Je weniger häufig in jeder Kunſt, auch in der 
des Komödienſpiels, der echte Künſtler iſt, deſto größer 
und tiefer ift die Befriedigung, wenn man Jemand von dieſer 
„Garde“ wieder einmal geſehen und gehört hat. Denn 
unter ſeinen Händen wird ſelbſt der älteſte und häßlichſte 
Schmarren ſchön und neu und hundertmal Geſehenes 
wirtt wie friſch entſtanden, wenn eben ein ſolcher 
Künſtler es bringt. Kein Menſch wird wohl in Danzig, 
wenn Ernſt Arndt an ſeine jetzige Wirkungs⸗ 
ſtätte nach Bremen zurückgekehrt iſt, baran zweifeln, daß 
er zu denen gehört, von denen es nicht viel giebt, 


In 


die von echtem Talent durchdrungen find. 
der klaſſiſchen Komödie, im Salonſtück wie im 
Schwank iſt er gleicherweiſe zu Hauſe, und wirklich 


i In 
den Poſt⸗ und Eiſenbahnzügen, in den Banken E des Oberpolizeimeiſters Trepow und 


zwiſchen einem Oberpräſidium, einem Staats: 
jefretärpoften und einem Minifterporte-| . 


den 


feffel und zu ergötzen. 


es müßte wohl als eine der unerfreulichſten Erſcheinungen 
unſerer Tage bezeichnet werden, wenn die Regierung 
den Wege, ihr genehme Abſtimmungen in den 
Parlamenten mit Orden und hohen Stagtsämtern zu 
bezahlen, beſchreiten rr 


Attentatsverſuche? Priifident Loubet, welcher 
das Oſterfeſt mit ſeiner Familie in Montélimar verlebt 
hat, ift geſtern früh 9 Uhr in Paris wieder einge: 
troffen. Als er den Bahnhof verließ, um ſich nach dem 
Elyſee zu begeben, trat ein Mann an ſeinen Wagen 
heran und ſagte: 


„Ich verlange Gerechtigkeit.“ 
Der Mann, 


welcher einen geladenen Revolver 
bei ſich trug, wurde fofort verhaftet, es iſt ein Buchhalter 
Namens Sourne, welcher an Verfolgungswahnſinn 
leidet. Mit dem Revolver wollte er, wie er erklärte, 
ſich ſelbſt erſchießen. 

1 Moskau trat am Sonnabend ein Mann in das 


vnaldelegicten ſollten ſich in Kürze von Kroonſtad I. ottenvorlage von 1898 freigemacht worden, 


wünſchte denſelben perſönlich zu ſprechen. Der dienſt⸗ 
thuende Beamte Zaremba ſagte dem Petenten, daß er 
während der Empfangsſtunden wiederkommen möge. 
Der Bittſteller warf ſich nunmehr mit gezücktem 
Dolch auf Zaremba, wurde aber entwaffnet und ver⸗ 
haftet. Der Verhaftete heißt Michalewski. 


Deutſches Reich. 

— Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Verleihung 
des Großkreuzes des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub 
an den General der Infanterie z. D. v. Amann, 
bisher Gouverneur von Thorn, und die Ernennung des 
Direktors der Hauptverwaltung der Staatsſchulden, 

£ offmann, zum Wirklichen Geheimen 
Rath mit dem Prädikat Exzellenz. 
— Prinz und Prinzeſſin Heinrich weilten 
geſtern zum Beſuch des een von Baden 
in Karlsruhe. 


Präſidenten v. 


Heer AE: Flotte. 


Gumbinnen, 7. April. (Privat⸗Tel.) Die Ueberſiedelung 
des 8. Ulanen⸗Regiments von Lyck hierher ſoll im Herbſt 
dieſes Jahres beſtimmt erfolgen; nach Lyck kommen die 
11. Dragoner. 


Ueber Vizeadmiral Bendemann kurſirte kürzlich das 
Gerücht, daß er an Stelle des Admirals von Diederichs zum 
Chef des Admiralſtabes auserſehen fei. Das tit, zunächſt 
wenigſtens, unbegründet. Vorerſt wird Vizeadmiral Bendemann, 
der in Oſtaſien einen jo verantwortungsvollen Poſten Jahre 
lang bekleidete, einen größeren Erholungsurlaub antreten; 
die Herbſtkommandtrungen find erft in wenigen Monaten zu 
erwarten und erſt dann wird ſich zeigen, ee Stelle 
Vizeadmiral Bendemann erhält. 


Nenes vom Tage. 
Roſenmontag. 
Leutnant Weber vom 135. Infanterie⸗Regiment erſchoß 
geſtern Morgen in Diedenhofen in feiner Wohnung eine junge 
Dame und dann ſich ſelbſt. 2 
Eutſetzliche Szenen. 

Der große amerikaniſche Nord⸗Expreßzug wurde inmitten 
der Dacota⸗Prärie mit 200 Paſſagieren eingeſchneit und blieb 
vier Tage blockirt in einem furchtbaren Schneeſturm, faſt ohne 
Nahrung für die Paffagieve und Feuerung. Zwei Männer 
wurden wahnſinnig infolge der ausgeſtandenen Leiden. 
Proſeſſor Kolgrove verfuchte Selbstmord, indem ex ſich den 


Hals durchſchnitt. 
Der Weinhändler Oswald Mier, 


im Volksmund „der Ungegypſte“ genannt, tft Freitag Nacht 
in Berlin plötzlich geſtorben. Sein Geſchüft wurde am 
1. d. M. in eine Geſellſchaft mit beſchräukter Haftung um⸗ 
gewandelt. RE 
Arbeiterausſtände. 

Madrid, 7. April. (Tel.) Die Arbeiterinnen der hieſigen 
Zigarrenſabriken hielten eine Verſammlung ab. Die Redner- 
innen ſprachen für einen allgemeinen Ausſtand. — In Gijon 
fand eine Verſammlung der Fuhrleute ſtatt, in welcher heftige 
Reden gehalten wurden. Es beſtanden Meinungsverſchieden⸗ 
heiten zwiſchen den Arbeitern, die im Verlauſe der Verſamm⸗ 
lung zu Thätlichkeiten führten. 

Eine eutſetzliche Kataſtrophe 

hat ſich am Sonnabend in Glasgow ereignet, Bei einem Puf- 
ball⸗Wettſpiel zwiſchen Engländern und Schotten durchbrachen 
die Zuſchauer die Barriere. Hierbei wurden 3 Perſonen 
ſofort getödtet, 17 ſind geſtern bereits ihren Verletzungen 
erlegen, und 177 liegen in den RKrankenhiinjern, 


ungewöhnlichen Ausdrucksfähigkeit. 


Das eigenartige 
Herr 


Arndt in dieſer We fe 
als ganz neu in der Rolle feines Schummrich 
anwandte, war gerade für dieſen albernen 
gutmüthigen Gecken recht charakteriſtiſch und wurde auch 
vom Publikum fo empfunden und genoſſen, Dieſe Züge nur 
herausgegriffen 1 Iich will darüber auch den etwas matten 
Schluß, welchen Herr Arndt noch wirkſamer hätte 
geſtalten können, vergeſſen. In dem harmloſen, be⸗ 
ſonders auf Liebhaberbühnen 
Schwank „In Civil“ von Kadelburg ſpielte der Gaſt 

Burſchen Fritz des Oberſten. Auch dieſe kleine 
Rolle wußte e e zu geſtalten und dabei 
ur 


Lachen, welches 


heimiſchen einaktigen 


die Zuſchauer ſeine köſtliche Mimik zu 
In „Der ſechſte Sinn“, 
einem einaktigen Schwank von Moſer und Miſch, hatte 
Sans Arndt die Rolle des Karl Weber, welcher gern 
außfreund bei dem jungen Heroldſchen Ehepaar werden 
möchte, zum Schluß aber mit feiner „Pep“, der Putz⸗ 
macherin, nach Wien geht; er gab auch darin eine 
Probe ſeines Talentes. Die übrigen Herrſchaften waren 
in den drei Stücken glänzend auf dem Poſten; ich kann 
es wir wohl erſparen, zwei Dutzend Namen nebeneinander 
lobend aufzuzählen. 
brillanten 


{ano ausgedehnten Abend mit Freuden aus. 


Dank dem Gafte wie auch dem 
uſammenſpiel hielt das Publikum 1055 etwas 
LJ H 


„Der ReWihersto ro", „Fritzchen 
Die geſtern auf Veranlaſſung des hieſigen Theaters 


‚Aber auch für die älteren Schüler, die von den Abc 
Sport Schützen ſchon mit einer gewiſſen Ehrfurcht betrachtet 
i werden, heißt es wieder „In die Schule“! Die Diter: 
Nuder⸗Regatta a Königsberg. ferien find vorüber, ſchade, daß fte ſchon find, denkt 
Für die am Sonntag den 22. Juni in Königs ⸗ Mancher; die gewohnte Thätigkeit nimmt wieder ihren 
berg auf dem Pregel ſtattfindende 3. Ruder⸗Regatta Anfang. Aber doch hat gerade nach Oſtern der erſte 
des Preußiſchen Regarta⸗Verbandes hat Schultag auch für die älteren Kinder mehr Reiz, als 
ſich aus den beiden Königsberger Rudervereinen ein|der erſte Tag nach anderen Ferien. Einmal hat es 
Regatta⸗Ausſchuß in folgender Phammenfepung feine Schulaufgaben gegeben, die abgeliefert werden 
gebildet: 1. Vorſitzender Prokuriſt O. Embacher, 2. Bor- müſſen, dann treten aber ja auch mit dem Uebergang 
figender Oberingenieur Beifing; 1. Schriftführerin eine neue Klaſſe ganz neue Verhältniſſe ein, nicht 
E. Conradt, 2. Schriftführer Eruſt Schepke, Kaſſirerſohne Spannung ſehen die Schüler den neuen Dingen 
R. Werner; ferner als Beiſitzer die Herren Rechts⸗ entgegen. Das Neue regt ja immer an. 
anwalt Breszinsti, Zahntechniker Collin, S. „Jonas, Ein Schuljahr hat wieder begonnen — eine 
Kaufmann J. Kuapp, Prokuriſt Kretſchmer. — Für die lange Zeit, wenn man am Beginn ſteht, und doch, wie 
Regatta find folgende Rennen ausgeſchrieben: raj ijt es dahin! Wie kurz erſcheint es angeſichts der 
NA 1 ek r e Nauf sae von Menge von Lehrſtoff, welcher in feinem Laufe den 
en Herren Vorſtehern der Königsberger Kaufmannſcha 
2. Kaiſer⸗Vierer, um den Wanderpreis Sr. Majeſtät Schülern zu eigen werden fol! 
Kalſer Wilhelms II. 
3. Zweiter Junior⸗Vierer. 
4. Junior⸗Eilner. 
5. Zweiter Vierer. 
6. Verbands ⸗Vierer, um den vom Deutſchen Nuder- 
Verbande geſtifteten Wanderpreis. 
7. ZA Achter. 
8. Einer. 
9. Leichter Vierer. 
10. Stadt⸗Achter, um den von der Stadt Königsberg 


: R Herr Generalleutnant von Braunſchweig, 

beauftragt mit der Führung des 17. Armeekorps, iſt 
heute Morgen hier eingetroffen und im Hotel „Danziger 
Hof“ abgeſtiegen. Heute Vormittag begab ſich der Herr 
General in Begleitung eines Generalſtabsoffiziers nach 
dem Generalkommando. 

* Beurlaubung. Herr Regierungs⸗Präſident von 
Holwede tritt Ende dieſer Woche einen längeren 
ua Herausſorderungspreis. Erholungsurlaub an und begiebt fiH zunächſt 

Die Länge der Bahn wird wieder ca. 2000 Meterſ zum Kurgebrauch nach Wiesbaden. Während der 
betragen. Das Ziel liegt dicht vor Holſtein und der Dauer feiner Abweſenheit übernimmt Herr Obers 
Siart "en, A dtr er ex e e eee Dr Grad, 
mühle Bei Kl. Friedrichsberg. Der Meldeſchluß für rdensverleihungen. 
die inländiſchen Nen iſt 1 den 6. Suni, Vee EN. 1155 SR N 1 Win ek 
ausländifche auf den 30. Mai Abends 6 Uhr feſtgeſetzt e ue EWADUCĘ 


verliehen worden. À 
* Perſonalien. Der Regierungs⸗ und Banrath 


} l Rübenſah m, bisher in Danzig, iit als Vorſtand der Bane 
io in N Abtheilung nach Reinerz verſetzt. — Dem Regierungsbau⸗ 

meiſter Gauer in Schlochau i. Wyr, tit die nachgeſuchte Ent⸗ 
In die Schule laſſung aus dem Staats dienſte erthetlt worden. 


Welch' ein wichtiger Tag, =. Ereigniß in der b. Der muſikaliſch⸗dramatiſche Verein, welcher 
Familie, wenn der Erſtling, Söhnchen oder Töchterchen, kürzlich mit der Aufführung von Skowronneck's vier⸗ 
zum erſten Mal den Weg zur Schule antritt! Einſaktigem Schauſpiel „Im Forſthauſe“, das zu wohlthätigem 
Wendepunkt im Leben des Kindes, das zum erſten Mal Zwecke im Apolloſaale injcenitt rż einen vollen 
an eine Pflicht herantritt, der erſte ſchüchterne Anfang künſtleriſchen Erfolg erzielte, wird diefe Bor: 
der langen, erft mit dem Lebensabſchluß endenden Reiheſſtellung nocheinmal am nächſten Sonntag 
von Pflichten. Glücklich das Kind, dem die voran⸗ſin Zoppot zum Beſten des Vaterländiſchen 
gegangenen Jahre ſtets nur ſolche 1 Spieles ge⸗[Frauenvereins wiederholen. Da indeſſen 
weſen find, dem auch von vernünftigen Eltern die Schule der Ku hausſaal, in welchem ſonſt die Wohlthätigkeits⸗ 
nicht als ein drohender Popanz, ſondern eine freundliche veranſtaltungen des Vaterländiſchen Frauenvereins ſtatt⸗ 
Quelle allerhand ſchönen Wiſſens und Könnens hin⸗ finden, keine feſte Bühneneinrichtung beſitzt und die 
geſtellt worden iff. Ein ſolches Kind wird mit Freude Herſtellung der erforderlichen Scene mit bedeutenden 
den Tag des erſten Schulbeſuches herbeiſehnen, es wird Koſten verknüpft fein würde, jo wird die Vorſtellung 
mit dem gleichen Intereſſe die geheimnißvollen Dinge, auf der Bühne des ehemaligen Sommertheaters im 
welche fein erſtes Wiſſen bilden folen, in ſich auf⸗Viktoria⸗Hotel ſtattfinden. Hoffentlich bringt die 
nehmen, wie es vorher ein feſſelndes Spiel gelernt hat. für Zoppot feltene Veranſtaltung den humanitären 

Wie lange ſchon wurde in der Familie der erſte Zwecken des Vaterländiſchen Frauenvereins einen recht 
Schultag vorbereitet! Da galt es, mancherlei für den bedeutenden Ertrag ein. Näheres bringen demnächſt die 


neues Theater in Danzig 


wichtigen Zweck anzuſchaffen; eine Schiefertafel, Schiefer⸗ 


„|itifte, das erſte Leſebuch, und dazu den Torniſter, der 


all die ſchönen Sachen bergen ſoll. Wie oft werden ſie 
von den kleinen Schulkandidaten bewundert und mit 
eines r gewiſſen Scheu betrachtet. Die ſeltſamen Zeichen 
em Leſebuch, vorläufig noch unltsbare Rath 
den ye h Kopf mit den lebhaft fragenden Augen, 
ſollen das erſte „Studium“ bilden. Aber auch gut aus⸗ 
ſehen ſoll Paul oder Martha, das iſt Mutters haupt⸗ 
ſächlicher Stolz. Und auch dafür hat es Vorbereitungen 
von langer Hand gegeben. 
Nun iſt der große Tag da! Schon frühzeitig iſt 


Inſerate. 

IX. Stiftungsfeſt des Männer⸗Turn⸗Vereins 
Danzig. Mens sana in corpore sano — nur in geſundem 
Körper wohnt geſunder Sinn, dieſes alte Römer⸗ 
Sprichwort hat kaum durch etwas beſſere Bethätigung 


el für gefunden, als durch die Kunſt Bater Jahns. Gewandtheit, 


Geſchmeidigkeit und friſcher Sinn pflegt den Jüngern 
der vier F in höherem Durchſchnittsgrad eigen zu fein, 
als den Menſchenkindern, welche ohne folme Uebung der 
Körper⸗Elaſtizität durch das irdiſche Jammerthal 
wandern. Auf allen Turnerfeſten iſt man denn auch 
gewohnt, friſche Fröhlichkeit zu finden, und nun ſollte 


alles in Bewegung, obwohl der Schulbeginn erit auf das denn nicht der Fall fein auf dem Felt eines Vereins, 


9 Uhr feſtgeſetzt ift, 


Auch ordentlich eſſen und trinken vor der großen, an⸗ 
greifenden Gee onttatett am erſten Schultage. 
Endlich iſt es ſoweit. Vater oder Mutter, oder auch 
Minna, das Dienſtmädchen, bringen den Erſtling in die 
Schule, ſchon damit er den Weg, den er uun täglich 
gehen ſoll, kennen lernt. Aber nur bis an die Thür 
des Klaſſenzimmers; nun hört der Einfluß der häuslichen 


Anſſicht zunächſt auf nun beginnt die errſchaft des und 
Hle: n N $ daß der Verein, entſprechend einem telegraphiſchen 


Lehrers, der mit freundlichen Worten in ſeinen kleinen 
Schützlingen Liebe und Vertrauen zur Schule und zu 
ſeiner Perſon zu erwecken ſucht. Hier und dort giebt 
es wohl Anfangs noch ein paar Thränen, aber nicht 
lange währt es, und das Intereſſe der Kleinen für die 
Bilder an der Wand, die Lettern am Buchſtabirpult und 
die Dinge, die an die Wandtafel gezeichnet und ge⸗ 
ſchrieben werden, iſt gewonnen. Nach und nach gelingt 
es auch, manchem allzu lebhaften Bübchen oder Mägdelein 
im Guten einen Begriff von dem beizubringen, was die 
Großen unter „Schuldisciplin“ verſtehen. 

Mutter hatte ſich wegen 
ihres Kindes am erſten Schultag nicht 


— 


Daß unſer de in ſeiner 


brennen 
Geſtalt zu den bisartigjien Muſentempe 


gehört, 


man überhaupt finden kann, „ſoweit die deutſche Zunge He 


klingt“, dürfte im Ernſt nicht zu beſtreiten ſein. Mit 
um ſo 1 a reude iſt es zu begrüßen, daß durch 
die Gründung der Theater alten» Gele ft. und 
des Theater⸗Vereins der Anſtoß gegeben t, 
eine baldmöglichſte Beſeiti png des jetzigen Zur 
ſtandes hinzuarbeiten, welch einer tadt von 
der Bedeutung Danzig's als Kulturzentrum 
den Oſtmarten mehr als unwürdig ijt, Wohl mag || 
noch eine Reihe von mad ins Land gehen, 
immer weitere Kreiſe ſich ausbreitende Wunſch, 
ſich erheben zu ſehen, zur 
Erfüllung efördert fein wird, ehe die geſtern in dem ein 
leitenden Prolog, den Fräulein Dietrich mit zwingender 
Wärme ſprach, ausgedrückte Erwartung in nie That 
umgeſetzt fein wird. Aber der Anfang iſt wenigſtens 
gethan, der erſte Schritt geſchehen, der Stein ins Rollen 
gekommen. La verité est en merghe et rien ne l’arretera pas, 


Aber ein Kind muß doch jauber|welther mit joviel 
gewaſchen, ia und angezogen fein, und es muß die ſelbſtgeſtellten 


ein echtes, rechtes Turnerfeſt. 


der großen Anſtrengung Hilfe eines „echten“ Pferdes, 
zu äng altigen treten tüchtiger — Turner auf de 


auf 


Zielbewußtſein und frohem Schaffen 
Auf aben hegt, wie der Männer⸗ 
n der That, das 9. Stiftungsfeſt 
das am Sonnabend den Saal des 
mit feſtlich freudigen Turnern und 
und vielen, vielen Gäſten füllte, wurde 
Zur Einleitung richtete 


Turn⸗Verein Danzig? 
des Vereins, 
Schützenhaus 

Turnerinnen, 


der Vorſitzende, Herr Wieſenberg herzliche 
Worte der Begrüßung an die Feſtverſammlung 
gab dabei der Hoffnung Ausdruck, 


Glückwunſch des Herrn Noske⸗Königsberg, auch ferner 
wachſen, blühen und gedeihen möchte; ſchließlich widmete 
er den Gäſten ein dreifaches Gut Heil! Das erſte 
Feſtlied ſtieg, und dann kam ein „weiblſcher“ dramatiſcher 
Scherz, eine humoriſtiſche Szene für drei Damen „Die 


Turnerbraut“, natürlich mit dem Schluß, daß alle drei 


Mitwirkende Turnerbräute werden. Mit Luft und Liebe 
waren die drei Damen bei der Sache. Es gab aber noch 
mehr „Dramgtiſches“ an dem Abend, „Eine Turnfahrt 
nach Pietzkendorf“ zeigte in überaus luſtiger Weiſe, mit 
welche Turnluſt das Suf, 


Lande er 


aß „er noch 5 erlebt habe“, bei 
Früchte zeltigen SRNA 151 der 


ſtaunenswerth ift es, wie Arndt alle feine Rollen an- Vereins veranſtaltete Mazinse ſtand inſofern unter einem 
faßt und überall neue Lichter aufſetzt. Das was denſungünſtigen Zeichen, als in Folge der plötzlichen Er⸗ 
echten Schauſpieler ausmacht, das Vermögen Menſchenſkrankung des Herrn Arndt, — der Künſtler ſoll, wic die 
zu beleben, fie wirklich auszufüllen und zwar ſeden Direktion mittheilen ließ, an einer überaus heftigen 
feiner Individualität gemäß: das beſitzt der KünſtlerStimmbandentzündung leiden, — das Kleiſt'ſche Luft- 
gerade in hervorragendem Maaße, Wie gab erxſſpiel „Der zerbrochene Krug“ durch eine Aufführung des 
am Sonnabend den originellen Geden Anatole Schummrich Mimodrams „Die Hand“ erſetzt werden mußte. 
in dem veralteten Bendir ſchen Luſtſpiel „Die zärtlichen Ohne mich darauf einzulaſſen, den Werth dieſer beiden 
Verwandten“. Dieſe Allexweltsrolle ſelbſt, die von] Sachen gegen einander abzuwägen, wurde dadurch der 
Tauſenden ſchon geſpielt ift, konnte er noch mit einigenjdem Programm zu Grunde gelegte Gedanke, eine Art 
ſehr netten, neuen Zügen ausſtatten. Ganz vor- kulturhiſtoriſche Revue in Bezug auf die Entwickelung 
züglich und von Büller, dem berühmten eig‘ der deutſchen Bühnenlitteratur zu geben, ſtark durch⸗ 
nicht erreicht, war die hundertfache Varürung des löchert, ganz abgeſehen davon, daß für Manchen vore 
bekannten: „Wir find doch die reichſten Leute in derlzugsweiſe die we den Bremer Künſtler als Dorje 


war, eine freundliche Aufnahme von Seiten des Publis] Stadt“, wie fie unſer Gaſt zu bieten vermochte! tel Dns] rid 
tums en &3 war leider nur ein nerjchleierter|mar bewundernswerth und zeugte von einer 


PPP 


Stat = 


$ ontag, 7. April 1902, Abends 7 Uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout 
; Bei ermäßigten Preiſen. 

m 

Der Hiittenbesitzer, 
Schauſpiel in 4 Akten von Georges Ohnet. 
Regie: Max Büttner, 
Perſonen: 


Marquiſe von Beaulieu . » Silom, Staudinger 


Octave } deren Kinder. re 
Baron von Prefont . . Adolf Gärtner 


Barouin von Prefont, Nichte der 


— 


jenter, 


3 ]|000000090900 RÓ A AA ; 


$ 9 pa AA Ä Danzigs grüßte 
: Hotel Metropole, Stettin. ; Eilzhtiite G Bah sie ea 


Das jeit Ende vorigen Jahres dem Verkehr über ¢ 


be origen Jahres Dem este Seidenhüte 
gebene, allen Anforderungen der Neuzeit entſprechende ei 
Hotel Metropole, 3 Klapphiite 


größtes und feinftes Hotel Stettins, nebſt elegantem & Si hh ią 
Reſtaurant habe ich am 1. d. Hits. übernommen. & i r 0 ute 
Umfaſſende Erfahrungen und langjährige Thätigkeit 2 i Mii tzen 


in großſtädtiſchen Verhältniſſen bürgen dafür, daß ich ein 
hochgeehrtes Publikum in jeder Beziehung 10100 $ 
O. . $ 
empfiehlt in großer Auswahl (4373 
zu den billigsten Preisen — 


6 Breitgaſſe 6 
Nühe Holzmarkt, 
früher Jopengaſſe Nr. 61. 
Die Leiſtungen und Vorzüge 
m. Anſtalt ſ. unübertroff. (84845 


Diehung 17, U. 18. April 1902 


Königsberger 


Geldiotterie 


6241 Geldgewinne Mark 


SOSSSOOCO 


©. 


ſtellen werde. 
Hochachtungsvoll ergebenſt 


E. Schneider. 


1999996999099 


„ 300 = 3000, 


VPP Jenny von Weber > 
Philippe Derbla gn + © . Eduard Pötter * / a 
Her, igny, Neffe der Marquije Robert Mathias i : ; 
Weontinet . „ „ a 5 Mar Bae ha p H tf b ik ; 1 Gew. 50000 = 50 000 % 
e e ee Bestia | = ery OO „ 10000 = 40000 ; 
„Notar. . Rudolf Scheurmann z D i i 3 9 
Leben dn 6 Breitgaſſe Nr. 63, nahe dem Krahnthor. „ 3000 = 50007 
Bit.. s e „„ Emil Werner BĘ 


mt ACTON ARONA A 
ig pate der Marquiſe e. 3955 esa 
4 ore 9 8 Johanna Pro 

Ein Diener im Hauſe Derbiays. . { Paul Prügel 


Stehparterre A 50 3. — Ende gegen 10 Uhr. 
Spielplan.. 


Rosenhagen. Drama. 


eidelberg. Schauſpiel. 
Donnerstag. P. P. A. 
Emil Bichari, Onkel Bräsig. Lebensbild. 


LA 
Alle Blätter Danzigs 
ranſtatirten einſtimmig den 


gegenwürtigen phänomenalen 
Enſembles. 


Bente Montag, den 7., Dienstag, den 8. April u. folg. Tage: 


Humoristische Soireen 
des in Berlin fo beliebten u. überall beſtens akkreditirten 


„ Hippels Stettiner 


Quartett- und Humorist-Ensemble. 
Stets wechſelndes Programm 
(die neueſten Schlager der Saifon) 

j Anfang 8½ Uhr. 
Entree 60 A. Loge 1,50 4, 


billets a 60 J. Legonhillets A 1,25 % 


dauert nur kurze Zeit. ( 


$ Mittwoch, den D., und Donnerstag, den 10. April: 
Nur zwei sensationelle Vorstellungen 


Fly und Slade. 


Zwei Stunden im Reiche der 
vierten Dimenſion. 


Das Rieſengedächtniß. 


gelegt werden. 
Saalöffnung ½8 Uhr. Anfang 8 Uhr. Ende 10 Uhr. 


Dresden: Muſenhaus; München: Feſtſaal Bayeriſcher 


Während der Aufführungen bleiben die Saalthüren 
2 


Apollo.Snaal. 


SBreitag, den 18. April, 7½ Uhr Abends: 


Z 
* 


St, Josefshaus Danzig. 
Zn Hochzeits⸗ und Dereinszweren etc. 


empfehle meine nen dekorirten Säle angelegentlichſt. 
r Ferner empfehle 


Mittagstisch 


anerkannt gut, von 12—3 Uhr, Frühstücks- und 


7 
a 


920030498 


Zee tenes ss 
00000046900000900200604 


——— 


U 


StA gu Torben reifen dug Aufherung zeeifter und 
promteſter Bedienung. 

Täglich frischer Anstich von 
Pschorrbrau, Königsberger Ponarther 
und Danziger Actienkier. 
Hochachtungs voll 

Die Oekonomie 


Julius Drzymalski. 


, 

LU 
y, 

u 


IF 


006099089 0600825009 0090 000099900090 


„ APpPOIIO. 
Heute: Auſikaliſcher Geſellſchafts⸗Abend. 
Apfelſinen Spende. 


Alexander Calliano 


Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schutttbillets für 


Dienstag. Abonnements - Vorſtellung. P. P. D. Hans 


Gaſtſpiel des Kgl. Hofſchauſpielers 


Koloſſal-Erfolg ſondergleichen dex 


Nach beendeter Vorſtellung: Doppel-Freikonzert. 
. —— rener. 


Friedrich Wilhelm- Schützenhaus. 


Im Vorverkauf in d. H. Ean'ſchen 
Buchhandlung, Langgaſſe 71, Saal- 


Das Gastspiel d. Hippels Stettiner 
4869 & 


In Zeffaole des „Danziger Hor", © 


Geheimnißvolle Demonſtrationen, Oceultismus. Pfycho⸗ 
logiſche Studien. Eine amerikaniſch⸗ſpiriſtiſche Sitzung. 
Gedankenübertragung ohne Berührung des Mediums. 


Numerirte Sitze 3,.—, 2,— und 1,50 Mk., Offene Sitze, 
ſoweit dieſelben vorhanden, und Stehplätze i Mk. Karten⸗ A 

verkauf nur am Tage der Vorſtellungen von 11—12 und B 
8—4 Ur im Vorſtellungsſaale (Eingang Dominikswall) und 
Abendkaſſe. Vorbeſtellungen auf Eintrittskarten können 4 
Hauch an Fly und Slade, Danziger Hof, ſchriftlich nieder- K 


| ; In Deutſchland abſolvirte Gaſtſpiele: Berlin: Kroll, 
Königsberg: Deutſches Haus und Bürger ⸗Reſſource; 


Hof; Frankurt a. M.: Dr. Hoch's Konſervgtorlum; u. |. w. 
eschlossen. "p (4952 M 


Musikalische Soiree 


| 0090900 05000008 0909 ©0060000000000 


Abendkarte in meinem ebenfalls neu dekovirten $ 


rund Reſtaurant 


„ 2000 = 4000 „ 

” 1000 = 4 000 1 

j ae A 500 = 5000 , 

Ahlenmar „00 = 12000 7 
i * = 200 — 12.000 

Ausschank von Braunsberger Bergschlösschen, |=" © | = n 905 p 

f ( ſowie feinster bestgepflegter Weine. > g soa R an T 9908 ‘ 

Wi en nemme Vorstellung. P. P. B. Alt == Exquisiter kalter Frühstückstisch. 50 Langgasse 50 | 20 = 10 000 „ 
Spezialgeschäft für feinsten Damen-Putz. 10 = 10000 


Geöffnet bis 12 Uhr Nachts. Heuchler. 


Café Grabow! Deutscher 


6 = 24000 „ 
Loose à 3 , Porto und 
Liste 30 J extra, empfiehlt 


Sämmtliche Neuheiten der Frühjahr- und Sommer- 


Vor. Moldenhauer. Privat Saison treffen täglich ein. und versendet auch unter 
"© fce: 95 ra enten ae pene s (4084 
ACES + N 7 * i e, 

i 5 (19161 Verein A aa S t © gig GA GA g 1 7 A ans 


selbstgewählter Pariser und Wiener Original-Modellhüte FFF 


Dienstag, den 8. April, in der 1. Etage. Städt. Oſtpr., v. Elbing, 


Abends 8½ Uhr, A d + Z OSTRO gle 

+ 2 im unteren Saale des $ it ſtrand, ſolche mit Blum. Poeſien. 
Herber niertigung modernster s een 

G beh a . Pfingſten in großart. Auswahl 

Bürgerverein e g g bill: Muſtkalien nee 10.5. Ber- 


Damen- Ga rderobe. zeichn. umſonſt. Mey & Edlich's 


Papierwäſche m. Stoff empf. u. 
verſendetnur gegen Nachnahme 
9. Ziegler, Verlag, Königsb. iP 


Vortrag 


des Herrn Archidiakonus 
Blech, über 


m Neufahrmaſſer. 


Monatsverſammlung „Aus der Geſchichte von 
Mittwoch, den 9. April, 


präcife 8½ Uhr Abends, Züſchkenthal“. 


im neuen Vereinslokal ee , 82 
Hotel Seffers, früher „Börse s Krankenkasse 
Danzig“ (Weichselstrasse). der Tischler, Stuhl- u. ¢ U He er 
Tagesordnung: eny tee , Ford e : 
+ . 7 m cd 
Lexika und Atlanten! 


. Bereinsberichte, A Abends 8 Uhr, 2. Damm 19: a 
2. Kiesſchüttung der Bürger⸗ Ordentliche 6 a 5 
feige. Generalversammlung.|| + À in den neueſten Auflagen und daner- 
„Beſchlußfaſſung, betreffend Tagesordnung. i E 8 ten Einbänd 
einen Vortragsabend. 1. Bericht über die Einnahmen e haf en iübänden 
Verſchiedenes und Frage⸗ und Ausgaben im Jahre 1901. 
kaſten. 2. Verſchiedenes. 
5. Aufnahme neuer Mitglieder.“ Zu recht reger Betheiligung] 
Durch Mitglieder eingeführte ladet ein 
Güfte find ſtets willkommen. Der Vorſtand 
15131) Der Vorstand. 8. w Otto Bugdahn, 
A x Ra; e en aa 
Verein chem. Züger gebern, ſowie Mitgliedern zur 
und Sthützen gefl. Mittheilung, daß die Bei⸗ 
? träge von jetzt ab pro Woche 
Danzig. « 
Heute Abend 8½ Uhr: 


30 Pfg. betragen (Beſchluß der 5 
Monats⸗Nerſaumlung. 


Generalverſammlung 
„Gambrinus“. 


28. Januar d. J.) 
5117) Der Vorſtand. 


‘Dabersehe Speiwekariolieln 
Litter. Dramat. Verein 


a tr. Mk. 1,55, U dul a 
zu Daig. 


Blaue Grandenzer Apeisekart, * 

a Stu: Mk. ya esse nut befte dauerhafte Fabrikate, 

Hundegaſſe 96. (Paleschke.) ſehr gut kochende Waare, frei Ris 

Mittwoch, den 9. d. M., Bahnhof hier hat waggunmelfe empfehlen 

een) ; 1 dool 
Leseabend. "Stiefel und Schuhe 2 U be anunten, geſchma v0 elt Muſtern 


Wildenbruch: Der Mennonit. werden ſchnell u. billig beſohlt a A ża 
5106) Der Vorstand. Gr. Berggaſſe 21, part. (83846 zu billigen Preiſen 


vorräthig bei (5143 Bi 


John & Rosenberg, 


Buchhandlung, Laugenmarkt 37. 


Jauh ölzer. 


Balkenlagen, Mauerlatten, 
Sparren, Kreuzhölzer, 
Bohlen, Breiter, 
fertig gehobelte Fußböden und 
kę Dachſchanlung, 
Balkenſchaalen und Latten 


K z shotot S ali offeriren billigſt (4871 
riegerverein Schidlitz. ee 2 afty. rian 
Dienstag. den 8. d. M., Abends 8 Uhr, General- y ose 
bab ret sad in den bes gr z z ges syon ung: i aa 5 5 
f reiben Sr. Exzellenz de erru General v. Lentze, N v 
betr, Verleihung e nes Kabinet bildes Sr. Exzellenz au * Krakauerkämpe. 
den Verein bezw. an deſſen Vorſitzenden zur Erinnerung h EEE TW TTT 


lan die Fahnenweihe, 2. Zahlen der Beiträge, 3. Feldpoſt, 
4. Unterſtützungsantrag, 5. Vortrag des Vorſitzenden: „Kriegs⸗ 
3 | Grlebnijje/, 6. Verſchiedenes. (5138 


werden wieder ausgegeben, 


31 Zanganffe 31. 


(4369 | 


Tapeten 


neueMuster,besondersbillig 
Musterkarten franko. 


CArragon é Goruicelig, 


Langgasse 53. (4404 


ME 


ome Streuzucken zim 
grob und fein pro Pfund 28 Pfg. 


Geſchlagenen und Brodzucker 


pro Pfund 33 Pfg. 


d T, h Gebrannte Caffees Slaämmttliche 64820 

6 pro Pfund von Pfg. an in hervorragend guter | © A 
26 ; _ Dualit Sch | + f 1 

s G ner Kaffeeschrot ‚ayuiartitel | 

9 mit Si pro Packet BI Pfg. TWE Bücherträger empfiehlt geisszeuge M 

uppeume (5147 Kuh Musſte anten 

a Soumgateimenaie 5 pro Pfund te 60 und 80 Pfg. ae J. J. Lorenz, saa : 


garantirt rein, pro Pfund von 1,20 Mk. an. 


Bestes amerikanisches Petroleum 
pro Liter nur 17 Pfg. 


Vorzügl. Dillgurken, Seufgurken, D f e 


R Da OD GRO ARARA 


Matzkanschegasse 7. Matzkauscheyasse 7. 


MAM 


AW: erhielt auf der Weltausstellung Paris 1900 
j\\von sämmtlichen ausgestellten deutschen 
Fahrrädern (2094 FR 


allein den Grand Prix. 
hi Vertreter: Herm. Kling, Danzig, Langenmarkt 20. hi 


ACE 


Schultaſchen, 


Torniſt Muſikm 8 i Preißelbeeren. 
orniſter uſikmappen, Bücherträger 
ſowie sämmtliche Schulutenſilien Gerhard Loewen 


empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen. |G Altſt. Graben 85 u. Baumgartſchegaſſe ba 
Margarete Dix, Melzergaſe 2. so "TFT DESC CTS TS 


Käse-Öfferte! Reg ulateur 


Schweizerkäſe, alt, gut im Geschmack pro Pfd. 50 und 
40 Pig, Tilſiterküſe, gutſchmeckend, pro Wid. AO Pig 
Quadratkäſe (Limburger), gute Qualität, 2 Stück 1 
und 25 Pig. empfiehlt (7842 
Dampfmolkerei M. Wenzel, 
Breitgaſſe Nr. 38 und Ketterhagergaſſe Nr. 16. Alter Schweizerkaſe 50 Die 
ZE eR 60 Big. Gdjeibentitterg affe 13. 


3 
$ 
2 
z 
3 
3 
3 
3 
3 
3 
3 
3 


auf Abzahlung 
BU” (ohne Preiserhöhung) "Ty 


J. Neufeld, Uhrmacher, 


Goldschmiedegasse 26. „(65124 


Danzig, Vorſtädtiſcher Graben 44, part. 
Alter Tilftter K 30 BS 40 A gegenüber der Janizen'jchen Badeanſtalt. 
Be 13. _ DABA). Adelheid Boldt. 


AA h. 


— ———8—' m 


` 


| Nr. 80. i 1 Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Montag, 7. April 1902 


i Fernſprecher (Nr. 303) benutzt Geſegelt: „Paul,“ GD, Kapt. Krüger, nach Kiel mit|1. Januar 1903 ab zu 106 Prozent den alten Aktionären in 
Takales. I fe für Beſtellung von Lootſen. Gütern. Ling, GD, Kapt. Permien, nach Stettin mit|der Weiſe angeboten werden, daß auf je 4 alte Aktien 2 neue 

* Hippels Stettiner Sänger begannen geſtern „ gleichzeitig feſt in Bartenſtein. Der Ausſchuß Gütern. „Berlin,“ SD., Rapt. Hoppe, nach Stettin mit Gütern und zwar je eine vow jeder Kategorie entfallen. 
| Abend im großen Saale des RA rieri ch Wil 5 e [nie zg. Kreisturn Ge peuti ch en Turner j ch a f t und Holz. „Anne,“ SD., Kapt. Penner, nach London mit *.. ———— 
| i : des Kreiſes I Gütern. „Franz,“ SD., Kapt. Kirchner, nach Hamburg mit] Wetterbericht der Hamonrger Geewarte v. 7. April. 


Schützenhauſes ein kurzes Gaſtſpiel. Abwechſelnd 


mit der Theil'ſchen Kapelle, welche konzertirte, erfreuen] Herren , 
2 + 


2 9 Danzi = r | (Orig. Telvar der Dan Nee 
Bromberg, Katterfeldt⸗ Zoppot, Merde s Danzig, „Helene,“ SD., Kapt. Permien, nach Hamburg mit Gütern. . na Fłenrfte ech richte 


fie das äußerſt zahlreiche Publikum von vornherein zig⸗ Königsberg hielten geſtern in Barten⸗ „Lotte,“ SD, Kapt. Witt, nach Goole mit Holz. ‘ ; 
durch die Friſche ihrer Vorträge, die Neuheit der ein- ft ve ‘one Ortsausſchuß gemeinſam eine Sitzung $ Menfahrwaijer, 6, April. Stationen. A Wind a: Wetter, 3 
zelnen Piécen und die künſtleriſche iu 8. ab, um alle Einzelheiten für den 131 ed Hennes dat Bete, ała d e Sint von : ſtärke elf, 
Das Quartett, über welches die Geſellſchaft ver⸗ un i und für das Kreisturnfeſt am 6. und Hamburg e eee, „oft. Diener, von Sto rndwav 170,8 | fell s 
fügt, it gut zuſammengeſetzt, vermag recht ſchöne Klang. zn Ju die in Bartenſtein abgehalten werden, zu en 155 e wee Gütern. „Stella,“ SD., Rapt wraz. 7705 fil — | wolfenlos n 
wirkungen zu erzielen und ſtellte fiH auch als gut ge- beſtimmen. Ende Avril oder Anfang Mai kommen alle à A Shields 771% NW | Leicht halbbedeckt 3,3 
ſchult heraus. Sowohl in der Begrüßungs⸗Geſangs⸗ Gauturnwarte des Kreiſes nach Marienburg, wo N ia ER Ze frit | bedeckt 8,3 
quadrille, wie dem Potpourri „Berliner Singvögel“ ſelbige unter Vorſitz des Kreisturnwarts Merdes⸗ F M % r 766,9 O wolkenlos] 4,2 
| zeigten fih die bemerkten Borguge in erfreulichſtem Danzig, die obligatoriſchen Uebungen für das Handel und Jnduſtrie. 2a} l es — 212 
Grade. Herr Hippel trägt jene Bartenſteiner Wettturnen feſtſetzen und die Kampf- new 9 b k, b. Moeil, Abende 6 Uhr, (prtnat⸗ Tel) agen 769,8 NO leicht | balbbstedt| 53 
| trefflich vor; feine Stimme vermochte den weiten richter wählen. 15 a ł hie Bako PROW, Linsen 163,6 NNO ff. leicht bedeckt 44 
f aal ſehr wohl zu füllen und feine vortreffliche * Grund beſitz⸗Verändernugen. A. Durch Verkauf: Gan. Paeiſte⸗Actienſ 11½ — Kaffee Chriſtianſund 761,7 N mäßig Regen 19 
f Mimik ließ ihn für die Wiedergabe von Kouplets Kohlenmarkt 32 von dem Kaufmann Casper Freymann an den North. Pacif.-Aetien| — | — pex April . . 5.26 . Skudesnaes 765,9 NRW/ mäßig wolkig 8,1 
| nahezu ädeſtinirt erſcheinen Die Wahl i un Wilhelm Ebner für $7 000 Hit. Eine Parzelle vonf ar., n Preferr.“ — — per Mai 5.40 — Skagen 762,7 ſtill ine wolkig 12 \ 
| 5 Ra O 18 ſehr anne Er Berteshöferweg 2627 von den Rentier Friedrich Raabe'ſchen EA SAE Tb te ver Juli ... 660 | — Kopenhagen 763,3 N Dunit 1,7 
rträge war ebenfa j Hide, Er runea den Mühlenbefitzer Wichert in Pr. Gtargntdi| do. Gy ite. | 720 | — [Weizen. x Rnrtftad 762,3 WNW bedeckt 0,6 
| nur Id do. Cred, Bal. at Dil- per Mai. „| 77 771) di = 
f ſolch e 115 | — per Juli 77 m [Stockholm NW wolkenlos |—0,4 
| 2 Zucker Muscovad.] 3% — ver September 76½ 76% Wisby NNW bedeckt 0.8 
| auger abhoben. Herr Chica 30, 6. April, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) Hauaranda 5 N mäßig | wolkenlos |—9,0 
b./4 


4,4. 6/4 Borkum 0 N ſchwach] bedeckt 4,0 


U i i Weizen 
ernite und heitere Lieder. er What ew ack Fors 20% BANI os] — | | Lettum 4,4 N fdywach | bedeckt 83 
e per Juli. 7% 71½ ver Mai aene) — . [hamburg NW  |idwadh| wolkenlos] 18 
und er weiß das alte und der September | 71½ | 70 [Pork per April [iesu] — Swinemünde 7 NNO If. leicht heiter 2.6 
ſoviel Geſchick und T geb, | j Rügenwaldermünde | 761,9 ONO leicht wolkenlos 1.6 
ergnügen iſt ihm be „Danziger Mehlpreiſe. Weizenmehl pro 50 Kilogr.] Neufahrwaſſer 161,4 N leicht] wolkenlos 18 
f „Großſtadtbilder“ und Taiſermehl 16,00 Mk., Extra ſuperſine Nr. 000 15,00 Mk., Memel 761,1] SW li. leicht] heiter 2,0 
| é > een O ric faba A 1 1 5 ett Bip Gar Vrünitev Wei. 166,7 SW | leicht | balbbededt| 18 
| i Nr. N Nk. warzme 2 7656 |9 i 
| Können Herr Brun ow. Auch der Damenimitator Roagenmehr’ pw 50 Rio: Grea fuperfine Der. OO) Heri Eee auge derer 4 
„ ei eee | AER i RE, Gime we GOL RE ouian | le ma | leit | dus | 04 
} 5 ! i ` s 1 5 r. 50 Mk. A R tot | By 2 „8 
Er verfügt über eine derart ine“, daß man morgen Abend im Gewerbehans ftattfindenden Ber-|megi 9,0 Me, Mehlaviah öde Sawarreche 80 vos Reg Ie odl] en a 
ſich wundern muß, wo 1 poy Da auch ſammlung wird Herr Archidiakonus Blech einen Vortragſ[K leiten pro 50 Milo. Weizenkleie 5,20, Roggenkleie 5,40, secre its (Main) 764,5 N mög heiter 4,9 
Enſembleſpiele vorai a sen hinterließ der halten über das Thema: „Aus der Geſchichte von Gerſtenſchrot 8,50, Maisſchrot — Mk. Graupen pro Karlsruhe 765,0 W schwach] bedeckt 56 
Eröffnungsabend einen fehr OOBE Eindruck. ee 1900 aie ao 1 75 eee e München 762,5 W fteif | Schuee 3,0 x 
1 i : 00, Mk. rützen pro ilo, Weizen- Hol 771 lei iter 3,3 
ird daran nerd, Zootfentiation in Dangin. liche 1754 putze 16,00, Gevftengriige Nr. 1 12,00, Nr. 2 12,00, Nr. 8 STY 762.1 5 Neate. wolkenlos —32 
wird darauf aufmerkſam gemacht, daß das König Schiffs⸗Rapporr. 12,00, Hafergrütze 18,00 Mk. Riga 76031693 f. leicht Nebel 144 


Hafenamt und die Sootjenftation zu Danzig Neufahrwaſſer, 5. April Die Generalverſammlung der Berliner Elektri 
1 ; t ; e > ektr 1 
ſich jetzt gemeinſam im Hauſe B raban? 20a, 2 Treppen engekommen : „City, Rapt. Stoog, von Lyietil mit| Hoch⸗ und Untergrundbagn beſchloß die Geige 


| befindet, — Verſuchsweiſe wird hier nun bis auf Steinen. „Erik,“ Kapt. Sonne, von Rönne mit Chamotte⸗ Aktienkapitals um 10 Millionen Mark. Von dieſen Aktien 
l 
| 


Ein Maximum über 771 mm. liegt über Schottland, 
Depreſſionen unter 755 mm über Finnland, Polen und dem 
Mittelmeer. In Deutſchland iſt das Wetter ziemlich kalt, 
ſtellenwetſe fällt Schnee, im Norden ijt es theilweiſe heiter. 


Weiteres von der Einholung von Erlaubniß ⸗ſſteinen und Thon. „Angar,“ apt. Klaufen, von Rönne mit ſollen 5 Millionen mit Dividenberechtigung vom 1. Januar 1902 
ſcheinen für Verne see Löſch⸗ und Ladeplätze Steinballaſt. „Activ,“ Rapt. Chriſtenſen, von Gammeren mitſab zu 110 Prozent zuzüglich der laufenden Stückzinſen und Ziemlich kaltes Wetter mit ſtellenweiſen Nieder- 
ben W 52 fel Abftand genom einen. weitere 5 Millionen mit Dividendenberechtigung vomlſchlägen ift wahrſcheinlich. 


NI De — aan ` m 


m 


Morgen, Dienstag, 8. 
April, Nachmittags 4 
Uhr, findet eine Gtadtver- 


Gejtern Mittag 1 Uhr 
ſtarb nach langem Leiden 
m 79. Lebensjahre unſere 
iebe unvergeßliche utter 
Schwiegermutter, Groß 


Gemüse, G Nach den von uns angeſtellten Ermittelungen ſollen die“ 
schmack nachſtehenden in unſerem Firmen⸗ reſp. Geſellſchaftsregiſter 
und kräftig. — W noch eingetragenen Firmen erloſchen ſein: 

Tropfen genügen. Nr. 280 des Firmenregiſters, Firma F. G. Hallmann 
eben wieder eing Ww. u. Sohn, Inhaber Kaufmann Michael Ludwig Gleinert, 
(wie auch MAKGI's Bonillon-Kapseln Danzig. 

Vorstadt, Graben, Nr. 411 des Firmenregiſters, Firma Levin Meyer Lövin⸗ 


Geſtern traf hier die betrübende Nachricht 
ein, daß am Donnerstag, den 3. April, 


hei J. Wedhorn, M i auf feinem Stammgute Paleſchken Weſtpr. ordneten Verſammlung mit 
| - > john, Inhaber Levin Meyer Lövinſohn, Danzig. Fi in jeinem 82. Lebensjahre der Neſtor der ere nde a DA 
| nn Nr. 1126 des Firmenregiſters, Firma C. H. Leutholz, Botaniker Oſtdeutſchlands ſtatt. U. A. kommt auch unſere í 
Í Inhaber Hermann Spriegel, Danzig. \ etition, betreffend die Straßen⸗ l 
f 2 < Nr. 1216 des Firmenregijters, Firma Iſidor Turczinsky, Herr reinigung auf kommunalem * 
| | 15 A E tend 18 ee d, Inhab Dr n i [i | zege zur Beſprechung. Wer 
* : r. 18 e rmenregiſters, Firma Max Bock, Inhaber Í gend 3 E 
| Kaufmann Max Bock, Danzig. ? 00 Oy ef von negra Rane . 6185 


Danziger Bürgerverein v. 1870. i | 
Wohne fetzt i 
Lauggaſſe 26, 3. 
A. v. Wästfelt, J 


Dir. für ſchwediſche Heil⸗ 
gymnaſtik und Maſſage. 


nach längerem Leiden ſanft entſchlafen iſt. 


DerWeſtpreußiſche Botaniſch⸗Zoologiſche 
Verein betrauert den Hingang eines ſeiner 
Begründer und ſeines langjährigen Erſten 
Vorſitzenden. Jufolge ſeiner gediegenen 
wiſſenſchaftlichen Arbeiten einer der erſten 
Floriſten Deutſchlands tt der Entſchlafene 
innerhalb des Vereins allen ein leuchtendes 
Vorbild eines unermüdlichen Forſchers, ein 
oft beanſpruchter Helfer in wiſſenſchaftlichen 
Angelegenheiten, allzeit ein treuer Freund 


p = Nr. 1421 des Firmenregiſters, Firma L. Löwenſtein 
Mach Elbing haber Kaufmann Louis e e PAY 
und vice versa 1 ee One ame i 8 ee . eo 
$ = f mann, Inhaber Kaufmann Guſtav Adolf Fuhrmann, Danzig. 
KT” viermal wöchentlicher Verkehr. "AE Nr. 1507 des Firmenregiſters, Firma A. M. Hanger 


Mach Tiegenhof Inhaberin Handelsfrau Anna Marie Jungfer geb. Nelke, 


Danzig. 
und wice versa 


Nr. 1537 bes Firmenregiſters, Firma M. Zawidowitz, 
yore 3 weimal wö ih entli d er Verk ehr. Inhaber Kaufmann Monachem Zawidowitz, Danzig. 

jeden 
Mach Stutthof Dienstag. 


LDonnerſtag, 10. April, 
Nachmittags 3 Uhr, von 
der Leichenhalle des 
Marientirchhofes, Halbe 

Allee, aus ſtatt. 


Hochfeine Eiſchntter 


Nr. 1752 des Firmenregiſters, Firma M. Hirſchfeld, In⸗ 
haber Kaufmann Markus Hirſchfeld, Danzig. 
Nr. 1814 des Firmenregiſters, Firma Franz Zacharias, 


x „ ostar EE a as a Sein T win in unſerem a (82886 
CTM er. es Geſellſchaftsregiſters, Firma eſtpreußiſche Kreiſe ſtets treu bewahrt bleiben. ot S, Mitter⸗ zg a eu 
Güteraumeldungen erbittet Dampfboot ⸗Kommanditgeſellſchaft Gulich, Juhaber Otto gut Kl. Malsau, Poſt Rukoſchin t 


Danzig, den 7. April 1902, (5157 


Der Vorſtand des Weſtpreuftiſchen 
Botaniſch⸗Zoologiſchen Vereins. 


Weſtpr., Fernſprech. Nr. 1. (3591 


Konkurs Auftion Pongeapfahl 36, 


s l j Dienstag, den 8. April d. Js., Vorm. 10 Uhr Pa 
Handels- bas Gläschen der nen gemaß J BI ab. 2 5. GM aksa | werde ich im Auftrage des Herrn Sonfursverwalter ; 
Lehr-Institut Amtswegen in das Handelöregiiter eingetragen werden. N Eick hierfelbft für Rechnung der Ludwig Tessmer= 

Die obengenannten Firmeninhaber und ihre etwaigen ſchen Konkursmaſſe nachſtehende Gegenſtände, als: 


ji | für einfache u. doppelte] Rechtsnachfolger werden hiermit von der beabſichtigten] ! 1 eiſernen Geldſchrank, 2 mah. Schreibtifche, 

\ B chfiihrun Löſchung benachrichtigt und aufgefordert, ihren etwaigen a 2 Stühle, diverſe Bauerntiſche, Regale, Bor 

N u g Widerſpruch gegen die beabſichtigte n bis zum z tieren und Gardinen, Tiſche, Stubenläufer, 
(| Correspondenz, 12. Jult 1902 bei uns ſchrifklich oder zu Protokoll des : ZA OSO Bureauutenſilien, 1 Glasſchrank, 1 Kopirpreſſe, ) 
“Komtoirarbeit,jderistöihveibers geltend zu machen. diverſe Stehpulte und verſchiedene andere é 


F Gulich, ig. f 
Ad. WG i Riesen. . ZACZĄ Geſellſchaftsregiſters, Firma Adolf Sommer 


5 „Co., RY c 5 re 2 s 
Fernſprecher 173 und 1335. ; (4950 By u Adolf Sommer und Fräulein Agnes Roſen 
— — Renommirtestes Da der Aufenthalt bezw. die Rechtsnachfolger der ein. 


Heute Sonnabend, Vormittags ½ 11 Uhr, 
entschlief sanft mein herzinnig geliebter Mann, 
unser guter lieber Sohn, Bruder, Schwager und 
Onkel, der 


Janke, Gerichtsvollzieher. 


Stenographie, Danzig, den 25. März 1902. 601205 Gegenſtände (5096 | 
{| Schreibmaschine Königliches Amtsgericht 10. Statt besonderer Meldung. öffentlich meifibietend gegen gleich baare Zahlung 
Garantie f. vollstandige verſteigern. 


Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Danzig, 
Langgaſſe Nr. 42 belegene, im Grundbuche von Danzig, 
Langgaſſe Blatt 11 zur Zeit der Eintragung des Ver 


G. Wischneck, ſteigerungsvermerkes auf den Namen des Reſtaurateurs 

Bücher- Revisor, August Rohde in Danzig eingetragene Hotelgrundſtück 

5 rent No: 60, | am 28. April 1902, Vormittags 9 Uhr, 
. durch das unterzeichnete Gericht, an Gerichtsſtelle, Pfefferſtadt, 

im 34. Lebensjahre, "welches tiefbetrübt im 


V U | Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. 

Das Grundſtück beſteht aus einem Wohnhauſe mit „ Hinze 4 
erſamm u Seitenflügel, Hinterhaus er Seitengebüude und Hofraum Namen der Hinterbliebenen anzeigt 
a be a mit einem Flächeninhalt von 5 05 AC ‚nd einem tene Oliva Wstpr., den 5. April 1902 

* Nutzungswerth von 6203 Mar rtike er Grundſteuer⸗ a 
im grossen Saale des AAE E Nr. 872 der Gebäudeſteuerrolle, Parzelle 504 des Gertrud Sänger, geb. Mathesius, 


N 


Ausbildung. (1875 


Auktion in Pr "4 
uktion in Prauſt. 
Donnerstag, den 10. April 1902, Vormittags 11 Uhr, 

werde ich im Auftrage des Herrn Badermeifier E. Rossmann 4 
wegen Aufgabe des Postfuhrwerks an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 10 gute Arbeitspferde, 1 gr. Federwagen auf ra 

Patentachſen ſür ca. 12 Perf., 1 gr. Kaſtenwagen auf Fed., ) 
8 Meter lang (für Gemüſehändler geeignet), 1 kl. Kaſten⸗ 
[wagen auf Fed., 1 Halbverdeckwagen, 2 Kaſtenwagen ohne 
Fed., 1 Arheitswagen mit Leitern, 1 gr. Schlitten mit Quer⸗ 
figen, 2 kl. Schlitten, 1 ſtarken Kaſtenſchlitten, div. Spazier⸗ 
und Arbeitsgeſchirre, 1 Reitzeug, 8 Pferdedecken u. Gurte, 
div, led. Leinen, Halfter, Handenden, Schlittengelünte, 


Oberpostassistent 


Franz Sänger 


MEINER. 
19 5 


1 7 Gewa Kartenblatts 15 der Gemarkung Danzig). 4 Glocken, 1 Drehmangel mit Walzen, 1 Futterkaſten, 100 Di. p 
> À \ DANZIG W a "OB us dem Grundbuche nicht ersichtliche Rechte ſind i Peitſchenſtöcke u. Peitſchenriemen, geeignet für Wiederverkäufer. E 
A N 35 talt N Iipäteftens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung A Ag $ N Fremde Pforde können zum Mitperkauf beigeftellt werden. ? 
Vorbeſprechung über die Veranſta ung einer Gewerbe⸗ zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Das Requiem und Begräbniss findet Mittwoch, Den mir bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonat- A 
Juduſtrieausſtellung in Danzig 1904. Gläubiger widerſpricht, glaubhaft zu machen. Vormittags 9 Uhr, vom Trauerhause Georg- lichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. (4616 NU 
eis AT Erſcheinen der Herren Intereſſenten Danzig, den 1. März 1902. (8815 strasse 7 aus statt. (5105 wianie A. lem ga! area A s A 
dnb Mitafieber bittet . Königliches Amtsgericht Ahtheilung II. . . —— WWI 

ee j * z ir erſuchen diejenigen Grabſtellen unferes Kirchhofes, x j b p A f | 
Th ea 1 aiD pintves pend tennt find, TIR kaja ie ort E Un der li tion A 

e | li f ebnet M . á 
, F wegen Aufgabe des Geſchäfts Fiſchnarkt 15. 

Der Gemeindekirchenrath von Weichselmünde. Am Dienstag, den 8. d. Mts, Vormittags 


Statt beſonderer Meldung. oon 10 Uhr ab, werde ich im Auftrage des Herrn 
„Heute Nachmittag 5 Uhr entſchlief unerwartet infolge [Gustav Schoernick: ; \ 
Herzſchlag unſere theure Mutter, Schwiegermutter und i eine Partie Wolle, Baumwolle, Trikotagen, j 


Großmutter, die verwittwete Frau 9 ae fi 
7450 . andſchuhe, Herrenkragen, Knöpfe, ſäumtliche 


Döring, Pfarrer. 


ages Ą 
b of languag en Johanna von Felgenhauer, ben wenn und vieles andere sey 
| adti A i geb. E an den Meiſtbietenden gegen Baar verſteigern. RE 
Vorstadtischer Graben 5 4 Sonnabend, den 5. April 1902, Vm. 11½ Uhr, ent⸗ im 68. Lebensjahre. p Kaa GAR i R Qa arien 39 I 
ſchlief ſanft nach kurzem aber ſchwerem Leiden meine Breslau, den 6, April 1902. „A. Rehan, Langg Jr on 


gute, theure, inniggeliebte Frau, Mutter, Stiſmutter, 
meine gute Tochter, SASA liebe Schweſter, Tante f 
und Großkiud 


Tran Martha Nemitz 


geb. Hänschke 
im 31. Lebensjahre. Dieſes zeigen tiefbetrübt an 
Danzig, den 6. April 1902. 


Englisch-Französisch-Russisch 


Mur Nationallehrkräfte. Berlitz « Methone. 
Mit anderen Instituten oder Privatlehrern 
Stehen wir nicht in Verbindung und können also in 
einerlei kWeise für den Brfolg in der Anwendung 
STO Methode einstehen, 


Auktionator und gerichtlich vereidigter Taxator. 


Auktion. 


. d. M., Vormittag TO Uhr * 
Haus von Folgenhaner, Gauptman tm Infanterie Bil werde. ich Mastec n ENO glitadi Graben 54 i 


Regiment Nr. 41, Memel i aahi verſteigern: 1 faſt neuen 
Pan Wilcke, Braunſchweig. j JEJ Geldſcrang Fabetter a 2 iener Sopha mit 
nyo Schmoeckel, Geheimer Regierungs⸗Rath Rohrgeflecht, 4 hochlehnige dazu paſſende Stühle, 2 Schreib⸗ 4 


Gartenſtraße 108, 


Magdalene Wilcke, geb. von Felgenhauer. 
Anna Schmocckel, geb. von Felgenhaner. 
Georg von Felgenhaner, Major, Buenos⸗Ayres. 


Die Direktion. 


Die trauernden Hinterbliebenen. ; Breslau og vee "eibtiihhe, 1 Glasrepoſttorium mit Schiebe⸗ 

8 „n. ot tien, S e ly e 
Ain PEA een ir ' eerdigur den 8. d. Mts., Bog ZA ſtänder, 1 Satz geftidte Plüſchgardinen m n, i 

Ai t h eka ch n Lod Un UG sim Se ge GH Kathavinen: A i i [Friesvörhan 520 Kiſten Zigarren, diverſe Flaſchen Rothe, 


Rhein: und Moſelweln, ca. 15 Flaſchen Cognac und verſchiedene 
Komtotr⸗Utenſilien, wozu einlade, 


S. Weinberg 
vereidigter Auktionator und Taxator. 


Grosse Auktion 


Kirchenſtelg 7 nach dem St. Kakharinen⸗Kirchhofe ſtatt. 
nej i} p ven 4:55 


Bekanntmachung. 
fies In unſer Handelsregiſter Abtheilung A find heute nach 
. 


ende Firmen eingetragen worden: 

-808 Julius Beslack in Danzig, Inhaber der Kaufmann 
9 0 Julius Beslack zu Danzig, 

54 Karl Gramatzkt in Danzig, Inhaber der Kaufmann 

„ 85 Karl Gramatzki zu Danzig. ‘ 

5 Eduard Homburg in Danzig, Inhaber der Kaufmann 

„ 886 Eduard Homburg zu Danzig. 


Nachruf! 
Am 5. d. Mts ſtarb nach laugem ſchwerem Leiden 
unſer geſchätzter Innungs⸗Kollege, der Glaſermeiſter 


Herr Moritz Herbst. 


Der Verſtorhene war ein trenes langjähriges Mit⸗ 


ute früh 9½ Uhr verſtarb nach langem Leiden 
met w A unſer Sohn, Bruder, Schwage 
und Onkel, der Former 


Albert Schröder 


dombur e glied unſerer Sanum en wir ihm ei es Herrn Zimmermeiſter Freder für 
8 su Israels. zu Dau V im 47. Lebensjahre. Dieſes zeigen tlefbetrübt an dauerndes Andenken AR y R ; (5118 pny a gen Bene, „beta t Baia 
Julius Wolff in Danzig, Inhaber der Kaufmann Danzig, den 5. April 1902. Der Vorstand der Glaser-Innung. r ‘ täie ze. verſteigern i 
na UI Aa, Dania; Die tranernden Hinterbliebenen, p r i 75 Paul Kuhr. 
„ gig, den 4. April 1902. 65113 vereidigter Geridtstaxator und Auktionator 


urgstrasse No. 4, 


i Königliches Amtsgericht 10. 


6 Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 7. april; f ö Nr. 80. 
Oeffentliche Zwaugsverſteigerung. Gutes Grundſtüh Eine gute Geige % N Kohleumarkt Nr. 22. 


Am Dienstag, den 8. April or., Vormittags 10 Uhr werde iſt preiswerth zu verkaufen Alt⸗ Der Eekladen nebſt Lagerraum ift per 1. 1 ev. 
(4165 
A Stangenberg, 


ich hier Tagnetergaſſe 2 im Reſtaurant: 1 Tombank nebſtſſchönſte Lage, Rechtſtadt, ſchottl. b. Ohra, Arthur Noege. früher zu vermiethen. 
Kolonialwaaren und Delikatessen 


Nepoſitorium, 1 Bier⸗Apparat, 3 Sophas, 1 altes Pianino, über 7% verzinsl. zu verk. leg. Plüſchfopha (81926 Nüheres von 2—3 Uhr, 2. Etage bei Guttmann., 


1 Muſikautomat mit 18 Platten, 1 Kleiderſchrank, 1 Kommode, auch wird gutes Dokument 1Kleiderſchrk. 1Vertit. Stühle, | | Í d Si Ji h dtaraben ) 


6 Tiſche, 3 Garnituren, Fenſtergardinen nebſt Stangen und in Zahlun ei 1Tiſch, 1gr. Wäſcheſchr., 1S [ 
Vorziehgardinen, 4 Lehnſtühle, 14 Wiener Stühle, 2 Quer⸗ z ZEW A PRE age Jab 
7 9 A. H ui b a + s Teppiche, Regulator, Wandbild. 

mit Lagerräumen und Einrichtung, vorzüglich zum Kolonial⸗ 

waaren⸗Geſchüft geeignet, ſofort eventl. Juli billig gu ver⸗ 


fpienel, 6 Tiſche, div. Gläſer u. a. m. meiſtbietend gegen ſo⸗ ſofort zu verk. Zu beſehen von 
Gast, Gerichtsvollzieher in „Danzig, H ſchmiedeg. 10, pt. Ecke Winterplatz 
aus en ren mieten. Näheres Stadtgraben 6, part. links. 


ene Segaylung verkeigern. (5072] Heilige Geiſtgaſſe. 9 bis 1 u. 2½ bis 8 Uhr. Anker⸗ 
Altſtädt. Graben 32, 2. 5 
Aukt $ it We b il 4 4 | in Defter Lage der Langgaſſe mit Räumungshalber Wohn. Stube, Kabinet, Küche, Eine Wohn. beſt. a. 3 Zimm. u. 
ton mit oO t tar großen Geſchäfts⸗Lokalitäten u. rothbr. Plüſchgarnitur, Sopa, Grin if zaba kmarken Stall von gleich zu vm., Pr. Mk., v. Bub. Nähe Sandgr. prsw. z. v. 


Wohnungen unter giinftigen | Schlafſoph. i. Pl. u. Rips, Bettgſt., Näh. Radaunenſtraße 7, Ohra. Näh. 2. Damm 1,1 Tr. (84475 
Ketterhagergaffe Ar. 3, großer Saal. Bebing. fofort zu verkaufen. Matr.. 3. v. Vorſt. Grab. 17088436 F. Borg g. v. Goldſchmiedeg 342. ühfengi 
Offerten u. D 845 an die Exped. sr en L. Vordz. z ſchmiedeg. 34,2. Kl. Oelmühleng. iſt e.Unterw. v. 
Dienstag, den 8. April, von 10 Uhr ah, perſteigere ich im] een. OF) an ee. Wegen angels an Raum ſofort | Gr. Nammban Sift e. Wohnung St. Kch.Stall v 1. Mai a kdrl. St. 
Mnitrage des Herrn Kauimann Schulz nnd in anderem Anf- Mein Geſchüftshaus zu vk. 1 eleg. Plüſchgarn. 110 Mk., für 11 Mk. ſofort gu vermieth. 3. v. P. 15% N. Schetbenritterg. 18. 
irage wegen Verzug die dort befindlichen Möbel als: 1 Plüsch- 9 |2 Paradebettgeſt mit Matr. St. š : Bohn. von 3 Zimm. u. Zub, gl. Biſchofsberg 7, frdl.Wohn., 2 
1 in nnssb. gest. Gestell, 1 Victoria-Garnitur, Sopha, prima große Dejtillation, jährl.] 42 Mk. gut mod Plüſchſ. 43 Mk. gebe ich nach wie vor aus. zu verm. Brodbänkeng. 11, 15 Kab., Gellestiiche, Zub., fof. AA 
Sessel (Seidenpliisch), 1 Schlaſſopha in glattem Plüſch, Umſatz ca. 200000 , verkaufe |1gr. Spg.m. Sta Mk. gut Rips. usa mung ans Stub shear, zu verm. Näh. 2 Er. rechts. (84316 
2 Paradebettgeſtelle m. Sprungfederboden u. Roßhaar⸗Auflege⸗ krankheitsh. Anzagl. 25000 . 25 Mk. 1 gr. Pfeilerſp. 6 Stühle, j PRĄD, TA TEN 
Matra E BE: 2 1 A A A Offerten unt, D 850 an die Exp. alles g.neu, Srauengafie 9,1 Tr. Pane dutch i oa. — Bim. u. Zug. 480, 500—550; 
leiderſchränke, 2=t n Nu 1 Galon 57, nu Mein Grundstiick Gut erhalt. Möbel find billig zu Barth.⸗Kirchg.8 St., Kb., K., K.gl z 
rumeauxſpiegel, 1 Pfeilerſpiegel mit Spind, 1 Ruhehett mit in Junkeracker (Dang. Nehrung) verk. Baumgartſchegaſſe 28, pi Arthur Stangenberg, ERE AA Truppner. un 


lüschdecke, 1 Salontiſch, 1 Sophatiſch, 1 unssb. Speisetafel] heit. a. Wohnh., Stall, Scheune u. et e Gd Sie z Poggenpfuhl 65, kl. Wohnungen 
wit 3 Einlagen, 6 Stühle mit Rohrlehnen und Sänlen, große 1 tutu. SDA Sand, will ich Beil Aena en poltri, mit Veatrai 67. Aliſtädt. Graben 67. 


6 ? kaufen Reitergaſſe 12. l 
Salonteppiche, 1 Bettschirm, 4 Hügl., 6 Walzenſtühle, 1 Paneel- | 600 Mk. Anz. bill. verk. Daſſelbe 5555 
brett, 1 feines Paneel- Sopha mit Taschen, 1 gr. Athürig. liegt mt ŁETÓ. an d. Ebalſſer 2 16. Banken bettgeſt. à 2.4, birt. 
Kleiderschrank mit e 1 Schreibtisch, nussh.,|Traeder, Oſterwick 6. Hohenſt. Bettgſt..3u vk. Jopengaſſeßg. $ 
a do. Buifet, 1 Schankelstuhl, 1 1 Nähmaschine, 2 Säulen, Haus Nähe Sandgran Mittelw. | Out erhalt. Sopha, 2 Sitz billig 4 


1 Plüſchdecke, 1 Papierkorb und diverſe andere Sachen, wozu ß zu verk. Breitgaſſe 24, Keller. 
Sir en ant. D 809 an bie Exp. RE au eee Parterrewohnnng, 


Ho. einlade mit dem Bemerken, daß die Beſichtigung am D 809 an di 1 
Auktionstage von 9 Uhr geſtattet iff, Die Auktion 64205 — e — Nnssb, Kleiderschrank bf Ik. Fleiſchergaſſe 15, 2 Treppen. Rechtſtadt oder Langfuhr, paff.s. ea Küche oiebengelay oder 1 Mat heile f. "oglan, 
4 t 


beitimmt ſtatt. 84206 zu verkaufen Breitegaſſe 25, 1.| Annan War ir 166 1 Plätterei, ſof. od. p. 1. Mal geſucht. 
Ed. Glazeski, Auktions⸗Kommifſarius und Tarator, An kauf, Gr Plüſchg,Speſſeliſch m GiRL. 2000 It Ir, Kart offal Offerten unter D 861 5 dle E. für Mk. 450 per Jahr Nähe Hauptbahnhof, für 450 % 


7 7 Schülergeige z. vk. Stadtgr.16,2l. In Oliva möbl. Parterrewohn. r pilne ee Var lis. 
Auktion u Pigautenberg bet Danzig. F (Prof. Märker), mit der Hand für den Sommer geſucht von unten e Bohäfor: 2 
Freitag, den 11. April or., Vormittags 10 Uhr, werde ich A 


a 2 Vorderſt. u. Zub., 15 Mk., ſofort 
im Auftrage der Gutspächterin Frau Wittwe Wicht wegen Grundstück mit Anilal Í F Hor. Grunta; EX Onie eee e g, zu nermleth. Alea Graben 63. 
Krankheit und Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiſtbietenden f R Pr Stühle zu vk. Wpr. Prob. u. Prs.b. Hrn. Klaass, u. D 871 an die Exp. d. Bl. 5111 Hundeg. 24, 3. Et, 2 St. Kchviel 2 freundl. Zimmer, helle Küche 
verkaufen: 8 gute Pferde, darunter 2 flotte Wagenpferde größerem Hofod. Gartens ciftg.58 hodpt. Händl.verb. Langfuhr, Ahornweg 2,pt. (84180 Nong renov. ſogl.Zz vm. Näh pt. und Zubeh., Altſtadt, preism. zu 


zu 11,50 und 9,50 Mk. fof. zu um. 


ITA ae 
9 Wy 5 Balt., Zub. ſof. od. ſp. Nh. I. (81326 
ift eine freundliche (6149 || Wegen Fortangs berria Garten. 


ohnung eintr., ſof.zu bez. Sandgrube 47. 


(Füchſe), 1 dreijähr. und 2 zweijähr. Fohlen, 9 gute Kühe Preisw. zu verk. Plüſchgarnft, | bis Unter- ERZE Eine ofwohn, bejtef. aus Stb, verm. Näh, Langgaffe 77, Laden. 
Helle hans theils ei. > tigen sue od. Banſtelle od. Fabrik: achteckiger Tiſch, Kleiderſchrank, ee. Be Gai 2 8 i u. Küche gum. Mal zu verm. Mig. Wohn., 2 Stub. u. Zub. im Ganz. a. 
bullen, 1 Bullhockling (zur Zucht geeignet), 5 Mutterſchafe zu kaufen geſucht. Vertikow, Stühle, eleg. rothes r ‘seas = 2. Steindamm 22, Reſtaurant. | geth., Hint. Abl. Brauf.8, im Lad. 
mit Lämmern, 1 Zuchteber, 1 Hirtenhund, 1 Sagbrwagen gebände Bevorzugt Mittel Plüſchſonha, Regulator, Sopha- Habe WEI dzóll. Wagen Peterſilſengaſſe 11, eine Stube, Eine Wohnung von 3 rejp. 4 


1 Kaſtenwagen auf Fed., 5 Arbeitswagen u. Zub., 1 Kaſten⸗ 


t 15 
ſchlitten, 1 Pr. Spaz 7 2 Pr. Arbeitsgeſchirre, 1 Stiften⸗ Punkt der Stadt. Gefl. mögl. Ak ep rara e ela billig zu verkaufen. Penner, pes Küche, Boden, gleich zu verm. Zimmern nebſt Zubeh. of. zu 


ausführliche Offerten unter] teller, Küchenſchrank nebit Tii, Demlin bei Gardſchau. (84866| W W Allmoden-Gasse 7 |verm, Fleiſchergaſſe 55. (84396 


ae, 1 ed inet . Geenen Chiffre 84216 an die nn Teppiche, Garderoben. Händler Sellroſa Korallenkette, 915 his Heine Wohnungen zu vermteth. Thu. 16, 18.44.5-v.9. Qudeg 24. 
1 Rapseulinder, 1 Rübenjýneider, 7 eif, Billige, 1 eich dieſes Blattes erbeten. (84216 | verheton. Milchkanneng. 14, 1, l. Perlen f.8 Mk. Fleiſcherg. 15,2. Holzgaſſe 11,2 Tr. 2 Stb., Fab. Damm I. Et. ISt, fab. ch. Z. Et. 


4 Pr. eif. Eggen, 3 etj. Krümmer, ſowie div. Acker⸗ und]! (84646 Atlas, Diercke u. Gäbler, 150, we Entr., K., B., K. fof. z. vm. (8473b 2 St. Kch. ren.. z. v. N. Hundeg. 24, 
Wirthſchaftsgeräthe; ferner ca. 1000 Ctr. Futterrüben, 50 Ctr, Gutes ländl. Grundstück 29° Ein Sopha mit roth- Mols frz.⸗deutſch⸗Wörterbuch, Raftadie 23 St. u Kab. vgl zu vm. Breitgaſſe 62, gr. — om 
Wrucken, 150 Ctr. Weizenſtroh, 100 Ctr. Pferde⸗ und 50 Ctr. 5 braunem Bezug billig zu verk.|o-ANidelreihy.76AGleijhg.15,2 (84716 Küche m.a.o. Möbel z. vm. N. I Tr. 
Kubhäckſel, 50 Ctr. Roggenkrummſtroh, 100 Ctr. Gerſtenſtroh e als CE waga Vorſt. Graben 40, pt. (£3.(84796| Gut erhaltene Servante billig gesucht Stube u. Küche Goldſchmiede⸗ Holzgaſſesae Wohn., 2 Bimm. h. 
und Sende een ande dürfen nicht Geigeftelt wevden,|@rope unt. D BA an die Grved,| eee eee ee e auer mr eigen den bejeren Kreisen Liar aer ed ng ig vert 
Den mir bekaunten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen Suche em Haus au kaufen, Mewes modernesSopha |20 ia Dach ohr hat su uf). | nnehörigen, uervenleidenden,| Teeres Part Zimmer 1 F 
Krebit. Unbekannte zahlen Lain wo ein Dokument über 5-6000.7 für 27 A, birkener zerlegbarer B. Bkmer in Weſtl. 9110 aber ruhigen Herrn mittleren mit fep. Ging. billig zu verm. 
> ALGI 1009. A. Kian, Auktionator, Danzig, in Zahlung genommen wird. Kleiderſchr. 19 % grüne Plüſch⸗ — — — — Alters für ſofort, am liebſten in Goldſchmiedegaſſe 54. 


Neufahrwasser, 


x >, : „| garnitur nebſt4 Seſſeln, rothbr. Neues Fahrrad Weidengaſſe 42, große Stube, „SES 
li 5 mn m l e a Sih Pa send i rt gee e Marke „Brennabor”. ift fpott- Prels u. 6444 an ie Ei. 6144 I Ohra, Schidlitz, 
H. Wandel, Danzig, binige gut erhalt. Hobelbänke| ag en Brelipasse 06.18. gt Bonne | Stadtgebiet etc. 
en 39, kauft Scheffler, aeg 2.15 S - Küchent. „Küchen ſteht bill. un! A 8 * At; Tite i für 30, WME. ‚auch geth. fof. zu vm. 
7 fiehit 83886 | == Verkauf Altſt dt. G ben 38 pt. Alke Kaſtennhr zu vrti. Roper: | ee A| Wirschy.8, fröl-Hofw., Stb. Kch, Hofw., Stb. Ach, Neufahrw., Olionerftr.30, 20805. 
N Gut verzinsliches (84756 Verkauf Altſtädt Graben 38, pt. yaffe 12, 1. Zu Gej. 2-3Nm. (84405 | BAR Bd., Kll. f. 15. Mk. Nö if. sar, 118. v. gleich od. ſpät. zu vm. (83296 
Koh le n um al 1 Badge. spad N Eine gute Drehrolle zu ver⸗Gine Dame ſucht möbl. Zimm. m. — 684075 Verſetzungshalb, ift e Wohnung 
RA I bus ensiona a SEG Pu lena Er kaufen Pfefferſtadt 70, Keller. Penſion v. gleich. Off. m. Preis Tagneker 103.6: Wohn. b. von? Zimmern, 1 Kabinet, Küche 
012 a + U.Sopha,3 P.E idm. D. Schuhe nt, D 875 an die Exped. d. Bla a aż ar y ow, Eintr. in den 
i t Milli kaufe Ein neues u tp Blatt. Zub., v. gl. zu verm. Nah. 2. Gig. und Zubehör, ſow © 
zu den billigſten Tagespreiſen. ein Romtoir a Bopgo gu verkaufen. bez v.Tobiasg Hl Hoſp. Th. 14. e ß ſof, z v. 
Tel 207. (1171 Näheres bei Friedrich Haeser. f 7 Ghnitelo (ti ê D 3; Mädch. ſucht b. anſt. Wittwe Wallplatz 13,1, ma b. Fr. Manske, dai. (505: 
elephon iſt von heute (81986 Priseur geschäft er ale a es fl 10:3 amenta abinet. Off. u. D 852 an d. Exp. Zub. zu verm., auf Wunſch auch Konad Aachener, Wohn 
fir Krämer HN) No, 1, í, Piseurgesc a Pfefferſtadt 76, 1 Treppe, links. mit voller Garantie ſteht um⸗ J. ant. Herr ſucht 15. 4. ſauber płetdejtmii u, enn an of. zu v. NA Bar z 
pó Grebpantengatie "Tou pi dene Gelenendelie- Betten voii. z. 5. Brie Gr. 30 l. ſländehalber für 120 Mark ZA en FA en RA, 2 St. a. St. u. K. ſof. z 1 
A verkauf. Off. u. D 890 an d. Exp. $ Pipe 84820 [zum Verkauf bei S. Braun, a Spit Mädchk., Waſchk., Tro S —— — 
Haare, ausgek. u. abgeſchnittene Er ust M Mueck, Eines der größten Leleg. Plüſch Seas 1. Damm 15, 3 Tr. (6188 ; a Set, Boden give. Hi. . atm a spó 
taufierrmanuKorsch Damen-|Rommijfion für Gaus- und 1 1 Sieiderichrk. 1 nuBb. Bertikom, 1 Partie Histheotfonster i | | 3201. Bohnen. um Dieb. Sorgen 1. | S orig, Sderſtr. 22 Wohn. zu 
—— Nöpernafte 24. 44960| Grundvefis und reren. inde-Komtolks Lranreaur, 3 Pfeilerſpg, Robr alte Thür. yp w Raum. fof. zug Petersh. e 4. . Bile. 28, 2. HAWKE mon. fof gu um (83608 
7 a . . . . . K 5 E m poki | LLL La 
ET" athena B ; Verkauf. par pito. miethe u. eo n ELA e ee ort. Böttcher, Kleine Mulde 11. Inner e Stadt? 0 Renfajrm. Bergit. = 
8 : tand z. vergeben. Jährl. Andere ſehr bill. zu vert. Hunde-| Bücherf.Duint.u. Quarta Petri | as 2 v. Nebeng. an 2 Peri. zu v.(84566 
4 d a... B|Bauftellen i In Tangfuhr Einnahme ca. 5000 Mk. gaſſe 52,1. Etage, von 10—4 Uhr. ſchule 3. v. Ot. dl. Braug. 11 l. Stadtgraben 18, 1. Et. . bene 2-8 eae ale 
) Gi t. Kleiderſchrank zu ver: |1 ſtark. Herrenfahrr.w. Forta. b. herrſchaftl. Wohnung, 5 große i a a auſſee, mm., Cab.,gr. 
g un 2 gut gelegen mit Baukonſens u. A. Ruibat, 72 7 55 Fischmarkt 10, 3 Trepp. zu vk. Hintergaſſe 11, pt. hint. N Erker, Balkon, Bade⸗ e SAI py „Zub., ſchöne Aus. z. Komt., 
gebraucht, gegen Kaſſe per Heilige Geiſtgaſſe Nr. 84, | ST II ee b Stube, Cabinet, Küche zu Bureau, a.Gejchäft pajj bill 
ſofort zu kaufen geſucht. Baugeld, günſtig zu nn DOME Degen IT DH. birkene Rohrſtühle 1 Kochherd m. Bratofen billig] tube, Mädchenſt. 20., % 1400,| verm. Härergaſſe 14, 2 Trepp. PLEWA Don „Wilka, 
Offerten unter An 05 ae) arenes pie Titig a (rosso kuteneier und Ferkel Rehn we e Aae zu pk. Altſtädt. Graben 21a, 11, 8 eg Goldſchmledg. 24, Tel. Wohn anv. Ohra, Nid], Hauptsr. A, i; 
Expedit. diej. Blatt. ehrer ndlide . egal, zwei Schaufenſtertritte, Kuhdung zu haben Schidlitz, er OO ee 
CO OO tennelgu vertnufen . geteilt and, iml Operiirape 110. | Langgasse | Sleifhergufe, 0263, oda 2 St, Cas pr kde 
6—8 gut erhaltene zu verkaufen, Th. Miran, Danzig, bet Schidlitz. Kr. Danzig. (81780 gaſſe Nr. 11, parterre. Büch 1, % Kl Kgl Kap. Schukeſiſt eine Wohnung, beſteh, aus d. Gartenanlagen d. Franzisk.- —Altischottland 114, 
++ Langgarten Nr. 73. (83 213 3-4 At d Sopha 2. Tiſchs, Bettſchſrmt zn b. zu vk. Johannisg. 59, Ht.⸗Hs.2. 8 3 Zimmern, neree, Side nebſt Klosters gegenüb,, ift e. ferric. neben dem Schweizergart. ſind 
Hob elbän ke ap Abhi hax peed | WO hodjtragende refy. Denton. Poggenofnfi Mr. 26. Out erh Strlokmaschine forte. tes (TES e PE side PEL CARE 
gu Eaufen gefucht Oskar Timme, 2 z 1 2 friſchmilchende Kühe Wirthachaits-Geyenstande, EF Garten fof om 1. guli gu verm. Ntadioebiel, t, Boltengang 2 
Hopfengaſſe Nr. 30, (837502 lebe = oped in eot großer Zeppid, 5 Dezimalwaage, Se aine Slang it Suden von 
PZIĘR E ei Seefe eſtpr. Ti verziert, zu verkaufen tr. T ä Sperlingsaufe 8/10 ohn. v m e u. Zu ttetfen. 
Biebitzeier Selena “tt è (Rass, Windhund eine In vers. Wiles stow 9, 5 Treppen Stig au werk. Mesobänkeng, 7 Spelz 5) 0 [Mai verfegungsn, nern zad ada is 
838 NSS. Winalund Sanggartenss.| Eine ganze Wohnungsaus⸗ G. erh. Büch. d. Wendt. Sure ſind trockene frdl. BRA Beſ.b. 2Uhr. N n fan Zoppot, Oliva, 
— — gi oip reisw. zu verk. event. (84066 | ftattung wegen Fortzug billig b. z. 2. Kl. zu vrk. Heil Geiſtg. 30,3, zum Preiſe von 20—25 Ms pêrji ailan o anaemia 
Laube: 2 5 perp, Näh Emil Scholle, Brauner Wallach, zu verk,Sanggart. Wal 64a, Geg. Kasse: Komplettes Lager 1. April auch ſpäter zu ver) Altſtädt Graben tft eine n Westerplatte, 
zu kaufen geſucht. Patzke, 2 Danzig, Gr. Wollweberg. 8. rauner Eine neue Plüſchgarnitur und Sk agen 2c. zu verkaufen. miethen. J. Möller, 1 Tr. (83206 | bequeme Wohnung von 2 Stub, Brésen, Heubude 


Fro Wohn., Baim, Rab, Enix, | heller Küche, Entree für B M. | 
Sangjuge, Herthaftraße 14, 1| eee; fromm, 4jähr., hervorragender |ein Tiſch ſteh. b. zum FH Auf Wunſch Laden⸗Einrichtung, | Frdl.Wopn,, Zim, Kab., Entr., he „ 
e ligen (5107 Gänger, angeritten, iſt, weil[ Thornſcher Weg 11, 1. Zu er⸗ evtl. Lokal. Off. unt. D 857 Exp. Zub u 13im., Rab. Gnir Zub., Bu er E id (81596 Einfache Jahreswohauug, 
noch nicht truppenfromm, preis⸗ fragen daj. 1 Tr. links. (84426 Div. Schulb.u. Zeſchenbr. B. Lert. Schulb.u. Jeſchenbr. b Lert, gl. bill. zu v. Näh. „Ślibnenwą tát. 2 beftegend A aie, 


e ee re] a [tc oo 

— SBS PEN ABE zu verkauf. Grüner Weg T. Bücher für tii u. tonight. rnol. € ,& ch, 1. Mai zu von fof. od. pół, z. vm Zoppot, 
r Lise, Sas] hr-5-».1gymnafium, bon Serta b Hber- 3 iegengaffe 2, 1 . Bem, Jahn Stiöitrahe. F. Blanrock. (63325 
‘ „ Seil Getitgafie61, hoop glnterfómiedeg.t LC Dienees.|tertia, gut erhalten, DINO u| von e 34. (84696 | Zoppot, Zohnnug, 33m. Ber, 
— ——— Gwǘ—Ü— —— art., pr Of. zu verm 


Freundl. Kabinet mit Küchen Näh deikliege,Südftr-23. (83566 


Bücher f. d. 3. Kl.d.Scherlerſchen g verzinslich, voll. Inventar, Kanarienhähne, flotte Säng., g.] qamensattel zu vert. Jäſchten- verk. Gr. Berggaſſe 8, 1 Tr. 

Schule w.gek.Fleiſchrg bs Th.. i mt 6000-7000 ME. Anzahl.] Zuchtweibchen, a. ein. Fluggeb.thalerweg Num Nane (80946 | Damenfahrrad f.g.erh. w. Fort. „ Zimmer Rüde „eller, anthell bei e. Wittwe zu verm. 

HI h, 80 biS 100 Sitex, |gu verkaufen auch gegen ein bill. zu verk. Werftgaſſe Nr. kb. Hit. zu verk. Parabiesgaſſe 10, Pt.] Boden, Trogenboden Kemmer] Offert 8 848 an die Expeb. 2 möbl. Sin 
ee See e tenen, Gi Taten, urangkich Dans. ee ee e |S OP Pots Füge ind groe 

leich geſucht. erten unter N ny 4 S4 

5 a a d. BL. (84656 eee 9. Pferd, ll N 10 Il zu verk. Goldſchmiedeg. 34, 2 Tr. Treppenreinigung zu ver⸗ 2 Zimmer, Entr., h. Kch. u. Zub., Veranda, er ae Deet 

Eine gr Badewanne für alt 4 u ver Ein fast neuer Kinderwagen miethen. Näheres Sandgrube ev Werkſt. 2. Et 1 gr.1 kl. Zimmer möblirte B on, 

eventl. zum 1 a k. 


Eine gr. Badewanne für ati I II TI 13,1. N 533 pr Kell. im Hinterhang a 300 Mk. zu 1 5 Großer 
schen Regulatonre, |pxeisw- zu net. d | hele tihe, Kell, im Ginterhans I e, stave der See, Offerten 
Tasch uhren, [i , Stube, Kab., Kch., 1 Zimmer, Küche von gleich zu na Zoppot, Sis 34b. 


au t.ąci. Mitchtanneng.24, r. 8 Offerten unt. D 807 an die Exp. 85 
R i er 1 $ 1 s 1 Rothe Kartoffeln Hat abzug Br. 
P ie TIME uns zugfeſt 1 Mk. wöchentlich 104 4 Berl Tiſchle gf. 24-20. Ero Samm, von [opi | BEE. Zu bej. Radin s. > aa Bee ilo: Pozzo 
Alt. Fuß. m. höchſt.Pr.gek. uin in bevorzugter Gegend Weſt⸗ preiswerch zu verk. Altitädt. [auf Wunsch sende Auswahl.] Gin Fahrrad zu verkaufen 1 vig ts ee b. b. K anl. Wo nung don Stuben Alkoven Wohnung, 3 Zimmer, Küche, 
. . / . ubeg. 975 Dt, NAN. 1 a, | BOA mii tleinem Garten, 
Glucke wird gekauft Pan Größe, Boden nur 1. und Forellenbrut, jowie einjährige] u gut. Ip... | Zmciperj.Eprungfederinattage g den e Gatten, 
we 17° Kotzki. 2. Kl., vorzügl. Inventar, giebt ab Forellenzüchterei Haferhülſen zu verkaufen Toblasgaſſe 1,2113. ee . Elage, Gr. Stube, Küch anordentl. a Bröfen und Langfuhr mitefeftr. 
a g ——|gute Gebäude mit ſchloß⸗ Zoppot, Behrendſtraße 7. (84626 hat ſehr billig abzugeb. Hermann 6 gr., ſchöne, ſonnige Zimmer, zu verm. Hinter Adlers Brauh l Bahn in 4 Min, erreichbar, auch 
70—80 Liter Milch zweimalige artigem Jabs Sanje | —— 7 Tessmer, Danzig, der Konkurs⸗ Acetylen - - Pahrradlaterne, Zubehr, tofoxt 3. v. Paradies- | Pfefferſtadt 61 find Wohnungen a. Sommerwohnung fehrgeeigu. 
Serien tint. D ste an die ‘Ge Smite a 145 ane Junge legende Hühner verwaltet Gearghorweln. (84026 | faft neu, 13 Mk.gek Jetzt für 4,50 ae o & i 9 5 a wage billig zu vermiethen. Näh. part. e. oe au n kr 
‚ uren — — — — 8 

: eufahrwaſſer dbänkengaſſe 7.| Näh. b. Wirth parterre. (82946| Tanggarten BI, 1. Etage, Fritz Lenz, Eckhof bei Langfuhr, 

Kinderwag. od. Bettgejt. für alt Auskunft ertheilt a pere Nts auch AM Drei Eompl. Schaufenfler nebla vertet m i 1 Wohnungen zu vin. Hühnerg 5, 6 gimme, Mädchenſtube, Bade: | (an d. BröſenerChauſſee) (84776 
Side Ladenthüren, ſowie eine Treppe, Bücher der Präparandenſchnle, 

zu kaufen geſ. Off. unter D 859. A. Ruibat, Schldlitz, Karthäuferſtraße 108. | 2ſtöckig, find billig zu verkaufen. neuer Frackanzug u. Gehrock zu Hakelw. 19 u. Nied. Seig.18. (83450 einrichtung 2c, per Oktober zu Zoppot ferri. Wohnung, 3. herrſch. Wohnung, 5 J., 


Guterh.mah Sophaliſch zu kauf. Ia ute Arbeifs⸗ res von 11 bis 2 Uhr aſſe 3-4,2, rechts. vermieth. Rah. dal. pt. (84526 Badez., V., Zub., Wilgelmſtr. gu 
gej. Off. u. D 851 an die Exp. d. Bl. __ Beil. Geiſtgaſſe 84. Geiſtgaſſe 84. AFR CA zu verkaufen 15 der Danziger Meierei, eee Holzraum 6, Die von Herrn Sber⸗Poſt⸗ verm. Nag. Seeſtraße 41, part. 
Schott. Schi äferhundd Jopengaſſe Nr. 27, Komtoir. H. Dohm, Kohlengaſſe. (83695 Langfuhr, Brunshöferw. 16, ur. im neuen Haufe, 3 Bimmer aż Direktions⸗Sekretär Neziger 1 ig Tee Allee 
abhand. gel. 265. Beil.Geiftg.12, | ( Elb. Dachs. / J., Ol Geijtg.128, Maler -Atenſilien Glasschrank billig zu vers RAW, jeit 5 Jahr. bewohnte Wohnung Lang Uhr, , 
Junge, ganz ſchwarze Eine hochtr Suh, dinner ag kauſen Altes Roß 2, parterre, Steindamm tate Monin. Johannisgaſſe 26, 2. Etage, Zigankenberg, 


kalbt, vert. Peters, Kowall. (84480 Leitern verſch. Höhe div trockne Verſch Schulbücher f Madchen 1 wor ſ.1 Zim. z. Vmeign n. Zub. 3 von 4 Zimmern und Zubehör iſt ili 
legende Hühner Jin if M UN e me pote Tulen uot ONT. BAR vom gg Bin. bin : e 
am Kebiten Minorka, zu taufen | koankhojłewogen S 0 for t Uten. zurücgef Herrenkleider| Hanzwagen, 2 rübrig, Töpfe. ang Wanne gu vt. Nied 80 Langgasse BA verſetzungshalber Brunshöferweg 26 
gei. Schidlitz, Karthäuſerſtr. 103. billig zu verkaufen. werden vert. Brodbänkeng. 18,1, 1 ſiw billig zu verkaufen Schneeglöckchen für Gärknerſiſt eine Wohnung, beſtehend aus ſof od ſpät. zom, Näh daf 1. Et. site Wohnung v. 3 Stuben, 
Ae nacher zn Si r as TCM 1115 5 RE geeignet gn vertant. ne iL è phe ee Weldeng. Wohn Agr. Seng 900. TEREE ree 
i tentflaſchen zu] 89. zu ver’. Breitg. żatheż i Bücher für dasRealgymnaſ. St. zum 1. April zu vermiethen bei Klabs. u vermiethen, ere 
SE gt ell „A: Ruibat, 4 fit au derten, ener e Teigtheilmaſchine, ene wr eee 72 Hees e e. 90 eee & Gige dortjetbft 1 Treppe. 3909 
EE L L eillge Geistgasse rkauf. Nentahrwasser . SD un“ ſehr gut erhalten, auſegaſſe 2, frdl. Stube, ; 
Altes Gold u. Silber Ein über 7½ / perzl. oe parterre rechts | Deimalwaage js Fahrrad, are mk. ver Küche n. Treppe, Malt. 25 A Simmer, Mihe, Bub. b2- SIE Klein Hammerweg 9 
Ein über 7½% DET}. | Gut. Einſegnurgs-Ang⸗ 3. vert. kauf. ue 73, Zigarrengeſch. 2. v. NAH. Maufeg. 10, 1. (81856 | Mavergang 1, 1, ti DL Won. | (Gartenhaus), Wohn. von 3 St, 
s: Baumgartſcheg. 2 Gartenh. T. e Fa ig 1 Jehn⸗Markſt, Galt | Solzſchnedegaſſe Nr. 6 He die für 28 Mk mon 4 1. April zu Küche, Böden Stell. p. ſofort für 
Grundstüc „ Iſchw. Kammgarnrock pa. Zur K i b Nr 29. O AR Off. u.D 822, Untergelegenheit zu verm. (5036 rm. Junkerg. 5, Müller. (4003 250tf.mon.zu verm. Nah. Haupt: 
gaſſe 26. Glhieg. zu ort, 9 Kueipab Nr. SU |; ieee eee e a Abegggaſſe 17, Wohn v. ISE rave 12, Garteng 2 Tr. (3967 
See w. gel. Hirſchg- F. Pfefferſtadt, worin gr tt. Siew graues Kleid, faft . T Handudhmaschine billig zuverk] , 299” Neues Ra ee Tegethorbahnhof u. 1 von 1 Stb. u. Zub zu verm.] Tangfuhr, Hauptſtraße 89, 
Balr-Patentfl. w. gel. Hirſchg. find, von leg. graues leid faſt n. 10 Ok., 34 t Halbrenner,krankheitshalber zu ee O Wohnung, 5 Zim., Balk, Bad 
z 7 Wohnungen „ DOW) roſa jeid. Bloue, fat nen, Mk. Brodbänkengaſſe 54, parterre: perk. Off. unt. D 820 an die Exp.] Holzſchneidegaſſe 5, 1 Ht non Fortgugsh. Langgarten 55 eine Leucht, Zadeh Ei 4 
W Į inllaselen gleich zu verkaufen. ſchl. Fig., Fleiſchergaſſe 15, 2. Gait neuer keinderwag bill zu vk. „Off. Eben met ungshalber eine Hofwohnung zum 1.Mai gu vm. reichl. Zubeh., Eintritt in den 
NN t A. Ruibat, W umerüberzieher- Stadtgebiet, Schillingsgaſſe 40b. | TFN, he Bofuungw. 43immern u. Dubh. ge Mittergajje 6, seller- Gant. f. 500 Wit. foal. 3 v. (83806 
% Liter, und Rethwein-| eilige Geiſtgaſſe Nr. S4. | fast neu, billig zu verk. Zu erfr. Eine Hobelbank zu verkaufen Wohniingsgesuc © jte600 met. gu vermlethen. 085 wohnung z. 15, d. Mt3. zu verm. Beunshöferweg 26, 
laschen, Liter, eee Mein felt 5 Jahren neuetbaut. St. Barbara⸗Hoſpitalshof 4, 1. Schidlitz, Karthäuſerſtraße 58. | MAZ — Leer. Zimm. z. v. suming 106,1. | —— — aae Wohnung von Stube, Kabinet, 
e 0 f a o Herrſchaftl. Wohnung Küche, Boden, Keller per ſofort 
Uche m junge Do a 


Par ne) 
GureGeige mit taſtenf Mk zu Chtige Fuhren feſtes Borhenjg 3 . ne 
Haus 2 Bimmer, Süde 2c. ofort N | orftfttdt. Grab. 79 ift die 8. Etg. | für monatl. 15 ME, zu verm. 


erf int. Lazareth 7,1 TTr. l. lief. frei Käufers Haus zu bill. x 
hecke zu kaufen. Ponmer,imi $ Mittelmohnungan; gr. Gut erh Konzert- Either Tagespreiſen E. Jeremie, im s.fesith. verm. Poggenpfuhl 42. (8 b beſteh. aus 2 Zimmern, Küche, Näheres dortfelöſt i Tr. (3968 
Demlin bei Gardſchau. (84356 gewolbten Keller u. Pauſtelle, billig zu verk. Altſchottland 207,| Langenau Kr. Danziger Höhe. J Geſucht wn Wohnung St., Kab. eH. Hub. nen deb, ſgl. Keller, Entree ſofort an Freundliche | T 
Reiner Blajebalg, kl. Umbos u. | vis-à-vis Krummer Gllbogen, |nne, Octaven,| Cine große, ausgelegte von 8-12 Zimmern in gut. |od. ſpät. z. vm. Rp. Brandg. 12, t.. kinderl. Herrſchaften zu verm. f reund iche Wo nungen 
Schraubſtock, gut erhalten, zu|Oberitrahegelegen, So verz,zu| Pori" en,, su Stadtgegend, die ſich zu e. . Pra. 400 A Rig. daj. 1. Etg. en reichl, Bubegór 
kaufen gej. Breitgaſſe 6, Laden. vert. Off. unt, D 863 an die Exp. oe 5 8 277 billig zu eid cue Thür ad 47 18 A Jungs 7, ff. Wohne. 336 Pferdetränke 13 15 3 A 5 
> lerweg 26. u g. d. Exp Bl. find Helle freundl. Wohnungen Zu erfragen bei zerwins 
Wegen Todesfall. zu verkaufen: Panne nmi eh eee usb ute Schnee „ i WHE | Geer. gr. Img b. Heil. Gein 17 eas au gu efegen 5b, 2 Treppen. 
er van am a Sei A T RED. V: O eee | k..———5 
11 eae ig se sit Stobipanesteie eg ae ni, Sie EAT war ende UR parterre- Ahornweg 9, pt., 
it She atratze, afſopha, grünſeidene a Fs © 3 7 TCT A ubef. | 98 48 „ U. Müschſt. 
eosin, braune Mips portieren, Gnrbinenftangen, Kleider ze: wenig gebraucht, billig zu verk. [a 150, 180, 250, 330, 450 „ KI. Part-Vorderwohn. w. są: zu vm. Langgartends, Goldste 184056 fohn, S Binak tik A Sab een Bet Form. (83686 
Weidengasse 50, 2 Fr., uon 11—2 u. 4—6 Uhr. (84495 Brodbänkengaſſe 86, 1, (4776 Bopi, Matzkauſcheg. 10, (5104 Offerten unter D 844 an di 8 


Nr. 80. Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 4. apu 3 
A) conte ine GeO Raa pe u chen dun hie Wirthſch.geſ.Häkergaſſe 30,part. 
herrſch. Wohn v. 4 gr.Zimmern, | Schmiedegaffe 6, 2 ift ein möbl. mit Eigenbau, ſehr leiſtungs⸗ bet an welpe alber e e jj ideri 
Salto, Bab Mögchen A tei Siebe en Bi fabio ſucht gegen hohe Pro. |M.L.Niekoit, Palberfladt. (51266 geſucht. Zu erſr. Rähm 18, 1. beübte Damenselmeiderin 
Zu verm. Näh. dajetótt narterre. Vertreter. duch eqneiderpeielle tan fis undKindermadehen, [SUCHE Holzmarkt 16, 1 Tr. 
m nn IF, Marx, Jopengaſſe 62, Stellv.]! (zi idegaſſe 3, 2. 
i fle . nerie arget unter Ein küchtiger Schneidergeseile | = eee. gej. Holzſchneidegaſſe 3.2. 
Küche u. Kammer billig zu verm. | = Geiſtg. 102, 2, e, bl. . mm fetiheriger ts Elerhält Arbeit bei F. Dill Į | N { Ord. kr. Dienſtmädchen findet 
Langiuhr, eine hrſch. Wohnung en an 8 Hie rA Köln, (5199| Breitgafie 43. HN ‚nal 6] GT nen fofort Stell Hundegaſſe 123.1. 
v. 5Zimm., gr. Balkon, gr. Garten für Lagerwesten ſtellt ein Anständi ehrlieles M 
5 b., 71 


werden wieder ausgegeben, 


j - 5 7 A 1 Jür den kl. Haushalt e. alt. Dame Mädch. v. 15 J. f. d. g. Tag in der 
Dr POfelweinfau8 |Hausfegen = Reifende 
M.L.Niehoit, Hnlberiindt. (51266 n ; 

Zubehör per ſofort od. ſpäter Heilige Geiſtgaſſe 11, vifion ſleißige, gut eingeführte Schuhmach. ſt e. Tiſchlerg. 45,1.ht. Suche Köch., Stub.-, Haus- 3 

gu verm. Nah. dajelbjt parterre. | HEUTE R C7 AO) Fiad 

> AE AWA edly miód Zimmer Gefl. Ofjerten mit Angabe melden. Saftabie 23-24, Hof, pt.|Kinderfrauen, Kochmamſells. Sayert aufwacterin bel 5 Lon |B ’ 
Sin möblirtes 31 Arbeiter id 
u.veicht. Rebngel. u. e, Bohn. von. CU ts. ay. Pota a Wer eingeftellt Schmei: ET Is. Jacobson, 


Eigenhausſtr. ta, tiie. Zimmer, zu vermiethen. Näh. 2, Crane. 
33m., Gri.u. rchl.Nebengel. zum markt Nr. 22. 


RZ = 29-30, a é 4 
1. Apr. 3.9. N. Brunshöferweg10. Gin möbl. Zimmer, jepar., fof. | Johannisgaſſe Nr. für komplette Burſchenanzüge 
Tangfuhr, an gern fuhr Haupfſtraße. zu verm. Bori. Graben 7a part.] Stalikniscker ſucht Zentral- finden daurd, Bejchäftigung bei 


LJ 
Jg. Mädchen in der Damenſchn. Lats Lädchen 
„am Markt, Poggenpfuhl 32,2, von ſofort molkerel Steindamm 15. J. Jacobson, Holzmarkt22.(8461b6 geübt, melde ſich Röpergaſſe 6, 3. 
coe 8 amen Babe e fep., auch tagewetje, gu verm. Sur Anfertigung von Sage: Flaſchenſpülen kann ſich melden} ftir ein beſſeres Papier- und 
gr. Mädchenſtube, ſehr großer Langgart-107 g. mabla zu bm. plänen für die Aufſtellung von Hens ſoſort ein 8. Gertaki,| Biergroßhdl. Langenmarkt 20. Galanteriegeſchäft als Lehrling 


möbl. Zimmer nebjt Kabinet, Zeichner gesucht. Sanb tren g ofenarh eil tt Eine tüchtige ſaubere Frau zum mit guter Schulbildung, wird 
Langgart. 107 g. mdbl.2. gu vm. 


Küche, reiht. Nebengelaß und mor r z | Dampjmafdinen u. Keſſe Langgaſſe Nr. 86. (84666 Einkindermädchen den Nachm. geſucht. Offerten unter 5120 anf 
ch gelaß Poſtgaſſe 1 ift ein möblirtes lagen, Rohr⸗ und elektriſchen —Schuhmachergeſelle im Haufe kann ſich per 2 Damm 15 2. D. gild. Bl. Neufahrwaſſer. (5120 


SS le OU DELHUEDIE Leitungen, Werkzeugmaſchinen, 


T0. und Belenchiungs- Se been bun WE „ gelacht Hundegafte 100 1 T. Kolonialwaaren u. Delikateſſen, 
e lee 2 funge Siete, einer Konſtrukt. f. d.] Bitttelgafie 6, 1, Ging. Hiterg, | (haft zu beſorg meld Zu erſbei[ Mädchen a Hrn.-Jaquets geübt 


8 Der eee | Bahrendt, Oliva, Georgſtr. 5, 1.][ melde fih Röpergaſſe 9, 1 Tr. 
elektr. Antrieb v. Maſchinen w. Gin tüchtiger Tapeziergehilſe nern. 9, ip eee 
A i d. größer. Umbau d. Artillerie- findet in einem hieſigen Möbel⸗ Ein jung. Mädchen für den Nm. Suche 3-4 Mädchen für Garten: || R S8 
Stall e br Sr e RZA. AE 1955 ela a> geiht banernde Stellung, Off. melde ſich Boggenpfuht 18,2 Tr. arbeit. Lessing, Schidlitz 148. 8 ammbau è 
m1. Xia, Lindenstr. e Zeichner geſucht. Derſe unter an die Exp. d. Bl. Kochmamf. erſte tra Haus- und Küchen-, 
Halbe Allee, No. 20, Logis zu h Alf r cee rden ngaben unt. Auſſicht Mausdlener mił nur guten Sude Hmami. evite Kräfte, > 


Wohn. v. 5 gr. Bun., Badeſt⸗, J. Mann f.2og. Fohannisg.10,0. 


elektr. Beleuchtung von gleich 
oder ſpäter zu vermiethen. 0. 
erfragen Brunshöferweg 10. 
Langfuhr, Hauptſtr. 87, Wohn. t 
e AER perm. (84446| Gutes Logis für 2 Junge 
Dohng. zu v. Stube, Kah. Küche, Leute von ſogleich bei W. Specht, 


e 
ta 


1 u Wirth ſchaft.f.ſehrf. Haus ſowie Stubenmädchen|z 
d. Ingenieurs vollſtändig ſeböſte]Zeugniſſen ſucht Ed. Martin, Danz. Berkf. Condit : 


Händig arbeiten können. Bei ardanta E N E eek it ae araen, 


x Borgart. 750 of, i i if -(Jabl i ij j Gmyf. hi Ganbwotcćh a. us⸗ fint ei paar 
Bonda 1, 1 top ee a a tücht. Leift. tit dauernde Be- Agent, Heilige Gelitgafie 97,|Ni-Gablonski) Heil. Geiitg.100.| Heilige Getftgafie 97, 1 Treppe. madd), Amıne-Buffetfel,Wirth- orindi, Klavierunterricht 
ertheilt 


Sonnert, Mergers. 16, 1 Trp.] Logis Schüſſeldamm 4, part. — 2 12 EET el —— ~ 
ą Logis Schüſſeldamm 4, part. |tüch sceichloffen.] Schuhmachergeſellen finden d. 14 Difdrigeś, zuverlä Eine Waſchfr. m. ſ.Ritterg. 311. Sürl. Mi 57 
2 Ig. Leute f Logis Pfeſferſt. 56,3. Geben porte .. d. Bir Beſchäftigung Hintergaſſe 14, pt. Mädchen jofort zu einem Kinde 3 : ao wiekowo goi 2 2 
2 jg. ente f- Logis Włefietjt Sód. Co unge Damen |Gine tech. Par emi fio um! Erica Sietz, 
ein Pootsch, Gr. Gerbera. 8. Mfiwarteinde. auf ein. Stun. können ſich zur Erlernung der] Sich unn Preferi. TONG. errioe Geiftaaife 22, 1. Etage. 


Schneidergefelle tm Haufe eli geſucht Olias, Bülicherg. 12. 

on = den Tag verlangt Holzmarkt 4. | feinen Damenschneiderei meld. | Saub.drau bitt. u. St. z. Waſch u. uftfs 
we” =; A ERP PORY auch eine zur unentg, Grlern.)| Reinm. R.Gohannisg.88, Hof, 2. bebe er Canal Weyer, 
Bedingungen. findet Stellung R Junge Dame M. Kalittka, Langgäſſe 37, 2. Allſt Fran b. ı1.letcht.Dienftod.a.| hier, ftehen zur Seite. An⸗ 
Danzig, ben 3, April 1902. Gut Müggau bei Danzig e eee ee 3 um Nähen melde Kinderfran Tiſchlergaſſe 14, 1. meldungen Vormittags erbeten. 
re © :! ͤ LAB gadał MASA crehu ung für mein | jiġ Katergaſſe Nr. 12 b. Teib⸗u Pättwäſche w. gem auch Who wo uld like to talk 

d. Artilleriewerkstatt, Suche Leute fürs Land, bevorz. Papier-, Galanterie- u. Spiel- Hausmädchen merrhe Sie Gite Smi i Ik 10, nt. 0 wou ike to ta 
Hausmädchen, welche die Küche 9 gaſſe 10, p english with ayoun lady? 


verh., Jungen zum Milchtragen, waaren-Geschaft geſucht über R 
unge, der mitpferdenBeſcheid 2: bernehmen, in nur feinen | Anft.jung.Mädch.b.umAnfwart- ! 
Sei i 57. Hans Guderian, Hinjern, f. Danzig u. Umgeg gef. felle Böttcherg. Nr.S, Hof, 4. Lif unter D 862 au die Crp. erb. 


F SER | J. Dan, Stellenom. Hl. Geiſtg. 9. S pa F S Sberſekundaner ertheilt Nach⸗ 
Scuhmaderge} ge M Gr.68| Laupebrieke, an Brotóinttgor |"q Aufwkr ter In Tann ſich für Gorm, Poggenbfugl 65, 4. Oilfeftund, inMatjematit,atein 
Ein guter Nockarbeiter kann] Ordtl. Dienſtmädchen melde melden Altſtädt. Graben 58, 2. Junge Fran mit gut. Sengnifien reſp. and. Fäch. Off. u. D811.(84286 


2 | ſich meld. 1. Prieſtergaſſe 3, 3. ſich Röpergaſſe 18. EE = 
RA E REC TTT Z : > à jucht Vorm.⸗Stelle. Dief. tft mit 
i Í f | Gin rüchtig.Schneidergei. kann . Junge Mädchen zur Erlernung D { dd x 5 {f 6 f f: 
krſte l Geh f | meld. Burggrafenſtr. 12, 2 Srp. z POL EA). (elt ma en , Gon ba as en g aut 2, an 130 
R P Smnehecachin aa Wralera zg pe n Heil. i 8, 3. ; 54,1, bt, b. :|u. à 
Generalvertreter Berlin bei fr. Reife u. hoh Lohn] für Federpſeh intereſſiert und u. Neinm. Kl. Hoſennäherg ? ] Gertrud Funk, (84336 
für Stütze f. außerh. u. g. Hausmüdch. ſonſtige Küchenarbeiten über⸗ Aufwärterin ſucht leichte Stelle. Pfefferſtadt 59, 3. Etage. 
Of- und Weſtpreußen Fr. M. Kunizö, 1. Damms Stellv. nehmen muß, wird wegen Er⸗Zu erfragen Kleine Gaſſe la. Seminaristin der oberiten 


Ig.M. f. Log. TijHlerg. 24-2510. Geſuch welchem Abschriften der 


Ig. Leute find. B. Sog. 13.11. Zeugniſſe u. e. Lebenslauf bei- 


— —— 
p 1805 > 5 ügen find, anzugeben. Die 
1 möbl. Zim. a. m. Klavier zu vm. | 1-Zanit. 1g. Leute find. anſt. Logis RA. "SRA besen 


Neufahrw. Olivgerſtr.30. (83285 v. gl. od. 15. d. Mts.Breitg. 123,3, 
v. gl. od. 15. b. Wits. Breitg. Lee 


re — LOD 
Gut möbl. Wohn⸗u. Schlafzimm. F. M. auh. Log. Tagneterg. 122. 
zu om, Tagneterg. 14, 1. (824 2b! Ser Mann finder Logis 


nnn! | A ee GARE, 
2 Minuten vom ite dimmer Mitbewohn gef NathlergHLVr.) Gin Tiſchler wird eingeftellt 


ü a 8 y ü Nr. 38 
1. M i Anſtänd. Frau od. Mädchen als Brodbänkengaſſe Nr. 38. 
Sime D 793 an die rp 184126 mithew.geiean garten27,26.4.| Suche von gleich einen jelbit- 


Junger Mann findet Logis 
Katergaſſe 18, part. 


EP NOO rin F. fih mld. | epa 5188 
Anſt.möbl. Zimmer m. ao. Penf. eee ae O. 68076 R t 


R verm. Vorſt. Grab. 7,1. (33546 
sfefferftadt 16 m. Vorderz. mit $ 
Penſion an 1 a. 2 H. z. v. (68566 ns i 

Gin herrſch. möbl. Zimm. . jof- 

zu om. Grabengaſſe 3, 1. (83966 Vorſtädt. Graben 6, 2, Treiberei wirklich Tüchtiges 


Laub. Markt 23, 3 Tr., gute Pen. f. 1-2 Schüler (S879 | Leiftet. Gehalt bet guter freier 
am Bahnhof, (83526 Penjiondee finden noch Auf“ Station 40 Mk. monatlich. 
möblirtes Zimmer. Penſion. toome * wa ec Meldungen und Zeugnißab⸗ 
2 oysch, Fleiſche 2 ſchriften erbittet E. Roepke 

BB R A Woysch, Fleiſchergane ___ 
Gr. Hoſennähergaſſe 3,2 Benj. I. b. P. Langgart. 97-99, 3.) Juſterburg. i 
Tücht. Maaßſchneider für ganze 
Anzüge, welche nur erſtklaffige 
Arbeit liefern, finden dauernde 
Beſchäftigung. Offerten unter 
D 849 an die Expedition d. Bl. 


Saubere Frau für 5 Formittaalkrankungdes bisherigen, welches Allſt.Frab. um Nufwſt. od. Stell. Seminarkl. wünſcht Nachhilfe⸗ 
eſucht für einen in allen Kultur⸗ gelige Kaflnbitger Warft 2 E ca. vier Jahre dieſen Dienft|z. Waid. Große Gaſſe 20. 1, I. ftunden zu erth. Langfuhr bev. 
8 : 3 Suche für mein Neſtaurant und inne hatte, ſofort geſucht Neu⸗ Ig. Mädchen aus nur achtbarer Offerten u. D 840 an die Exped. 
Oflerten unter D 893 an bieGzy. | Wirkhſchaft ein junges Mädchen eee, RÓ Familie ſucht Aufwarteſtelle für a rare ch er 


eee a Tag. Zu erfr. F : s Bartsch, Johannisg. 68, pt. 
Schneſdergeſelle melde ſich[ von fogl. Brodbänkengaſſe 12.155: Tag. Bu erfx. Jiſchmarkt 50 l. ab $r.Bartsch,yohanıiög.6,pk, 
Hätexgafie 68, 3 Treppen. Madijen für Leichten Denki] Denen dd f a See |Drdentliges Minden bittetun | Staatl. konzess. 
Schneiderg. gef. Wiafieng. 9, 2. geſucht. Breitgaſſe 6, Laden. Dienſtmädch. fof. geſ.Holzg. 11,1. eine Stelle für k Í Ą Vorb it 
SWISS / ˙˙d˙—vÜ¹ü E E 7 U den Vormittag OREN 9 orperet ung 
Balle ee 1 Rockarbeiter kann ſich melden Großes Aunſtinſtitut Rebar te) Ge meld wa en Ci Sead aE zum Einjährig⸗Freiwilligen⸗ 
Pein móbliries Vor derzimmer Pension. Nah. Bahnhofſtr. 20pt. EBarbierges. ra. gl. eines. Bei Heil, Getſtg. 114, (+. Paetsch. 44 37 iu rons empf sop ys ohn j Gramen Srraubgafie 6, 1 Z 
s $ „2. Hias tisch a 40 und 50 Pfg., | 779 kowski, Langebrücke 14. Laufburſche, beim Maler gem. e : ; i : ; Py pS es ee 
ORLA ae wada cates ah Täglich 30 Mark aal Ge gownem. 9 w. aeie DERE na A hela ß e Eo Melle. A, Fechoz 
zimmer zu vm. Langgaſſe 2, 2. billiger, für Militär Ausnahme: Lauſb. k. j.m. Brodbänkeng. 18,1. kundſchaft in d. Provinz. Meld. ſofort gewünſcht Konditorei u. Wallat, Goldſchmiedg. 15, St.⸗B. s 5 


zimmer zu om. Langgane . „verdienen Herren und Damen Laufbursche melde ſich i a i 
ML J I. Mal v. Triniratisg.6, miie 115 PE paom (jed, Standes) durch den Ver⸗ Laufbursche melde ſich Dienstag v. 10-12 Vormittags.] Café Haus Zimdars, Breitg. 9. Nufwärterin für Bie Morgen⸗ für bie Morgen⸗ 


Ein einfach möbl. Zimmer 33 Mk. wochw. zu hab. Näh.] kauf eines neuen Artikels. 
ii gu verm: Banggafie 2, 2. Pongg ant oa in dBierwestag. juste ertheilt gratis and 
7 7 W — —— ̃ —ę— 5 
Gin fauber möbl. Zimmer von Gortat Graben 31, 2 Treppen, 5 — 2 5 eck in 1613 


ſtaaten patentirt. Maſſenartikel. 


möbl. Zimmer ſof zu ver- oſtaſſiſtent als Mitpenſionär 
miethen. Auf Wunſch Penfion. Br 1. Damm 15, 2 Tr. 

LS | BE 
Gr. a. EL. mobi, jaub. Zimmer 
an Herrn gu vermieth. Hüter- 


21 Hirson. 
saje mr. 2 2 oder 3 Schüler finden gute 


Langfuhr. 


ſucht mehrere Damen u. Herren] Mie 27, Cing. Shlofigafie, 1 Tr.] Aufwarteſtelle Schüſſeld. 2, Hof. 


| maftresse de francais et 
Langenmarkt 10, ©naletage. | Hotel Vanselow, ſtunden zu exfr. Kneipab 7 8. ditaken, dene k ARA ; 


i En G Heumarkt. R o annacııc heiter a 

Ein träft. Lauſeurſche „Suche | Aufwitrtorin Stellengesuche Empfehlen. | Langenmarkt 47. 
ann melden oder feſte enſtmädchen 3 3 f.Material, Schnitt, Fleischer. (82616 

G A NE jäi > ä : E F 

Bure Erbin k Irn t mi se Peni. ff 3 ags tiſch Tidlige Danzer ef cin Cafe CR: = Langfuhr,Jäſchkenthalerw.23 2. ___Mannlich, ___ 8 Ginige freineword. Stunden 

gut. Peni, 3. om. Lobladgafie 11.) fe | San) Orr oe Wii erlernen w. k. fofort elutrefen Sofort Z Sauteuiter jucdt v. jogteth deen fl. (Jablonski). Gitg.100 Denke wat bab: Mae. | 


Gin eleg. möbl. BordergimaneY | ğ | |TiiqftSdneidergcjellen können Ran ane í 4755 „J Stell. Offerten unt. D728, (87 8b! 2 
mit oder ohne Benfion ſofort zu wer g ſich melden Brodbäntengaſſe 18. | Hartmann, Johannis. 9. (83536 geſucht Mädchen für Alles gurj Anſt. J Frau, Eindlieb., w.StU. P. Paradiesgaſſe, Eingang Baume 


vm. Vorſt. Grab. 44,3, Claasse 


jof. zu verm. Brodbänkeng. 32,2. 


Aushilfe. Zander, Langfuhr,] Für einen Ober⸗Sekundaner Kind., Vor⸗ ö. Nachm. Off. D 810. gartſchegaſſe 9-11, 1 Tr. (83366 


(5008 
E 


um feſten Dienſt oder Aufwarte⸗ 


b Tüchtige nhl 21, part, (5184| wird eine _, Sa. Fran adr ung gamit Ge 
: i CC ' i o zum Privat- und Nachhllfeſtunden 
RAA ee EN AR „„ Schuhmachergeſellen der Luit hat das Tischler. Mädchen, in Nähen, geübt, Lehrlingſtell Waſchen Gr, Oelmühleng. 13, 2. ertheilt ein Lehrer Ofert. unt. 
i räumen vorzügl. geeignet, nur gute Herren⸗Randarbeiter Handwerk a. Meiftersstoft.| geiudt Hohe Seigen 27, Tr. in einer Apothekedeifr. Station Gin Mädch. v. Lande b. pon gleic | D 674 a. d. Exp. d. Bl. erb. (83086 
aut müll Barbry, pu vu Bio | ofort ober ab 1. April Er. Zuralski, Zoppot, in Berta. Juden err Carthans. Sangiuby, Martens 19, part. an die Gxpedition erbeten, ele. Pavadtesgaffe 17, 1 Sr. | i 
Fa ti Holzmarkt 5 gu vermieth. = ht; z F | MDN. Erlern. S fein. Blum. Srp, arbeit. Ooteldiener, Haus Einzelne Perſon wünſcht vonj $ a ee 
Gut möbl. Zimm. fep. Ging. Wx} Daſelbſt helle An Ciidjtiger verheirathet. G.Lekrbnrselten f. J. Herrmann, An mld. Schmiedeg. 16. F AA leich auch (pät: d. Birth fchaft zu 30000 Mk 
Möbl. Zimmer fep.an 1-2 Hrn.] raum paſſ., ſowie größere Frisenrlehrling ſtellt ein in Handarb. u. i. Plätte übt, f.. eg Bengu langjähr. Stell. z. Verfüg. . 
1.12 ME. gu vrm Altes Roß Ż,pt. |] Kellerräume. Näh. 8. Etg. welcher zugleich auch Mahl- Kleefeld, Perrückenmacher und Out Hie. Fanden tod. Suche Gärtnerlehrſtelle Ollert unt. D 854 an die Grpeb. zug vergeben. Anterjeömieber 
rr | Miiller ift, in der Nähe von Triſeur, Altſtädt. Graben 106. k., gef. d. Dann Nachf.M.Retzlaff, | fur kräftig. Knaben, Sohn anft.| Ordtlarbeltf Mädch. b. p. gl. um gaffe Nr. 7, pt, hinten. ( 
Si miede ° 4 2 kl. Tr, Pferdestall {2-3 Pferde m. Heu Lohnanſpruch und Zeugniß⸗ Handſchrift als Lehrling ſofortſ e 77 m 77 Ecke Barabiesg.imLaden. (84250 e pork Köchin die 
th 22 ana zu verm. boden evtl an e a e sblepelfeen unter D 747 a Die |getudt. Oft. u. D872 an bieGrp. Eine tigt. Verkäuferin ige Nan Meid Empfehle Sale eke p 
Möböl.Vorderzimmer, jep.Cing. | Spaete, Mattenbud. 9, pri.(2122 r N und ein junges Müdchenſ27 Jahre, ſucht Stellung als nimmt, Stuben⸗ und Minder: Wilh. Wehl 
p eee 1 E A ; 
x ‚jehr billig zu vrm. Jung.. N. Berl.u. Schlesw Reife) Fentral-Burenn d. Gaſtwirthe⸗ Artikel⸗Geſchäft gej. Brmmeoinner Zigarrengeſchüft. Kinderfrau, Kochmamſ., Land- . 6. 
Irateng s 1 ſep gel Zeleg mo raiot en d. En. d. Bl. Ir 1.A.Glatzhöfer, Breitg.37 GV. | Vereins, open aie 17 fuji Berendt, Kohlenmarkt 1. [Kaution vorhanden. Offerten wirthinnen, Stützen, Kinderfrl., e "NA 
Sim. u. Kab. geth. zu um (84585 Der u. D BL mo. Sg, DSL, ; Tft x 7 c Peng S Auf b. ll gef Weiden 6,2 T. & = & i antcredit, Wechſeldiscont, Bee 
Anstindi Iblirfes Ein großer Bia ijt zu verm., Schneildergeſ gef Flelſcherg. 9.2. per ſofort mehrere Kellner⸗ O. Aufwb. 21. gef. Weideng. 6,2 r. unter D 848 an die Exp. d. Bl. 1 Buffetſräul. triebs u. Hypoth.⸗Kapital 20. 
Vorderzimmer n. Kabinel geeignet zum Kohlen 9. Holzlag.] Schneldergeſelle a. Maaharbeit|lehtlinge, Oausdiener u. eine 3 N Mädch ell Suche Stell. als Portier, |E- Harz, Joneng. 62. Stellv. ſtreng diseret in jeder Höhe. 
billig zu vermiethen Au Wunſch Neufahrm. Albrechtſtr. Nr. 21. k. ſ. melden Spendhausneng.6,1. | gr B. Zahl tüchtige Dienſtmädch. MIQ ) , Kaſſenbote od. ähnl.] Nähterin, die "dą ſucht W. Hirsch, Verlag, Man eim. 
auch mit Burſchengelaß Zu Ein Pferdeſtall i Il di für Pro⸗ Lehrlin welche die feine Damen. Stell. Kaution kann geſt. werd. Beſchäft. Off. u. D 867 a. d. Exp. (11 
erfr. Jopengaſſe 46, 2 Tr. (84536 iſt von ſofort oder {pater zu ver- 50 t haus MEL sins, ged. : re g schneiderei, 6 Mon. fiir] Offerten unt. D 858 an die Exp. gg” Eine Dame winiht nur wünſcht nur > 
Gal mibi Border enger Tę zy [mietgen Schihaugafie Nr. 20. Savant jom.i.Onush.f.Rondit.jof. öde Drechslerei melde fih ſogl. 15 . und 10 Mon. unentyelt| Peenſton in der Stadt oder Um⸗ Stiftungsgelder 
rmielen Bae gude g an Feller, groß, krachen, 16 Jahre | Be1-C-Hickhardt,Bveitg.608..8 | OB e pratt erlernen mol. tan. Weiblich gegend zu mäßigem Preiſe. Sie : 
permieiyen Mattenbuden 13, 1. groß, d Erfahr. Auticher, Pferdepfleger, a ſich meld. Heil. Geiſtgaſſe 112,2. 1 5 ift auch bereit, in der Wirth⸗ zu vergeben. Krosch, Antere 
Röpergaſſe 6,3, möbl, Bi Bierverlag, zu jedem Gejd., a.] Exfahr. Kutſcher, prlegev, Weiblich Ein Dienitinädehen findet jofort| rem | | (nit mitzuhelfen. Offert 9 3 8 
| PS imm Rolle, Lagerkeller zu verm.|jofort geſucht Altit. Graben 63. eihlich. Ein Dienſtmädchen findet fofo z : & n. Offerten ſſchmiedegaſſe Nr. 7. (871: 
% reap en PS = a Näher. Breitgaſſe 31, 1. (84576| Sdneiderges. auf gute Rockarb Stine 05. e Keie te R unter D 853 an die Grp. b. BI. Ca 800 0 Mark 
ohne Burlckeng Preis 2b Mk.. r —— Pi 7 [Ache per sofort ei Slivgerthor. 30Geſang ausgeb., ſucht bebeſcheid. eee x 
Peeſerſt L Bahnhofsn. f. mbr. Langfuhr am Markt | itellt ein F. Elek- Breitgafie 118. 5 Anſpr. Stell. in gutem Haufe als Kindergärtnerin 2. Kl, ep, mit 


jüngere Kinderfran Gesucht per 1. Junilsinserht, rönnte a. d. Kdr. in a | ut. Zeugn. veri, ſucht Stellung 


im. ev, m. Kab. a. kagem zu vm. A 3 e 20 tähti y k . auf Gut. Näh, Nope 58,1. 
Se aatengatielS Aren mit. <> e adepta rea ach il Ie oder älteres Mädchen oder früher als Aufwärterin Anfangsgr. d. Klavterſp.unterr. f p: Bopkegniie 88,1800 


Am Olivaerthor 19, part. links, | zuſammen oder getrennt [inden Beihäftigung. (83856 zu erlernen, melde fih ſofort Gin Mädch. v. 14-15 FE fic) mid. geſucht. Offerten unter 5008 pita en 
api 

20 Mk. fof.su om. Franeng.20 pt. |E evti. zur Werkſt. od. Lager- Sıhpneidemüller, Klempnermitr., Peterfilieng. 4. Ein gewandt Stubenmädchen, Hedwig Glatzhifer, Breitg. 87. | führen, am Liebft. alleinſt Herrn. 6000 und 

rol eee (634 Danzig geſucht. Offerten mit Sohn anſt. Eltern mit guter Jopengaſſe 58, 1, Stell⸗Verm. Eltern. Miah. Böttchergaſſe 18, |e. Vormſt. Dreherg. 10, H.⸗Et. Bank- Hypotheken 

von gl. bill. zu om.Qaterneng.2,1. | Laden mit Wohnung, Vorort, ausi., Kutfch. f. Danz., Knechte, lern w. melde ficsGohannisg.21| als Lehrling f. meinHerren-| Kassirer, Bote, Aus mädchen, jg. Mädchen f. Alles, 


| 
N 


für zwei Kinder im Alter pią. © A. Wunſch perſönl. Vorſt. Off. u. = 5 
Sorbets RAA ACZ Wohnung, 1 Bene ca Steinfebergefellen 10 Monaten und 3 Jahren, bie ak rüstige Pran aber W. 170 poik Elbing. irot Y 0000 Wet 
98,2, . . , e Lagerrä je Wäſche deri S ZPP TEPEE PRZY TTE TEN ' A ) b ; 
ei ob e verm, | oderßerfitätte von gleich zu um. gleichzeitig die Wäſche der Kinder rus 1g Ig. Frau bitt. u. eine Stelle für die b 666 an die 


N N mit übernimmt. Zeugniſſe u. Ker nit, Bar fr. . -a AZ 2 
F Tr. 2 Zimm. gut Zu erf. Brunshöferweg 10. Mindeſtlohn 55 Pfg. pro Stunde Lohnanſprüche WYS Fanny SEA tyki elt RNA Sichere ſiädtſſche Hypothek, 


e Schleimer, Culm a. W. (4988 freie Wohnung (Zimmer, Küche) d. kl. K 5 84286 
Möbl. Wohn⸗ u. Schals, 1088 ir tt Cunbegaſe PYŁ 10 geübte Jüng⸗Aufwärt. f. den ganz. Tag ſow. Gehalt nach Uebereinkunft. Sheree 84 dab Erg tee Ensemble- Unterricht. Off. unt 83235 an die Grp (84230 
} ( 3 „1 Tr. 


öpfer i ſof. gej. Stadtgebiet 2, pt. (83796 | Alleinfteh.Beamtenmw.erhältden Einige Stunden find frei M| Sypothekengelder zur 1, Stelle 
gu om. Töpferg. 14 1 713.0. . Jad u. Wohn preigw. zu vm, ammer, Ördentl. eht, Lademädehen Ben Off, u. D 823 an die Exp. OPC i 63.20 31. i peinje. Nene Ak ſtädtiſch zu begeben. 862355 
Mie Selg T, möl jep ede | N.Gr.Badterg 12.13, Gutsmann.| Lohn 40 Pfg. pro Stunde, Ordentl. fücht. Ladeumädehen Ordentl. saubere Anfwärkerin ehm Barth irc en Vormittags erbeten (82515 unter D 577 an die Exp. ( 
rol. möbl. Zimmer mit 11353 Hil.trod Keller 3.0. Ol. Geiſtg. 8. finden von fofort bei hieſigen ind. in meinem Schankgeſchäft geſucht Fleiſchergaſſe 9, part. N Heinrich Davidsohn, 3900 Mark erftjtellige 
Bent. g zu vm Koglenmarkl 400. Guigehend. Barbier- u. rſſeur⸗ Pflaſterarbeiten dauernde Be. dauernde Stellung. Offerten Redegewandt. ją. Mädchen f. d. Tag. Näg Nied. Seigend ptv. |A Hundegaſſe 45, 2. Etage. ſichere Hypothek von ſofort = 
2frbl. möbl. Bordera. m. Kav.) Geſchäft umftändeh. z. 1. Zuli ct. | fchäftigung. (4838 | mit Zeugnißabſchriften unter Nachm. gej. Ziegengaſſe 1, pt. A b. um Stellg. z. Waſchen u. gediren geſucht. Oel. 2875 A 
an1-2 rn. von Heiß bill. zu um. an eclücht Fachmann dergleich. Juli B D790 an die Exped. d. Bl. (8410b Suche icht.Drädch.f. All, Buffefrl. einmachen Katergaſſe 28, 2, r. | Klavier-Unterricht in verhält D 571 an die Exp. d BL. 
Mattenbuden 29, 1 Tr. vorne. in d. Zahnoperation bemand, ift, unus erger, R Direktrice Mädch. u. Knechte f. Berl., Refr. Tücht Mädchen v. Lande u. a. kl. nißmäß kurz Zeit erfolgbring. 1000 Mark 

DY ein ſchönes gr. | bill. zu verm, 2 Bruns- Tieſbau⸗Geſchäft, N j Liebsch, Töpferg. 29, St-Wm, | Stitdten emofiehttHedwigtlata- | wird erth. Fischmarkt 5, 1, (fs. | 

Koh enmarkbal, Bimmer mit Nr. 21. Knoop. (84306 Bromberg, Danzigerſtraße 141.[oder 1. Arbeiterin ſofort oder a z hdter, Breitgafje37, Geſ.⸗Verm. Ghana feht | werden ſofort zur ſicheren Stelle 
Klavier fogl. 8. vm. In erf. 3 Tr.] Suche einen 113 r gefucht Geschw.Fieok, |, Bukeliränlein auf MED Suche für meine Tochter e Lehr⸗ SH ian. Schnellſchreiben aus ein Grundirie geſuch Of. 
Breitg. 101, Tr. moo. Zimmer a Stolp. oft Prong Sum wei äft.lextfeite Herren und Damen Ant B 650 an d. Exp d. (58688 7 


ſofort geſucht. C. Hickhardt $ 
f nebft Cabinet fof. zu om. (84806) 3me f. e 60, Zentral⸗Bureau. unter Garantie des Erfolges Hypothek über 7700 Mk. mit 
| Rangenmarkt 26,3, ein jehr jrdl. 


Heumarkt 8, 


| Sl von fof. an verm. Bureau, 2gr. Zimmer, Violin. und Si unt.62256 An Dle Gry 84286 


a 


Verkänlerin sucht Stellang, B. Groth, 3. Damm 15, 1.|etwas Damno fofort zu verkauf, 


; d 0 ae anon or] 

ee ee $ "EE rn | Offerten unt. D 826 an die Exp. 
möbl. Vorderzimmer bill. zu bm. 3 A N ek Nicht aufgenommene „ AE MME ÓW 
- R lch. Branche. Gute Rte SA 
REAR Kabine 5 — — — (l Í Í i i : 3 5 APE Gate Schüler bereitet ein Gymnafial⸗ Hypo theken größere 
. ô | mädchen bei hohem Gehalt für] Eine anit, Fran b. u. Beſchäfeim eher privatim für die ent: 


Darlehne vergiebt (Rückporto) 
internationales Haus a 


r JJ. , a | 
b. Penſ.b. z. v. beg. . : nke, Anſt. Mädchen ſucht Stellung 3. d. Bl. (5087 

| Einf. mól. Pig. 3.0. Piterg. ID. Männlich | cute Melbungen I Set. Geittafte 36, 1. "| Bebienen d, Balle, e operni nme die Grped d. Blu 

| e mit Angabe der früheren H| Anfwiirterin für den Näh. Grabengaſſe 2,2. Et., Th. 1. er 


Breitgaſſe 22, 1, g.mbl. Vorderz. 
| von gleich auch tagew. zu verm. 


Fi Thätigkeit, der Gehalts⸗ ganzen Tag mit Buch kann ſich Anſt. Moch. m.g. Zan. b. u. Nachm.⸗ $ 4 ; p des Spezial - Geschaft der 
Paradiosgasse 6-7, , Fenerſchmied, anjprie und Betfigung Wj . ID: ||| technischen Branche wird. ein durchaus tüchtigen, 
| immer gu usemietęci:  |feröfetändig im Hufbeftag, erbten , e eee ee ee 
. 1175 au ake 5 È . . atl. | mittagsſt.Hundeg. 100, 1, Vorm. 
Stemat Graber 68 tft etn OG. |200 Mir einfachen MENGEN en Al Elorniseling, . Tren Anna Weinacht, Emme gran wine Stelen dunn Theilhaber 
1 ſofort geſucht. (Verheirg —* ragon » Bl Stellverm., Hl. Geiſtgaſſe 10: Eine Frau wünſcht Stellen zum P 
Vorderzimmer von gleich zu v. bevorzugt.) (4843 | BR 9 EM |; Wa: gane 103, Waſchen Altit. Graben 56, 2 Tr. gesucht. Off, unt, D 900 an die Exp. d. Blattes, 


= - asse 53. erer 
Möbl. Vorderzimmer, ſep.Eing., Julius Schulz, Langg i AW DAT Berlin, Oates Inge Etim.|30pp. BuffetftLn.auśw,, | we 


billig zu verm. oder zum Schlaf. | Wagenfabrik, Zauenburgi.P OSG WEB W Pti. A. A.Liebsch, Töpferg. 29. R 


Ghubsrnbe Błarparie te Lite, KO vit, m.gut u mode M s 157 5 2 re an 
rife Sch i F. Danzig, Köch., Stb.⸗u. Haus Eine Wäſcherin, welche im B Id "R P t ld 

R segs oe e , Acer wot nb tung] BANkge pei 

| $ 3 = . 5 p W 

Gut möblirtes Zimmer tooteid 22 Tüchtige Verkäuferin fi pine Buse zum Baien kann Nan , Keanna ike wich a Heben, a 

zu verm. Altſt. Graben 89,1 Ty, ; Reiſende R eee 


Pfefferſtadt 57, pt, f möbt. Jep. > ſtelen ſtändig unter günftigften| Bazar für Herren Artigel⸗ Sung Madchen s'an Famſſte Buffel fräulein nach außerhalb PETR 
ungen einzureichen. 4820 Bernstei i ) 
, 
aiti Wir a 
Fegant möbl. Vorderzimmer Schneidergef k. |. m. Dreherg. J. zuverläſſigen eae n auswärts bevorzugt, für wird, kann ſich melden. Stenographie erl.hat und flott a.] filer oder thätiger Betheiligung geſucht 
i 7. möbl. Zimmer 6. gu om. Ein m 5. d. Mis. bei Winkelmann, | Mädchen, auf Herrenarb. gebt, | iudt bet bejheidenen Apfprüch. Momentan in Danzig. Off. unt. D 896 an die Erp. b. BI 


U p u 
—— verläſſige Her! Lebensſtellung. (4817 eſucht Holzmarkt 7, part.] Eine Frau zum Aufwarten M. Kuntze, 1. Dantm15,Etellenv. ' Il 19.000 bis Ik 
möblirtes ausführliche ſchriſtliche Meld⸗ in & Co. ier ite Bormitiags ge- ſofort geſucht Holzmarkt 27. Junge Fran bit. um Mufnarte: N 0 ' 
Holzmarkt 10, 2 Tr., Danzig, Jopengaſſe Nr. 67. junges Mädchen welche das ganze Jahr beſchäftigt Buchführung, Korreſpondenz, fabrik mit Trinkhallenbetrieb in Hambu 
Inhaber 


Ro if ät. e f ‚2. Damm 8. für ein beſſ.Geſchäft alsLehrli 3 5 
Vorderz. per fof. od.jpät.su vin. rovifiond - Bedingungen ein. ge, Berlowitz, 2 Damm © I = Cyt ug | Stuben-, Waſch⸗ u. gute Haus⸗ 
Só gimn, v Nammban 45, fige Bei zufriedenſteld. Leiſtungen Eine Aufwirterin f.d.gang. gei. Off. unt. D 819 an die Exp. mädchen f. Danzig e ee. 
Wbbl.Zimm. z. v. Rammoau 19. 
Burean der Friedrich Wilmelm. 2 „Damm 22,23. ſucht Langenmarkt 7, Baden, i iterim Tele. Schüſſeldamm 36, part. i iner I 
_ Gesellschaft, een, mG Anstindiges sauberes Eine Putzarbeiterin, Junge Dame, welche doppelte] zur Finanzierung einer ukrativen Mineralwaſſer⸗ 
( tg unter 
Ort zu vermiethen b Mann zum Milchfahren. zgerrid. gefudł. Meldung. bis A. Leider, Holzmarkt 27.|er Schreibmaſchine arbeitet, 
Am Stein 16, Gg. Nied. Seig⸗ Beidateiavna en F m Schidlitz, Danzig, Schulſtr. 3 a. Uk. ſ. melden Spendhausneug. 6,1. Stellung. Off. unt. D 874 6. d. Erp. 


Montag 
mms Su 
Siamilidje Kolonialwaaren, 
Weine, Ligueure etre, 


in nur beſter Güte offerirt zu ſoliden Preiſen (84876 


unter D 855 an die Exp. d. Bl. erent, Danzig, Lohlenmarkt 27. 
Auf d. Annonce v. 4. April ſ. Mo amine (w. jede Sticker. st g wird ſaub. gewaſchen 
eee BRE a die w. |. u. bill.angef. Fraueng. 7, pt. a und gt geplättet 
in d. Stadt u. Vorſtädte W u Häkergaſſe Nr. 31. 
niht żar zweiten Steile jondern| NWamKheelten Beſſerer Privat-Dinttagstiie in 
nur zur 1. Stelle unter: | jeg. Art, wie Haut⸗u.Geſchlechts⸗ der Nähe der Breitg 
nap Bród ne : 20 1 bee pall | Off. unt. D 825 an die 
£ Salvatorgaſſe 10, 2, links. Kopfſchmerz., Ausf.der Haare, cy g . r ae 
“4000 Mek. Baugeld geſucht. PagenleidRheumat cc. heilt Als Kochfrau 
Off. unter D 895 an die Exped. fer oh. Berufsſt nach bewährt. empfiehlt ſich Witmer, Lang- 
„fuhr, Petſchowſtraße 20. (84336 


„ —— Methode. Apotheker P. Ulrich 
li HN N IM H Echt russische 


® 
Privatgelder 

zur I. und 2. Stelle auf 
ſtädtiſche Grundſtücke in 
jed. Hühezu vergeben durch 

„ Ruibat, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 84. 
Wer borgtsoo Mk.geg. Sicherhſu. 
hohe Zini. Off. u. D812 g. d. Exp. 
Thätige Bethefligung wünſcht 
Kaufmann mit 10000 Mk. an 
ventablem Geſchäft. Offerten 


EIS SSSSOSIIVGSESE SOOO 


Danzig, Goldſchmiedeg. 34,2 
Ausw.briefl. m. gl. Erſolg. (84786 


Töpferarbelt jeb Nrt wird bill. . h h 7 if 
reell ausgef. Off. u. D 847 an d. E. UG tense a te 

£ Wer beſſert Müllgardinen| waſſerdicht, a. ein. Stück m. 
.esingerji flottgeh Abzahlungs⸗ aus ? Näh. Portechalſeng. 10, 1. Fuß gewalt Ta, Dualit, 
ee kle e kod Sq. Leute find. kräft. Mittags- In Länge em 40, 45, 50, 
wird e. Künferbezw. Thell. tiſch Langgart. 71, Hof, prt, l. Pro Paar Mk. 5, 5.75, 6.50, 
haber gej.mit ca. 56000 Pk. Gute Schnelder fn hier fremd w.] cm 55, 60, 65, 70 


Mk. 7.50, 8.50, 9.50, 10.50 


empfiehlt unter Garantie geg. 
Nachnahme. (5115 


Arno Ross, 
Tilſit an d. ruſſiſchen Gren 


Aufeichtigen 


Kundſchaft Hundegaſſe 64, 3 Tr. 
Warum k. Antw. a. A. Falk Zo. 


Damen 

find bill u. frdl. Aufnahme. Wwe. 
Schenk, Hebeamme, Weißfluß 
b. Sagorſch, Kr. Neuſtadt Weſtpr. 
Kinderl. Leute wünſch. ein Kind 
beſſ. Herkunft gegen einmalige 
Abfindung v. Seiten d. Abgeb. für 
eigen anzunehm. Off. unt. D 84 
Malerarbeiten werden gut atg- 

rt Töpfergaſſe 21, 3 Tr 


Einlage, Hoher Verdienſt wird 
alljührl. garantiert. Off. u. D864. 


30000 Mh. 


hinter Bankgeld, auf ein herr⸗ 
ſchaftliches Wohnhaus in der 
Nähe d. Hauptbahnhofs geſucht. 
Off. unt. D 824 an die Exp. d. Bl. 


20000 u. 12000 Mk. 


auf ſichere Hypothek zu ver- 
geben. Off. mit genauer Angabe 
unter D 818 an die Exp. (84266 

Suche 2000 Mk. zur theil⸗ 
meijen. Ablöſung einer erſt⸗ 


mit 
Rückenſchmerzen nach Bruſt u. 

. Beſtändig Huſtenreiz, 
Kopfſchmerz, Schwindelgefühle, 
Bruſtbeklemmungen, ſodaß ich 
oft kaum athmen konnte, 


Damenſchueiderin 
mpfiehlt ſich zur An 
ertigung eleg. sowie eint. 
amen- und Kindergar- 
deroben Langfuhr, Gljen= ! 
ſtraße 19, 2 Tr., rechts. 


Helligen Hypothek. Offerten unt. 
D 869 an die Exped. d. Blatt. 
12 000 k ſuche auf mein 
1 de Grundſtück, 
Laſtadie, z. Ablöſung erſtſtelliger 
Hypothek 4/0. Agenten verb. 
Offerten unter D 868 an die E. 
1000 Mark juhe a. 2 maſſiv. 
Grundſtücke u. Land, Ohra gel. z.] ji 
2. ſich. St. z. Ablöſ.e.Hypoth. ſof. a. 
Juli gej. Off. unt. 865 an d. Exp. 
5—7000 Mk. z. Ablöſ.e. Hypothek 


und Blutarmuth machten mir 
das Leben ſchwer, zumal alle 
angewandten Mittel nutzlos 
blieben. Durch die vielen Er⸗ 
folge auſmerkſam gemacht, 
wandte ich mich an Herrn 
A. Pfister, Dresden, Ostra- || 
allee 7 und durch ſeine brief⸗ 

lichen Anordnungen bin ich 
nach 6 Wochen vollſtändig von 
meinem Leiden befreit. Ich 
ſage Herrn Pfister meinen auf⸗ 
richtigſten Dank und kaun ähn⸗ 
lich Leidenden ſeine Heilmethode 
nur empfehlen. (5187 
Fran Pauline Schulz in 
Goldbach b. Soran N.⸗Lauſitz. 


Trockenes 
eichenes und kiefernes 
zerkleinertes 


Brennholz 


Hat abzugeben (5121 fi 


M. E. Domansky 
Schellmühl. 


Gutt. w.Erbjen u. ſchöne Rand. 
Heringe zu hab. Schmiedeg. 26. 


Damen- wai Kinderkleider 
werden ſauber und billig an⸗ 
t Poggenpfuhl 28, 1. 


Ein Notizbuch verloren vom 
Langgaſſer Thor bis Schwarz. 
Meer⸗Brücke. Abzug. Josep 
Ockroy, Gut Schönfeld. 
Glacshandſchuh verlor. Abzug. 
g. Belohn. Paradiesg.3, H. Th. 2. 
Welßbr.Hünd. e. Paradiesg.6/7,1 
 Jg.Jagdknna, wß. mit bunt. Kopf 
‘Hat fit eingefd. Steindamm 19,2. | maga 
Schottiſcher Schäferhund hat} 
fi) verlaufen. Geg. Belohn. Fernſpr. 578 Fernſpr. 578 


abzugeb, Petershag. h. d. K. 12. 4 a ' 
Wei. Hund, langhaarig, einge Danziger Dampiwäscherei 
Chem. Reinigungs-Anstall 


ee DRAG. 1 
Offert. unt. D813 a. d. Exp. d. Bl.. 
Dan Ge Für 30 Mark wird nach 
ge” uche 2500 Mark Mass ein elegant ſitzender 
Oliva, Ludolphinerweg 27. [Jacket-Anzug in modern. 
S000 Mk. z. 1. Stelle zu vergeh. Farben, ebenſo in ſchwarzem 
Näh. Halbe Allee, Bergſtr. 20. Kammgarn tadellos ange: 
fertigt (81145 
25-20000Hatk| p; 
zur 2, goldſichern Stelle h. ſehr Breitgaſſe * 
iN 1 der v.57 19198 } 
auf herrſchaftliches, rentables 777 Schreiber 3 
Wohnhaus ec. vor feſte 9000 Mk. Paz nae 
13. Stelle) geſucht. Werth 133000, tl u. billig angefert. 
Feuerverſicherung 103500 Mk. 9 Breitgaſſe 127, 
Di. u. 764 a d Exp. d. Bl. (83726 Eingang Mauergang part., bei 
0 Mk. 1 0 fi, H. Turszinsky. (81076 
Stelle auf mein neues Grundit. | Malerarbeiten 
Off. u. D 816 an die Exp. d. Bl. führt aus Jul. Krause, 
2 leiht ing. Mann M Bin Ohra, Südl. Hauntſtraße 16. 
Stelle geg. Zinſen u. Sicherheiten 7 
bia 1. Juli 1903 350 Mark? Kunitivay cherei 
Off. u. D 808 an die Exped. d. Bl. geschw. Lütcke, Pfefferſtadt 29. 
15900 Mk. ſofort zur 1. Stelle gef.) Chemiſche und naſſe Wäſche 
Off. unt. D 828 an die Exp. d. Bl. von Damen: und Kindergarde⸗ 
lie roben jeder Art, Stickereien, sg 
i Spitzen 2c. Gardinenwäsche| 63 
fe unde mit Spanneinrichtung. Liefer 
ung aller Auftrüge in kürzeſter 
Zeit. (84456 | § 
Wer möchte SMon. alt. Knaben f. 
eig, annehm. 2 Off. u. D 841 g. d. E. 
Klagen, Geſuche u. Anträge jed. 
Art fert ſachgemäßig Hoffmann, 
Gerichtsaffiſt. a. D., Fiſchm. 22. 


A Ednar: 
DANZIG 


| bei dem Reichspatentamt ver- 
Pflichteter Patentanwalt. 


fund. Wärterhaus 257 b. Langf. 
Goldene Damen⸗Remontoir⸗ 
uhr iſt Sonntag früh auf dem 


fi 4 tärker 2,00 
Wege Buraſtraßze bis Langgasse und Färberei 16 Meter u. fave > 250 7 
verloren geg. Gegen Belohn. a Mię ; 50 

2: i Küchenleinen n 

F Wienerverkanter billiger 
Ein halb. Pinzenez verl. Abzug. R i 
Mllchkaunengaſſe 30, Schmidt. . Schrammke, 
Gold Broche Sonntag v. Kaſſub. 9 Hausthor 2, (4342 
Markt bis Langfuhr verl. Gegen ` Schirmreparatnron u. Bezüge 
Belohn.abzug. Kaſſb. Markt 22,4. Ohra-Danzig. ſauber, ſchnell u. billig. Stoffe 


u. Stöcke a. Lager. Schirmfabr., 
B.B 


Stadtgeſchäfte: Junkerg. 10, 
Maßtanſchenaſfe 85 


Chem. trockne Reinignng 


von Damen- und Herren-Gar- 
derohen, Teppichen, Fortleron, 
Schutnckteńern, Hanischnhen 


chlachter, Holzmrkt.24.(4181 


A Zeig 
Möbelwagen, 


Hochzeits ⸗, und Leichenfuhrwerk 
empftehlt Hay Bölzmeyor jun., 


Die 2604 


Hämorrhoiden! 


Aliſtädtiſcher Graben 68. (1836 8 eee e ee 

g Die Shirchengste inan Wg j Q i nit 

ee Caine. Wäscherei und . getwsia 15, Berner, 

z Boe ce eee aa Wy \ amero, Dam [-Bettledern: Tilſiter Fettkäſe 270 9 empf. 
Honk ü Er. Saalau bei] Paini d Dosintoction Steffens, Scheibenritterg. 18, 

Straſchin Weſtpr. (1364 CLG UNG und DOSI „St. Markthalle, St. 90.91. 

„ in all. Farben u, Preis: aller Arten Stoffe 


ie Zöpfe lagen v. 1,50 Mk. an, fom. 
alle and. Hagrarbeiten empfiehlt 


> Bob. Kleotold, Se Cretan ef 
Lagerhof, 


Fürberei q Kleibungsftücke 


zertrennt und unzertrennt. 


rung prompt in kürzeſter 
(7751b Zeit, da meine vorzügl. neueſte 
maſchinelle Einrichtung größte 
Leiſtungsfähigkeit ermöglicht. 


Laden Zoppot, eoste, II. 


Filialen: Schichte Karmans. 


kronen- gif 


Von heute ab koſtet 

Vollmilch pro Liter 12 Pfg., 

Tafelbutter Mk. 1,20-1,10, 
ff. Tilſiter Küfe, 

pro Pfd. 50, 60 und 80 Pfg., 
„Schweizer Kije, 

pro Pfd. 80 Pfg. bis 1 Mt, 

bei größer. Abnahmen billiger. 


P ä 4 


{ Str.103 (Johannides) Kommissbrod 

F Langinhr, Hauptstrasse 119 täglich zu haben. 
2 (Hagemann). (4452 oe MALPA Mea Rahatt. 
yA 2 den au > 
; Annahmeſtellen in allen Waaren veradiolst. |, (830%6|| 
a Neufahrwaſſer. (3467 größeren A. Szczucki, 


Komtoir: Fiſchmeiſterweg 29. 

Telephon Nr. 28. 

Die Beleidigung, die ich Frau 
Emma Saworski nebſt ihrerſe 
Schweſter Luise Brack zugefügt 
Habe, nehme ich abbittend zurück. 


Schüſſeldamm 45. 
Antiqnariſche 


Orten der Provinz. 
Musikalien 
(aus der Leihanſtalt) 


Frau Seidler, Petershagen, 5 ; : tücke 
leer ee Elegante Fracks u. petete, Saori 


Feine Herrenkleider und (81125 Violin: u. Flötenmuſit verkaufe 


werden gur ſitzend angefertigt, M wieder den Bogen mit 
Frack-Anziige 


jowie alle in meinem Fach vor- fennig. 
werden ſtets verliehen 


kommenden Reparaturen, Um: ; 
Antiquariſche Rlavier-Ansziigo 
2 6 
Breitanfle 36. 


or 


s 


wenden, Reinigen, Verändern. 
äusserst billig! 


Neueste Muster -Kollektion 
ur Anſicht bei J. Klein Hermann Lan, Muſikalienhdl., 
Langgaſſe 71. (4864 1 


efferſtadt 65, 1 Tr. (83906 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


0000000999 eee; 


Appetitloſigkeit, große Schwäche 


Als peſonders preiswerth empfehle 


84 Velours Mh. 11,50 und Ak. 13,— 


104 Capestry „ 16,25 „ „ 17,25 


| August Momber. 
i Guriiekgsetzie grössere Teppiche in guler Auspabl. 


7. April. 


Zeichnungen 


auf 
4 % ſtenerfreie 


aufffóe Stontsanleipe von 1902 


vermittelt ſpeſenfrei bis 2. April 
Ernst Poschmann, Hankgeſchüft, 
Brodbänkengaſſe 37. 
PODDIDHOSD ©80G000000 00000000000 


kita 


® 
(4610 2 
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® 
54 
© 
52 
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è 
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| Gin Poſten Porzellanwaaren 
mit kleinen Schönheitsfehlern enorm billig. 
Dekorirte Geſchirre 


zu noch nie dageweſenen Preiſen. 


In dem Neubau meines Hauſes 


 oklenmarkt No. 35, 


Ecke Heilige Geistgasse, 


eröffne ich Ferner empfehlen unſer Lager in 
Sonnabend, den 5. d. Mis. Eimaillewaaren, Eisenwaaren 
cine Baubeschlägen 
a jowie 


ſämmtliche Wirthſchaftsgeräthe. 
ent 


Milchkannengaſſe 13. 


Herren- und Knaben-Hüte, 
Herren- und Damen - Schirme, 
Herren-Wäsche, 


Herren-Kravatten. 
Sämmtliche Artikel führe in größter Auswahl 


5 Kohlenmarkt 35, 
Ecke Heilige Geiſtgaſſe. 


mą 


ri 


“über das, was Dir i 
Dein Kleid verkauft wird. 


Es bleibt doch wahr: i 
1g Die besten Zuthaten 
Wa sind die billigsten! 


Darum, Ihr Hausfrauen, verlangt nurs 
Mohair-Schutz-Borde „Primissima“ mit Aufdruck: 6 © 
ollene Schutz-Borde + % ZEM 
i Schweiss-Blätter (Tricot- u. Gummi-Platten) „, . © 
a Kragen-Einlage, speziell „Practſca“ mit Carton-Aufdruck e . 
Die Marke s VORWERK‘ verbürgt eine unerreichte Qualität und Zweckdienlichkeit 


der Fabrikate. 
Jedes be Geschäft führt die Vorwerk’schen Fabrikate, 


za 


M 
1 
10 


« o „Vorwerk 
e „Vorwerk“ i 
» „ Vorwerk‘ jg 


«E 
„Vorwerk“ 


by 
12 
jy ed 
kj bo 
| © 
— D 


| mmm Authewalren! 


Korkenſtopfen. 
Fabrik 
mitMaſchinenbetrieb, gegr. 1880, 


Danzig, Böttchergaſſels. 
Wein⸗, Bier- Selter⸗, Medicin= 
i | Norte von 1.% p. Mille an, Faß⸗ 
Hi corte, Konſervengläſer⸗Korke, 
i | StovEplatier, Korrſohlen, Metall⸗ 
flaſchenkapfeln und Flaſchenlack 
in allen Farben, Korkmaſchinen 
in allen Größen und Holzkrähne 
Korkholz zu Fischerei- 
zwecken,Kork-Pferdehuf- 


Einlagen, Kork -Spähne, 
Korkschrot, 


hilligſte geſunde Bettmatratzen⸗ 
Füllung, ſichere Verpackung u. 
lange Aufbewahrung von Eiern 
k u. Obſt empfiehlt (76636 


Walter Moritz. 
Alle Sorten 
Farben u. Lacke, 

Hausſchwammtad, 


 gerich- und farblos, - 


Fußbodenlackfarbe, 


über Nacht ſteiuhart trocknend, 
ausgewogen à Pfund 80 Pfg., 
empfiehlt (5110 


Waldemar Gassner, 


e 
Patsy 
. 
e 


Ich empfehle meine gut eingerichtete 


Uren: Reparatur - Parka, 


N Reparatur- Preise: 
eine Uhr reinigen 1 ME 
Neue Feder 7 Pfg. 
A Bets A 5 „ 


nz 


... © © © b © 6 © a » de 


S 84606) 0026 6) r5 


F. Berner, 


Koloniälwaaren und Delikateſſen. 


Grüne Rabattmarken 


gebe ich wieder aus. 


Neufeld, Uhrmacher, 
Goldj chmiedegaſſe 26. (3885 


ich einen großen Poſten 


Jery 0. Taps 


104 „ 20. „ „ 22,00 


99 


F. Berner, 
10 Spendhausnengaſſe 10. 


; austhor Ar. 2. 


ift die Hefte und 
billigste i nene (4343 
für i 


Biirstenwaaren zum Wiederverkauf. 


Schrubber, Scheuerbürsten, Besen, Kleiderbürsten, 


R. Schrammke 


Skizzen nach außerhalb 


** 


Schreib und Deiden-Atenfilien 


portofrei. (5019 


für die Aa | € 
rsten, Kardätschen, Piassavabesen, Topf: * D i 
4 t bohner, Auftragebürsten, Flaschenbiirsten, Cylinderputzer Schwancu-Droyerie, 
höheren Tehranftalten Rehleder, Tafel- und Fenster-Schwämme, Besenstiele, Altſtädtiſcher Graben 19/20. 
empfiehlt Wäscheklammern und Waschleinen etc. a “ 
i lands 


trotz der billigen Preife “WAR 
gebe ich noch 2% Rabatt. ; 


M. Schröter, Papierhandlung, 


Langenmarkt No. 5. 


. Gänzlicher 
ALE Ausverkauf 


Die von der Herbſt⸗Saiſon übrig gebliebene Damen: 

Konfektion, wie: Frühjahrs⸗Sackos, kurze — —— 05 

Koſtüme, Kammgarn⸗, Sammet⸗, Seide- u. Spitzen⸗ 
Umhänge, farbige Kragen 


verkaufe 33 ¼0% billiger als bisher. 
Darunter befindet ſich ein Poſten 


Sommer⸗Paletots von 1,50 Mk. an 


Dr. Kneipe’s 


Arnika-Franzbranntwein, 


bedeutend besser in der Wirkung als® 
R gewöhnlicher Franzbranntwein, m 
ft das kräftigſte Mittel zur Stärkung der Nerven, 
Muskeln u. Glieder für Kinder u. Erwachſene , 
Hals Präſervativ gegen Rheumatismus, zur Hep 
[förderung des Haarwuchſes u. zur Verhinderung W 
der Schuppenbild., à Fl. 1% Vor Nachahmung 
wird gewarnt, Nur echt mit Schutzmarke, 
Piomben und dem Namenszug Or. Kneipe, 
Zu haben mum in der (1876 


Droguerie von G. Kuntze, Paradiesgaſſe 5 
U u. Ed. Kuntze, Milchkannengaſſe 8. 


Die Möbel- u. Polster- 


Plive), Harmoniams. 


Größte Auswahl. 
Leichte Zahlungsweiſe. 
Leih-Pianos. 


J. Heinriehndhrli, 


ongenpfuhl Nr. 76. 
£ Zeruſprecher 1115. (2496 


Jahuſchmer; 


beſeitigt ſofort (3628 


Orthoform⸗Jahuwatte, 
geſetzl. geſch. (ca, 500% Orthof. 
enthalt.) Auf jeder Blechdoſe 


Koſtüme 6 00 be (Preis 50 Pfg.) muß die 
Koſtüm⸗Röke „ 3,00 „ „ waaren-Fabrik ucze 


Nur in Apotheken, in Danzig 
Fr. Hendewerk's Apotheke. 


arketo, 


extra ftar gearbeitet, Sattler⸗ 
waare, empfiehlt billigſt (3392 


Eugen Flakowski, 
100 


Breitg 


[im mm 


Täglicher Eingang neueſter Damen⸗ 
Frühjahrs⸗ und Sommer⸗Konfektion. 


A. Fürstenberg Wwe., 


Langgasse No. 19. 6116 


Brodbänkengaſſe 38, 


vis-a-vis der Kürschnergasse, uż, 

lt ihr reich ſortirt. 
Sage aller Arten Möbel 
in e ficht birken und 


Ganze Ausſteuern von 
180, 250, 300, 400 Mk. bis 
zu den elegnnteften. Nicht 
vorhandenes wird nach 
Zeichnung angefertigt. 

Gleichzeitig habe, um den 
Wünſchen meiner Kunden 
nachzukommen, mir ein 
a Ban Lager in Federn, 
Daunen, ſowie fertigen 

Betten hingelegt und empfiehlt jede Art von Schreibe 

bitte um gütigen Zuſpruch. heften par 5 
$ = wird jauberjin guter Qualität zu billigſten 
j g e. Schwanenmweibdh. vertauſch. Feine Wüſche gebn u. Preiſen (83376 
F. Ekrnt, Zoppot, Behrendſtr. geplüttet Weißmönchenhinter⸗“ die Papierhandlung von 

if (83318 Igajfe Nr. 30, part. E. Böhreudt, Langgartend0. 


Bu Regelpreisen 


geeignete Gegenſtände, A } 
worauf beſonderer Rabatt bewilligt wird 


empfi 3 
H. Ed. Axt, Lauggaſſe 57/58 


j Möchte e. 4-jahr.Shmanenhahn 


Aus dem Gerichtefnal. 


Strafkammer vom 5. April 
Eine Lücke in der Geſetzgebung. 

Einen vertrauensſeligen Mann um 4000 Mk. gebracht 
zu haben war der Rentier Guſtav Borris aus 
Langfuhr beſchuldigt. Der dreimal vorbeſtrafte An⸗ 
geklagte hatte von einem Maurermeiſter in Langfuhr ein 
Hypothekeninſtrument über 4000 Mk. erhalten, mit dem 
Erſuchen, ihm dafür die gleiche Summe als Darlehen 
zu verſchaffen. Das Papier überließ er ihm zu beliebiger 
Verwendung. Borris geb dem Maurermeiſter nicht nur 


keinen Pfennig Geld, ſondern benutzte das Papier auch 


um es als Bürgſchaft für eine Forderung zu geben, die 
eine Badenſer Zigarrenfirma an feinen Sohn hatte, 
welcher bekanntlich vor Kurzem wegen Nachahmung der 
Borg'ſchen Zigarette Nr. 18 verurtheilt wurde. Der 
Staatsanwalt beantragte zwar gegen Borris drei 
Monate Gefängniß doch erkannte das Gericht auf 
Freiſprechung da es annahm, daß der Angeklagte über 
das Papier verfügen konnte wie er wollte, auch darin, 
daß er der Zigarrenfirma gegenüber verſchwieg, daß 
auf das Hypothekeninſtrument keine Valuta gezahlt 
worden fet, könne keine ſtrafbare Handlung erblickt 
werden. Es mußte daher auf Freiſprechung erkannt 


werden. i 

i Ein gewaltthätiger Meuſch. 

Der Arbeiter Rudolf T 18 au An Stolgenberg 
iff bereits 9 Mal, meiſt wegen Rohheitsvergehen, vdt- 
beſtraft, doch meinte er heute, das ſei Alles nicht ſo 
ſchlimm geweſen, obwohl er dafür 2 Mal mit 1 Jahr 
Gefängniß, 1 Mal mit 10 Monaten u. |. w. beſtraſt ift. 
Heute hat er ſich wieder wegen verſchiedener Strafthaten 
zu verantworten. Einmal nahm er von | 
eines Deſtillationsgeſchäftes in Schidlitz einfach 10 Pfg., 
die ein Maurer zur Bezahlung dorthin gelegt hatte, ein 
ander Mal machte er dasſelbe Manöver in einem Lokal 
zu Stolzenberg, doch konnte dieſer Fall nicht recht auf: 
geklärt werden. Dagegen kam 


ſelben Lokal feine gewaltthätige Natur zum Durchbruch. Orten 


Er ſaß in angetrunkenem Zuſtande da und hatte ſich 
anſcheinend über die Weigerung, ihm noch weiter Gee 
tränke zu verabfolgen, ſo geärgert, daß er einem kleinen 
zwölfjährigen Mädchen, welches ihm nahe kam, einen 
Stoß in den Rücken und eine Ohrfeige . RA 
anderen fünfzehnjährigen Mädchen gab er e > a 9 
einen Schlag ins Geſicht. Als er nün zum Bun 
des Lokals aufgefordert wurde, ſchlug er blindling A 
fi, riß die brennende © Gn Belg zee Wire 
der Decke herunter und ging erft, als 27 a 
einen Revolver zu holen drohte. Durai e AR z 
trümmerte Qampe entjtanb ein Feuer, we he fi aber 
zum Glück bald erſtickt werden konnte. Den Angeklagten 
traf für ſein wüſtes Benehmen eine Gefängnißſtrafe 
von 6 Monaten. Ger Koblendiebſtäble 
en umfangreicher Kohle Meee! 

hatten g e mmf at ausnahmslos zum Theil viel 
und erheblich vorbeſtrafte Burſchen zu verantworten. 
Weiter angeklagt war ein Händlerehepaar und eine 
Arbeiterfrau wegen Hebleret. Es konnte aber der 
eigentliche Sachverhalt nicht aufgeklärt werden, nur 
dem jetzigen Zwangszögling Alfred Dreier und 
dem jetzt in der Strafanſtalt Konitz befindlichen Arbeits⸗ 
burſchen Willy Gronau konnte nachgewieſen 
werden, daß ſie im September 1900 von einem auf der 


Straße fahrenden Kohlenfuhrwerk ein Quantum Kohlen 
geſtohlen haben. Dreier wurde dafür unter Aufhebung 
einiger früherer Urtheile zu 1 Jahr Gefduguif ver 
urtheilt, Gronau zu 3 Monaten Gefäuguiß. j 


Beamtenbeleidigung. 

Der wegen Diebſtahls bereits vorbeſtrafte Arbeiter 
Paul Mulawe aus Schidlitz, 20 Jahre alt, wird 
überführt, am 15. Februar die Schutzleute Pliſchke, 
Zimmermann und Hermanowski durch grobe Schimpf⸗ 
worte öffentlich beleidigt zu haben. Er wird mit 
1 Woche Gefängniß beſtraft und den Beleidigten 
gleichzeitig die Befugniß zugeſprochen, das Urtheil auf 
Koſten des Angeklagten durch die „Danziger 
Neueſte Nachrichten“ bekannt zu machen. 


Lokales. 

* Perſonalien. Der Regierungsrath WöiI bling in 
Münster i. W. wird zum 1. Mai d. Js. der Königl. Regierung 
zu Marienwerder zur weiteren dienſtlichen Verwendung über⸗ 
wiess ſtizverw uns Der Rechts 

Perſonalien bei der Juſtizverwaltung å ts. 
1 arten De Ben iſt in der Vifte bry ei 110 5 
Königl. Amtsgericht in Karthaus zugelaſſenen Rechtsanwälte 
gelöſcht worden. i m thee 

* Der 7. deutſche Haudlungsgehilfentag, welcher 
zu Oſtern in Magdeburg ſtattfand, war von etwa 
1500 Handlungsgehilfen, darunter 608 Delegirten, aus 
415 deutſchen Städten beſucht; verſchiedene andere große 
Verbände, ſowie mehrere Reichstagsfraktionen waren 
vertreten bezw. ſandten Begrüßungsſchreiben. Der 
Vorſitzende Herr Schack⸗ Hamburg ſprach einleitend 
über die Lage der deutſchen Handelsangeſtellten, die fich 
immer verſchlechtere. Die nöthige Selbithilfe Tolle matz⸗ 


gemeine 
Noth 
ine Mensch zu tragen; 
edes Boot 

h Schicksalssturm, 
Meisterschaft. 


jefstes Leid ist Prüfstein fürs Gemüth; 


T 

Vermag auch der gemeine “ 
Bei stiller See beweist ein J 
Im Segeln gleiche Kunst, doc. 
Der uns erfasst, verlangt die 


VU IRI MOC AIO cAOMCAERO ae 


Der Arbeit ohn. 


Roman von O. Elſter. 
3 Machdruck verboten.) 


(JFortſetzung.) ; 
„Ich glaube, Deine Verhälkniſſe verbieten ed Dir 
nicht, die Tochter des reichen Geheimraths zu lieben. 
„Meine Verhältniſſe — ja, die ſind beſonders er⸗ 
barmungswürdig. Ich konnte es nicht mehr ertragen, 
Hans — ich ging phyſiſch und moraliſch zu Grunde. 
Und dazu die täglichen Ermahnungen der Mutter und 
die ſtummen, vorwurſsvollen Blicke der Schweſtern, 
die mir deutlich ſagten — deutlicher als die Worte 
Mamas — „du kannſt unſer Schickſal ändern, wenn 
du willſt. Weshalb gehſt du nicht nach Berlin und 
ſuchſt dir eine reiche Frau, wie es ſo viele andere 
thun ?“ Da packte mich denn die Verzweiflung! Ich 
hatte gerade durch den Verkauf von Steinen aus 
meinem Steinbruch eine größere Summe in baar ge⸗ 
löſt — eigentlich wollte ich ſie zur Verbeſſerung des 
Gutes anlegen, aber es wäre ja doch nur ein Tropfen 
auf den heißen Stein geweſen, auch ſtreckte Mama 
ſchon wieder die Hand danach aus, indem ſie be⸗ 
hauptete, für ſich und die Schweſtern einige Toiletten 
nöthig zu haben — kurz, ich entſchloß mich raſch, nach 
Berlin zu reiſen und hier mein Heil zu verſuchen — 
das heißt eine reiche Partie zu machen. Mama war 
damit einverſtanden und verzichtete großmüthig auf 
die neuen Wintertoiletten. So gondelte ich denn los 
— und — das andere weißt Du.“ 
„Ja, und ich weiß auch, daß Du von allen alten 
Kameraden freudig begrüßt wurdeſt, und daß Dein 
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1 e La 44 y bd 46 
| | der Danziger Neueſte Nachrichten 
Nr. 80. 2. Beilage der „Danziger Nene Lichten 
‘ nationalem Sinne betrieben werden. des Muſiklehrers Herrn Engelhard Krieſchen eine 
poll und in deli ge, Ver⸗ Motette vortrug. 
t der Handlungsgehilfen, Anſprache, in der er hervorhob, daß die beiden Schweſtern 
en Seiten ſtark angefeindet werde, und in ihrer 25jährigen Diakoniſſenthätigkeit als lebendige 


Herr © neid er- Leipzig behandelte das 


einigungs rech 
das von manch 
beantragte eine 


Ce . 0 
5 Ra § 158 der G. O, it anfz td eb en, da ex die Rechte, 


Reſolution mit folgendem weſentlichen Z 


Der Herr Anſtaltspfarrer hielt eine 


{ der geſegneten Entwickelung des Danziger 
Mutterhauſes daſtänden. Wir entnehmen der intereſſanten 
Statiſtik, die bei dieſer Gelegenheit gegeben wurde, 


Zeugen 


die den Angeſtellten im $ 152 gegeben find, fo ſehr ſchmälert, folgende Einzelheiten: 


fi i neſſener Gebrauch gemacht werden kann, 
a ete 5 158 unter Strafe ſtellt, find ohnehin 
ſtrafbar, und eine Verſchärfung dev Strafe iſt ſchon deshalb 
nicht am Platze, weil für Prinzipale, die ſich gleicher Vergehen 
ſchuldig machen, aljo 5. B. ihre Angeſtellten am Eintritt in 
eine gewerkſchaftliche Vereinigung hindern oder den Austritt 
zu erzwingen ſuchen, keine beſondere Beſtrafung vorgeſehen iit. 
Durch Geſetz ift für £ 
p rrichtung von Gehilfenausſchüſſen 
e Hen } das Recht zur Mitwirkung bei der 
Beſeitigung von Mißſtänden und Mißverſtändniſſen, zur Ver⸗ 
waltung von Wohlfahrts einrichtungen, zur Anregung von 
Betriebsverbeſſerungen und zur Erledigung ähnlicher Auf⸗ 
gaben eingeräumt werden muß. Außerdem wird die völlige 
Vereins⸗ und Verſammlungsfrelheit angeſtrebt. > 
Herr Bed ly „Hamburg trat für die Einführung 
kaufmänniſcher Schiedsgerichte im Anſchluß 
an die Gewerbegerichte ein; das Alter der Wählbarkeit 
fol auf 25 Jahre, das der Wahlfähigkeit auf 21 Jahre 
feſtgeſetzt werden. Ein entſprechendes Erſuchen ſoll an 
die Reichsregierung gerichtet werden. — Ueber die 
Forderungen der H. ge N 
die Gemeinden referirte Herr Döring: Berlin, 
und auf ſeine Anregung wurde ein Antrag ange⸗ 
nommen, der etwa Folgendes enthält: i 
Zunächſt wird behauptet, daß die Gemeinde- und höheren 
Verwaltungsbehörden die ihnen in der Gewerbeordnung, dem 
Handelsgeſetzbuch und dem Krankenverſicherungsgeſetz erıheilten 


der Tombank Befugniſſe zum Schutze der Handelsangeſtellten bisher nicht in 


dem Maaße zur Anwendung gebracht haben, wie es den 
Abſichten des Geſetzgebers und den fachlichen Bedürfniſſen 
entſpricht. Der Handlungsgehilfentag wünſcht insbeſondere 
Einführung der durch Reichsgeſetz für Gemeinden üßer 
90000 Einwohner bereits gewährleiſteten elfſtündigen Ruhe⸗ 


eines Abends in dem⸗ zeit für die Angeſtellten in offenen Verkaufsſtellen auch in 


mit weniger als 20000 Einwohnern durch Orts⸗ 


ſtatut, fortdauernde Verminderung der Ausnahmetage 
vom Labenſchluß, ſowie der Mindeſtruhezeit und 


Mittagspauſe durch die Polizeibehörden gemäß den einzel 
ſtaatlichen Ausſührungsbeſtimmungen. Eſnſchräukung bezw. 
völlige Aufhebung der Sonntagsarbeit und des erweiterten 
Geſchäftsverkehrs an Sonntagen. 
verſicherungszwanges auf alle Handelsangeſtellten bis 2000 Mk. 
Jahresgehalt. Einführung der Schulpflicht und des Tages⸗ 
Unterrichtes für alle Gehilfen und Lehrlinge unter 18 Jahren. 
Bekämpfung der Lehrlingszüchterei durch rückſichtsloſe An⸗ 


andlungsgehilfen an zimmer, wo au 


Im Jahre 1877, in dem die beiden Schweſtern eingeſegnet 
wurden, waren es nur 39 Schweſtern; gegenwärtig iſt die 
Schwefternzahl auf 320 geſtiegen. Im Jahre 1877 ſind 
269 Kranke an 12160 Tagen im Hauſe verpflegt worden, im 
Jahre 1901 haben 1422 Kranke in 48846 Tagen Aufnahme ge⸗ 
funden. Im Fahre 1877 zählte das Mutterhaus 7 auswärtige 
Stationen, heute find es 172. Damals klagte der Jahresbericht 


alle Handelsbetriebe mit mehr als 20 An⸗ darüber, daß die Arbeitsfelder der Schweſtern bie und da durch 


die Lande zerſtreut feien von Livland bis Holſtein, während 
in der Heimathprovinz die Diakoniſſenſache noch nicht Eingang 
gefunden habe, dem diesjährigen Jahresbericht zufolge 
arbeiten allein in Weſtpreußen außerhalb des Mutterhauſes 
199 Schmeſtern, und immer noch ergehen zahlreiche Geſuche 
um Eutſendung von Schweſtern aus allen Kreiſen der Heimath⸗ 
provinz an das Mutterhaus, ohne daß dieſes im Stande wäre, 
dieſen Bitten auch nur annähernd zu entſprechen. Hieraus 
erwächſt den Frauen⸗ und Jungfrauen⸗Vereinen die Anregung, 
möglichſt viele Jungfrauen dem Mutterhauſe zuzuführen; fo 
nur kann dem Schweſtermangel abgeholfen werden. 

Nach der gottesdienſtlichen Feier erfolgte die 
Beglückwünſchung der Feſtſchweſtern im Konſerenz⸗ 
ch die ſchönen Feſtgaben, beſtehend in 
Bibeln, Bibel⸗Auslegungen und prächtigen Bildern in 
Augenſchein genommen wurden. Am Abend verſammelten 
ſich die Feſttheilhehmer zu einem Schweſtern⸗Familien⸗ 
abend, bei dem Herr Oberpfarrer Bart hold y- Stolp 
eine Anſprache hielt. Der Schweſternchor trug unter 
Leitung einer Schweſter noch einige Lieder vor, und der 
Hilfsgeiſtliche des Mutterhauſes, Herr Prediger Hinz, 
ſprach über „Jefus und die Armuth”. 


Provinz. 


r- Oliva, 3. April. In der geſtrigen Gemeinde: 
vertreterſitzung wurden vor Eintritt in die Tagesordnung 
die in der Stichwahl am 13. v. Mts. zu Gemeinde: 
vertretern gewählten Herren Dr. Katke und Zimmer⸗ 
meiſter Haupt beſtätigt. Hierauf führte Herr Amts⸗ 


Ausdehnung des Kranken- und Gemeindevorſteher Dr. Haſſe die 7 nen- bezw. 


wiedergewählten Gemeindeverordneten feierlich in ihr 
Amt ein. Die nun folgende Berathungsſache 
Aenderung der Baufluchtlinie in der ſogenannten 


wendung des Geſetzes. Ausdehnung der ſtädtiſchen Wohnungs⸗ Fürſtlichen Ausſicht — wurde vertagt und die höheren 


pflege auf die Wohnungen der bei freier Station Angeſtellten 
und Ueberwachung der Arbeitsordnungen. 

Auf Antrag des Herrn Schack⸗Hamburg wurde 
ferner ein Antrag angenommen, welcher völlige 
Sonntagsruhe ohne irgend welche Ausnahmen 
verlangte. , $ 

Im Anſchluß an den Handlungsgehilfentag fand 
der Verbandstag des deutſchnationalen 
Handlungsgehilfen⸗Verbandes ſtatt, dem 


Orts angeregte obligatoriſche Leichenſchau in Oliva 
abgelehnt. Herrn Steuererheber Thoma bewilligte die 
Verſammlung eine auf 60 Mark monatlich erhöhte 
Vergütung für die Anſtellung einer Schreibhilfe. Dem 
Herrn Architekten Strauß: Königsberg wurden die 
in Rechnung geſtellten 200 Mk. für den ſeiner Zeit auf⸗ 
geſtellten Entwurf eines Bebauungsplanes zwiſchen 
Oliva und Hochſtrieß bewilligt. Endlich wurde dem 


lung: ilfe ; Antrage von Janzen und Genoſſen auf Anſchluß an die 
gegenwärtig 45744 Mitglieder in 686 Ortsgruppen an⸗ Ortswaſſerleitung für ihre Neubauten zugeſtimmt, 
gehören und der ein Vermögen von 16187980 Mk.] m. Zoppot, 3. April. Unter Vorſitz des Herrn 
beſitzt. Die Verhandlungen waren meiſt interner Natur. Pfarrers Bowien hielt heute das Aktionscomité für die 
Herr Brandes Danzig erſuchte zur Frage der Erbauung eines evangel. Gemeindehauſes im 
Frauenarbeit um regere Agitation in den öſtlichen Kurhauſe eine Sitzung ab. Nach längerer Berathung 
Provinzen, wo bie Anſtellung von weiblichem kauf⸗ wurde beſchloſſen, einen Verein, welcher aus rechtlichen und 
männiſchen Perſonal immer ſtärker werde. In Hamburg] zweckmäßigen Gründen in das gerichtliche Vereinsregiſter 
ioli ein Geſchäftshaus des Verbandes gebaut werden. einzutragen wäre, zu gründen. Derſelbe foll die Förder⸗ 
Eine Reſolution gelangte zur Annahme, überall fürſung des Baues durch Ausgabe von verzinslichen Antheil- 
vollkommene Sonntags ruhe zu agitiren. Herr Schack⸗ſcheinen fic) zur Aufgabe machen. 
Hamburg wurde wieder zum Verbandsvorſitzenden! = Elbing, 4. April. In der heutigen Stadt: 
gewählt. ap verordnetenſitzung wurde zunächſt Herr Stadt: 
* Amtsbezirk Breutau. Der bisherige Amtsbezirk baurath Braun aus Gneſen durch Herrn Oberbürger⸗ 
Zigankenberg, Kreis Danziger Höhe, erhält vom 1. April meifter Elditt in fein neues Amt eingeführt und durch 
d. Is. ab die Bezeichnung „Amtsbezirk Brentau“. Zu Handſchlag vereidigt. Namens des Stadtverordneten⸗ 
demſelben gehören, nachdem die Vereinigung der Land⸗ kollegiums begrüßte ihn der ſtellvertretende Vorſitzende 
gemeinden Zigankenberg, Heiligenbrunn und Hochſtrieß[ Herr Kaufmann Reimer. — Der 5. Nachtrag zu dem 
mit der Stadt Danzig genehmigt worden ift, die Land⸗ Normal⸗Etat für die wiſſenſchaftlichen Lehrer der höheren 
gemeinden Brentau mit 
Lobeckshof und Nawitzmühle, und Pietzken⸗Erlaß geforderten Erhöhung des Schulgeldes von 120 


dorf, ſowie das Gut Mügg au. ZumeAmtsvorſteher und auf 130 Mk. pro Schüler für die Oberrealſchule ange- 


Silberhammer, Unterrichtsanſtalten wurde mit der durch Miniſterial⸗ ; 


Standesbeamten für 


den Bezirk Brentau ijt Herr nommen. 


Bekanntlich wird nach dieſer Aenderung das 


Mühlenbeſitzer Friedrich Wolff zu Brentau⸗Silber⸗ Höchſtgehalt der Oberlehrer ſtatt in 24 ſchon in 21 Dienft- 


hammer und zum Stellvertreter deſſelben Herr Guts⸗ jahren erreicht. 


ee KRÓW Piltz in Müggau ernannt. 


Die erſte Alterszulage wird von 300 
auf 500 Mk. und die zweite von 300 auf 400 Mk. erhöht. 


Im Diakoniſſen⸗Mutterhauſe fand am Die durch dieje Erhöhung bedingten Mehrkoſten für 


Donnerstag eine ſeltene Feier ſtatt. 


haus) begingen ihr. 25 jähriges Diakoniſſen⸗ 
Jubiläum, und aus dieſem Anlaß hatten ſich viele 
auswärtige Schweſtern eingefunden. Um 11 Uhr wurde 
in der Hauskapelle ein Feſtgottesdienſt gehalten, dem 
auch einige Vorſtandsmitglieder des Mutterhauſes und 
die Vorſitzende des Vaterländiſchen Frauenvereins 
Landkreis Stolp, Frau Landrath v. Schmeling, beiwohnten. 
Unter Führung des Herrn Anſtaltspfarrers und der 
Frau Oberin betraten die beiden Jubilarinnen, mit dem 
filbernen Diakoniſſenkreuz geſchmückt, das Gotteshaus, 


wo der Schweſternchor unter der ſachkundigen Leitung 


gleitet iſt, wie der geſtrige Ball beweiſt,“ / 
„Nichts beweiſt er, als daß ein thörichtes, kleines 
Mädchen ſich in mich vergafft hat!“ KU | 
„Aber dieſes thörichte kleine Mädchen ift die Erbin 
von Millionen! Harald, wenn Du nicht mein Freund 
und Vetter wäreſt, würde ich Dir ſcharfe Konkurrenz 
machen. Fräulein Elſe Hallersmark gefällt mir aus⸗ 
gezeichnet!“ 
„Dieſer Name!“ Tal 
„Pah, was liegt an dem Namen? Er foll ja mit 
dem Deinigen vertauſcht werden.“ 
„Das iſt wenigſtens noch ein Troſt. Doch nun, 
mein lieber Junge, müſſen wir unſere intereſſante 
Unterhaltung und unſer gutes Frühſtück abbrechen. 
Ich habe Papa Geheimrath um die Erlaubniß gebeten, 
ihm und jeinen Damen heute meine Aufıwartung 
machen zu dürfen.“ 
„Aha! Alſo doch ernſte Pläne?“ i 
„Was hilft es! Einmal muß man doch in 
das Joch l“ i N 
Er warf die Zigarre in den Aſchbecher und erhob 
fih leicht aufſeufzend. RAL 
Hanus von Bebenroth lachte und meinte, ein ſolch 
goldenes Joch könne man ſich ſchon gefallen laſſen. 
Dann trennten ſich die beiden Freunde mit dem 
Verſprechen, am En im Wintergarten⸗Theater 
wieder zuſammen zu treffen. 7 w 
i 1 legte Beſuchstoilette an, nahm eine Droſchke 
und fuhr nach der Thiergartenſtraße. 


; 1 Die Diafonijjert=| Gehälter betragen nur 1400 Mk. jährlich, da die meiſten 
Schweſter Bertha Teſchner (Stolp, Kreiskrankenhaus) Lehrer ſchon im Genuſſe des Höchſtgehalts find. l 
und Schweſter Anna Schmidt (Stolp, Männer⸗Siechen⸗ Mehreinnahmen an Schulgeld auf 2330 Mk. veranſchlagt.[ Liebenburg am Harz. 


Handel und Jnduſtrie. 


Durchſchnitts Markt: und Ladenpreiſe. Von der 
ſtädtiſchen Markt⸗Kommiſſion find die in Danzig im Monat 
März 1902 gezahlten Markt: und Ladenpreiſe auf folgende 
Durchſchnittspreiſe feſtgeſetzt worden: Pro 100 Kilogramm 
Weizen, inländiſcher, gut 18,17,77 Mk., mittel 17,4777 Mk., gering 
16,77,77 Mk., ausländiſcher gut 14,00 Mk., mittel 13,10 Mk., 


ing 12,20 Mk., Roggen inländtſcher gut 15,1166 Mk., mittel 


ſcheint ja ein liebenswürdiger Herr zu fein — aber 
weiter geht es nicht!“ 

„Ich bitte Dich, Arnold — könnteſt Du Dir einen 
paſſenderen Schwiegerſohn denken 24 

„Hm — ich denke überhaupt noch nicht an einen 
Schwiegerſohn.“ 

„Das iſt recht, Papachen!“ rief Elſe und küßte ihn 
auf die Wange. „Ich bringe Dir ſo raſch auch keinen 
in das Haus!“ 

„Geſtern Abend ſchienſt Du anders über ſolche 
Dinge zu denken,“ verſetzte die Tante ſpitz. 

Elſe erröthete. ' 

„Ach, was man auf fo einem Balle nicht alles zu⸗ 
ſammenſchwatzt! Da denkt man ſich die Welt und die 
Menſchen ganz anders, als ſie wirklich ſind.“ 

„Sehr wahr geſprochen, mein Kind. Aber nun 
muß ich auf die Bank. Alſo, Amalie, wenn Herr 
von Fredersdorff kommt, empfange Du ihn und ent⸗ 
fary A: „a können ihn ja dann demnächſt 
taboo iner einladen. Wo iſt übrigens Fräulein 

„Ach, Papa, die Aermſte hat eutſetzli eKopfſchmerzen 
Sie wollte mit Elfriede und ret a kleinen 
e ee Bowie Luft machen.. .“ 

b) gut. Zu Ti i te fi i 

8 fühlen. ſch wird fie ſich hoffentlich gute 

er Geheimrath fuhr zur Bank und zur Börſe 
Elſe huſchte auf ihr Zimmer und Nera n ſich Ale 
merkſam im Spiegel, ordnete ihr weiches, blondes Haar, 


Fräulein Amalie Hallersmark fab ſchon feit ge⸗ züpfte an den Löckchen herum und betupfte die Wangen 


raumer Zeit im Salon, den Beſuch Harald's erwartend. 
Sie ai ungeduldiger entgegen als Elie, welche 
die Tante auslachte, als fie beim Frühſtück jojort von 
den yeruften Abſichten“ des Herrn Rittmeiſters zu 


rechen anfing. al i f i 
: „Ich tite Dich, Tautchen, damit hat es doch noch 
gute Wege. Ich denke noch garnicht ans Verloben 
und Heirathen ta x 

„Ich denke auch, Amalie,“ warf der Geheimrath 
ein, „daß wir der Sache ruhig und gelaſſen entgegen= 
ſehen. Wenn Herr von Fredersdorff uns einen Bee 


mit ein wenig Puder. 

Sie ſah recht blaß und übernächtigt aus — ſo 
meinte ſie wenigſtens, während doch ihre Wangen 
glühten und ihre Augen ſtrahlten. 8 
„ „Sie begriff ihre Aufregung ſelbſt nicht. Der Be- 
ſuch des Rittmeiſtere konnte fie doch unmöglich in 
jole Erregung verjegen! ` 

Nach einiger Zeit erſchien der Dieuer und meldete, 
daß Beſuch gekommen ſei. Fräulein Amalie ließ das 
gnädige Fräulein bitten, in den Salon zu kommen. 

Klopfenden Herzens begab ſich Elfe in den Salon, 


Die nicht erhältlich, 


Montag, 7. April 1902 | 


14,71,66 Mk., gering 1431,66 Mk., ausländiſcher gut 11,20 Mk., 
mittel 10,60 Mk., gering 10,00 Mk. Gerſte inländ. gut 18,52,77 Mk., 
mittel 13,12,77 Mk., gering 12,72,77 Mk., ausländiſche gut — Mk., 
mittel —,.— Mk., gering 10,00 Mk. Hafer inländiſcher 
gut 15,19,44 Mk., mittel 14,72,77 Mk., gering 14,26,11 ME, 
ausländiſcher gut — Mk., mittel — Mk., gering — Mk. 
Gelbe Kocherbſen inländiſche 17,00 Mk., ausländ. 15,00 Mk. 
Weiße Speiſebohnen inländiſche — Mk. ausländiſche 14,00 Mk. 
Linſen inländiſche — Mk., ausländiſche 16,00 Mk. Eßkartoffeln 
4,50 Mk., Richtſtroh 6,25 Mk., Krummſtroh 6,00 Mk., Hen 
6,25 Mk.; pro 1 Kilogramm Rindfleiſch: von der Keule 1,30 Mk., 
Bauchfleiſch 1,10 Mk., Schweinefleiſch 1,35 Mk., Kalbfleiſch 
1,30 Mk., Hammelfleiſch 1,40 Mk., Speck (geräucherter) 1,70 Mk., 
Eßbutter 2,20 Mk., Weizenmehl 29 Pfg. Roggenmehl 28 Pfg., 
Gerſtengraupe 35 Pfg., Gerſtengrütze 30 Pfg., Buchweizengrütze 
50 Pfg., Hirſe 40 Pfg., Weizengrütze 34 Pig, Hafergrütze 
39 Pfg., Blaubeeren (trockene) — Mk., Reis (Java, mittel) 
50 Pfg., Kaffee (Java roh) 2,80 Mk., Kaffee (Java, gelb, gebrannt) 
8,60 Mk., Leinöl 1,00 Mk. Rüböl 90 Pfg., Schweineſchmalz 
(hieſiges) 1,60 Mk., Talg (Rinder) 0,90 Mk., Heringe 3,00 Mk., 
Eier 3,51,11 Mk. pro Schock. Milch 14 Pf., Petroleum 18 Pf., 
Eſſigſprit 20 Pf. pro Liter. Steinkohlen lengliſche) 1,00 Mk. 
pro Centner. Buchenklobenholz 8,00 Mk., Eichenklobenholz 
8,00 Mk., Kiefernklobenholz 8,00 Mk. pro Raummeter. 


Bremen, 5. April Baumwolle: Stetig. Uppland 
middl. loco 46½ Pfg. 

Hamburg, 5. April. Petroleum luſtlos. Standard 
white loco 6,50. 

Hauuover, 5. April. Der Aufſichtsrath der „Mechauiſchen 
Weberei in Linden“ hat beſchloſſen, der am 30. April ſtatt⸗ 
findenden Generalverſammlung die Vertheilung einer Divibende 
von 2 Prozent gegen 8 Prozent im Vorjahre vorzuſchlagen. 

Paris 5. April. Gerreldemart t. (Schluß). Weisen 
behauptet, per April 22,10, per Mai 22,30, per Mai⸗Auguſt 22,30, 
per September⸗December 20,50. Roggen ruhig, ver April 
15,00, ner September⸗December 14,25. Mehl behauptet, per 
April 26,80, per Mai 27,15, ver Mai⸗Auguſt 27,40, ver 
September⸗December 26.45. Rüböl behauptet, per April 61%, 
ver Mai 61, per Mai ⸗Auguſt 60¼, per September: 
December 60. Spiritus behauptet, per April 251/, per 
Mai 26, per Mai⸗Auguſt 26¾, per September⸗December 278/,, — 
Wetter: Schön. 

Waris, 5. April. Rohzucker ruhig, 88 neue Kondit, 
17½ 817, Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, für 100 Kilogr. 
ver April 21½, ner Mai 2158, per Dini: Auguft 22, per 
Oktober-Januar 227/;. 

Antwerpen, 5. April. Petroleum. Naffinlrtes Type 
weiß Loco 17½ bez., Br., do. per April 17½ Br., do. ver 
Mai 163, Br., do. per Juni 175, Br. Fel. — Schmalz 
per April 120,00. 

Hure, 5. April. Kaffee good average Santos per 
April 37, per Mai 37¼, per Juli 37%, per September 88 ½, 
per December 391/,. Ruhig. 

Liverpool, 5. April. Baumwolle. Umſatz: 10000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Balleu. Tendenz: 
Feſter. Egypter ½ höher. Amerikaniſche good ordinary 
Lieferungen: Stetig. April 45 —4 8% Verkäuferpreis, 
April⸗Mai 455 — 45% do., Mai⸗Juni 45% — 455% Käuferpreis, 
Juni- Juli 45¾— 458%, do., Jult⸗Auguſt AA, do., 
Auguſt⸗ September 45'/,—432/,, Werth, September ⸗ Oktober 
438), —438/,, Käuferpreis, Oktober » November 48, do., 
November⸗December 42%; d. do. 

New Pork, 5. April. Weizen eröffnete ſtetig mit fait 
unveränderten Preiſen in Folge unbedeutender Ankünfte im 
Nordweſten; ſteigerte fiH ſodann auf Deckungen der Balſſters, 
Käufe für Rechnung des Auslandes, wenig Angebot und un⸗ 
bedeutende Ankünfte in den weſtlichen Centren. Im ſpäteren 
Verlaufe führte dringendes Angebot einen Rückgang herbei, 
dar gegen Schluß auf Deckungen der Platzſpekulanten wieder 
ausgeglichen wurde. Schluß ſtetig, ½ höher bis ½ niedriger. 
— Mais Anfangs behaupiet, gab ab im Verlaufe durchweg 
nach auf ungünſtige europäiſche Marktberichte, lokale Vers 


käufe und Mattigkeit in Chicago. Schluß willig, ½ niedriger. 


Chicago, 5. April. Weizen konnte fih anfangs Bez 
haupten auf unbedeutende Ankünfte; im weiteren Verlaufe 
veränderlich aus denſelben Urſachen wie in New York. Schluß 
ſtetig. Unverändert bis ½ niedriger. — Mais fiel durchweg 
auf ungünſtige europäiſche Marktberichte und große Verkäufe. 
Schluß willig, ¾ bis niedriger. 


Kauſt nur Weidemann's auch teu 
Re, 1883 nach Weidemann's eigenem 
ie X Vorräthig 


Verfahren präparirt. Vo j 
in Apotheken und Drogerien, die 
durch Schaufenſter⸗Plakate erkennt⸗ 
lich; man beachte unbedingt beim 
Einkauf des Thees die nebem: 
ftehende Schutzmarke und die auf 
den Plakaten abgebildete Original- 


geahmt werden. 
patentamtlich geſchützten Weidemann’s ruſſiſchen 


Knöterich wird hiermit ausdrücklich gewarut. Wo 
direkt von E. Weidemann in 


Schutzmarke, Litteratur ꝛc. ꝛc. nach⸗ 


PORTER 
BARCLAY, PERKINS & C0. 


LONDON. 
DIE ORIGINALE AECHTE. MARKE. 


Nur mit unserer gesetzlich geschützten Etiquette 
zu haben. (17326 


Anterhaltungsbeilage der „Danziger Zlenefte Na et — 


WOWOWOWOWO|WOWOWOWOWOWO Wiedererſcheinen in der Geſellſchaft von Erfolg be⸗ſuch machen will, fo foll er willkommen ſein. Er Die ſchlanke Geftalt des Rittmeiſters erhob ſich 


bei ihrem Eintritt von dem Seſſel und verbeugte ſich 
ehrerbietig. isis 
„Ich brauche kaum zu fragen,“ begann er mit 
liebenswürdigem Lächeln, „wie dem gnädigen Fräulein 
der Ball bekommen ift —# 


„Meine Nichte hat ordentlich ausgeſchlaſen,“ nahm 


die Tante das Wort, „die Jugend liebt ja den Schlaf.“ 
Dabei ließ ſich Tante Amalie keinen Morgen vor 


zehn Uhr ſehen, während Elſe ſchon um acht Uhr mit 
Edelgard und den Schweſtern das Frühſtück einnnahm. 
„Man ſprach über die Greiguifje des Balles, über 
Theater und Konzerte, auch etwas Politik wurde ge⸗ 
trieben, wenigſtens von Fräulein Amalie, die ſich für 
den China⸗Feldzug ſehr intereſſirte und für Ohm 
Krüger ſchwärmte. 

Harald ſprach nicht viel: er hörte mit höflicher 
Freundlichkeit dem Wortſchwall Fräulein Amaliens 
zu und warf ab und zu eine Bemerkung ein, die von 
ihrer Seite ſofort zum Ausgangspunkt eines neuen 
Themas benutzt wurde. 

Fredersdorff kam ſich hier unſagbar lächerlich vor, 
Auf ſeinem einſamen Gute hatte er in den letzten 
Jahren, wo er in völliger Abgeſchloſſenheit gelebt, 
die Gabe der leichten Unterhaltung verloren, die 
ſpielend über die verſchiedenen Gegenſtände eines Ge⸗ 
ſprächs hinwegeilt. Seine ganze Gemüthsſtimmung 
war zu ernſt geworden, als daß er auf die banalen 
Worte und Alltagsphraſen der Dame eingehen konnte. 

Auch Elſe ſaß ziemlich einſilbig und mit geſenkten 
Blicken da; doch wenn ſie die Lider aufſchlug, daun 
begegnete ſie dem Blick ſeiner dunklen Augen, in 
denen ſie einen geheimen Spott über die Art und 
Weiſe der Tante las, und auch in ihren Augen blitzte 
es ſchalkhaft auf. r 

So verſtanden ſich die beiden ganz vortrefflich, 
und es wob ſich ein geheimes Baud um ſie, ohne 
daß ſie viel zuſammen ſprachen. Ihre Augen ver⸗ 
ſtanden ſich und führten eine beredtere Sprache als 
ihre Lippen. Daran mußte es wohl auch liegen, 
daß fih weder Elfe noch Harald langweilten, ſondern 
ſich vortrefflich unterhalten zu haben glaubten. 


packung, da Weidemann's Packung, 


Vor werthloſen Nachahmungen des 


4417) 


Original⸗Flaſche. 


„ Landvehattlele Darlehuskasse 


Danzig, Hundegaſſe Nr. 106/7. 
Zweig⸗Inſtitut der Königlichen Weſtpreußiſchen Lanbfehaft, 
i Geſetzliche Hinterlegungsſtelle für Mündelvermögen, 


‘on ap) 
— 


fabricirt uur W allein den echten 


2 
ees 


aus garantirt reinem und allerfeinſtem Kornſpiri 
auf Firma und nebenſtehendes Waarenzeichen 
Tiuſchungen zu achten. 

Mau verlange nur 


tfu VERSTOPFUNG 


fiemorrhoiden, Congestion, Leberleiden 
Magenbeschwerden MD M 
Faris, 23, rue de Archive 
in Allen Apotheken 


Hypotheken-Regulirung bei landschaftlichen Beleihungen, 
Ablösungen und Rentengutsbildungen. 
Uebernahme aller bankgeschäftlichen Transactionen, 
Verzinsung von Spar-Einlagen. 

Beleihung, An- und Verkauf von Werthpapieren. 


č Albert Rob. 


Geſetziich geiiikt 


In | fliehen | Weltausſtelung Paris 1900 _ A 


Vermiethung von Schrankfächern (Safes) in feuer- und diebessicheren 0 


t ( | Alte Rothweine . > . . die Flasche 85 Pig, | 
Tresors unter eigenem Verschluss des Miethers, N 


Muster-Ausbruch, 
edelſter ſüßer Ober-Ungar die grosse Fl. 1,50 Mk. 


| WeinherberOber-Ungaw die grosze Fl. 2, 0 Mk. 
Medicinal - Ungarwein, 1898 
4 zur Stärkung, ärztlich empfohl. f 
fitv@vante, Geneſende u. Kinder dieyrosso Fl 2, 0% MEK. 
Leere Flaſchen nehme ich mit 10 Pfg. zurück. i 


Westpreussische Landschaftliche Darlehnskasse, x 


die beste aller exiſtirenden Fahrradmarken. 


oO 7 2 T PRIYA 
| ngenieurschule Zwickan er 
fiir Maschinenbau und Elektrotechnik. 


Ingenieur- und Teohniker-Kurse, 


Subvention u. Aufsicht d. Sładtrathes, Direct. Kirchhoff u. Hummel, Ingenieure. 
Auskunft und Prospekte kostenlos. 


(19178m| FE 


10 beste Werder - Buiter, 
97.7 frische Eier 75 Pfg., 
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i Hugo Lietzmann gute Esskartoffeln. Max 


A | Harder, Fleiſcherg. 16. (8866b 
Generalagentur der N 


Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


Jopengaſſe 47. Telephon Nr. 813. 


DANZIG, 1. Damm 22/23. 


77 


F, mee Auswahl, Billigste Preise, 
"RR p Muſterkarte zur Auswahl an Jedermann frauko. A J M 4 
R Nie be fen Kartoffeln, Bei Besige dia b Mk. an Frankolieferung. Fabriklager, zuöngros⸗Preiſen. 1 site ve teioja ER 
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„Ich wollte damit keinen Vorwurf ausſprechen, 
gnädiges Fräulein“, vertheidigte er ſich. „Sie müſſen 
mir ſchon verzeihen, wenn ich dem lebhaften Tempe⸗ 


n 


dem Miether einen Brief, worin ſie erſucht wurde, um 


10 Uhr Vormittags in das Zimmer zu kommen, um 5 i i 
von Laſſie Geld in Empfang zu nehmen. Da er nur Und größer bafteon, als es je geweſen ift, 
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Aber ihr Schweigen fiel Tante Amalie ſchließli : | ; Man eilte zur Thüre, erbrach dieſelbe, kam der Frauſabgeſpielt, und er ſchildert der „Frkf. Ztg.“ die Scene 
ooch auf. > Wide raat ete oe aud erließ Kleine Chronik, zu Hilfe und transportizte fie in das ftranfenfouż. Ihrſ wie folge: Schauplatz: Der Bahnhof von Baltimore. 
den Salon unter dem Vorwand, ein Album ihrer N Zuſtand iſt vollſtändig hoffnungslos. Der Mörder iſt Fee ee Zwanzig ki cia ‘cite lange ift 
IB... . 5 : ; K ? A 3 3 i bt. der Aufenthalt des es fahrplanm geſetzt.) Di 
| | e letzten Schweizerreiſe, das fie dem Rittmeiſter zeigen) Kampf mit einem Mörder. Aus Paris wird ge⸗ bisher noch nicht gefaß e beer e A ſind fina. ar 
16 wollte, zu holen. > ſchrieben: Ein Raubmord⸗Attentat erfüllt die Pariſer Große Männer. jammelt und nachdem der Bürgermeister dem Prinzen das 
f Als Harald dann Elſe bedeutſam anſah, erröthete] Bevölkerung mit Erbitterung gegen den unmenſchlich Ein großer Mann war — Englands Blätter ſagen es — Ehrenbürgerrecht der Stadt überreicht hatte, tragen die 
f di ti grauſamen Thäter. Das gegenwärtig im Spitale in ed ich freilich ſkrupell ä rane GR Aber unglücklicher⸗ u 
: ieſe heftig. : SOA GAYA Rhodes, der jetzt todt ift, wenn auch freili rupellos] Sänger ihre Lieder vor. glücklicher⸗ und un⸗ 
IE Sie fand es furchtbar grauſam von der Tante, Schande Juſtande liegende Opfer des Mörders ift die Stets in der Wahl er feiner Mittel ſich gezeigt, gewöhnlicherweiſe iſt ihr Programm nicht lang genug, 
ſie mit dem Rittmeiſter allein zu laſſen. der Lage, der Bolijcstowani lon Jul ende Angaben in| Guriie nuch ſchrecend ſelſt vor einer böfen That; fund als ihre Worrräge beendigt find, beginnen gehn 
. Ihr Fräulein Tante ſcheint ein ſehr lebhaftes mał n V er Po on tomutijfion folgende! por n zu Doch war er voller Thatkraft und voll Findigkeit, peinlich lange Minuten des Wartens. Der Prinz thut 
5 Temperament zu beſitzen“, jagte er mit leichtere Stocke in 992 SER dj e Jenn Klug als Geſchäftsmann und dazu ein Patriot, se Beſtes, über die pale hinwegzukommen: er 
NIEDO can Soult permet e erben e | ody, Dat atm, Cen fo Gnalan von (hm Ysgelgt erie einen Moan Gad, tas Gene Send tigt 
Sa „Tante Amalie hat allerdings ſehr viel künſt⸗ nachging und fic) meiſt bei Pferderennen herumtrieb. Bu dem magie fer berge Ritt, Menge Wa ne zu ſehen, ob ſich noch Einer fände, aie 
(8 leriſche Jutereſſen“, entgegnete Elſe in leicht ver⸗ > Na pe monatliche — von 30 een US Der Anlaß hat gegeben zu dem blut'gen Krieg. den gleichen Orden beſitze, und wirklich: da ift ein 
ide mi , ev fag MtngecDetanntn abi a) ds 
bA 
ł 
f 
5 


Elſe blickte lächelnd auf feine elegante, welt⸗ 
männiſche Erſcheinung, die feine Worte Lügen ſtrafte. 
„Aber Sie, gnädiges Fräulein“, ſuhr er fort, 


Es war ein lokales Vereins⸗Abzeichen 


[würgte die Arme nun am Halle, „Ich beſchwöre In feines Volkes Herzen, den er ſchwer erwarb. 
Sie, laſſen Sie mich leben,“ bat fie, „ich habe Ihnen Deßhalb auch ift zu hoffen, daß beſtehen wird 
doch nie was Böſes gethan.“ „Du Haft ein zu zähes Bis in die ſpätſten Zeiten, was er hat gebaut, 
Leben,“ frie der Verbrecher, „werde ich denn nicht mit Indeß fo Manches, was erreicht durch böſe That, 
Dir fertig werden!“ Der Unmenſch nahm hierauf ein Im Lauf der Jahre wieder auseinanderfällt. SAS | 
Taſchentuch, das er der Frau in den Mund ſteckte, und Leicht nimmt ein Räuber ja den Raub dem andern ab, 
verſuchte fle ſodann mit einer Servietie, die er ihr um Und unverſehns, woher er nicht erwartet wird, 


Fräulein Edelgard —“ s 
Der Name traf ihn wie ein Dolchſtich. 
„Fräulein Edelgard? Ein ſeltener Name“ 
„Ja, aber unſere Erzieherin iſt auch ein ſeltenes 
eſen — ſo edel, ſo groß —“ i 
„Welch ein Enthuſtasmus , ſpöttelte er. 


4 Eckfelder nur gerade 
die Summe jeder wag 
rechten und jeder der 6 
21 beträgt. 


Die Paſſanten ſahen entſetzt den blutüberſtrömten Körper lenthalts des Prinzen Heinrich von Preußen in Baltimore größeren Schmerz, als es Noth thut. 


Heinr. Stobbe, Tiegenhof, 


Dampf-Deltillation, Branntwein- u. Ligneur⸗Fabrik, 


— gegründet anno 1776. 


ge): A rhältnißmäßi f h. i nſchrift trägt: „Ein neues Fah 
Stunde. Er ging gegen das Fenſter und ſagte, daß Als tapfer und verhältnißmäßig ehrenwerth die Inſchrift trägt: „Ein 


weltberühmten 


Ladd Extrafeien Machandel Mo, M, 


tus und bittet, genan 
zur Verhütung von 


„Stobbe’s Machandel“. aM 
Alleiniger Vertreter für Danzig und Umgegend! 
Wolf, 


unter Nr. 34 995. Heilige Geiſtgaſſe 93. 
pare iat O vo 971. ma (4850 


Einlösung von Coupons und verloosten Effecten. Modell 1902 
Conto-Corrent-Verkehr, R ae b empfenle ich nur züglich a m 
= i „ fal und zum täglichen Gebrauch empfehle ich vorzügliche h 
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren. (1163 ee er Rheinweine die Flasche 66 Pig. | goldene Medaille. Mnerreile t! 


hrräder, 


"ma 


ać i Alleiniges Dienſtrad der deutſchen Reichspoſt. 
Max Blauert, weinnendiung. | 28” Spezial-Räder ,, Titania und „Fidelios‘, W 


Flaschen ‚Verkauf; Laugeumarkt 2, part. m ark 95 ee 110 WY 195 RE: 160 — 200 eee Gree 


"i" Bernstein & Comp 


Lieferanten 
vieler 
g Vereine. 


(4851 


m Bitte verſuchen Ste 1 Trockene 
Bindfaden. Spezial Zigarreſſnauersteine 


empfiehlt (84246 


iegelei Bissau, 


Hensel. 


Glorreich für England enden wird auch dieſer Krieg, [Großkreuz des Eiſernen Kreuzes, wie Graf Moltke es 
Alsdann wird England ernten, was einſt Rhodes geſät, einſtens getragen hat. „Herrjeh !“ jagte der Prinz, aufs 
. IHöchite überraſcht zu feinem Adjutanten, „den laffen Sie 


| ich i ee | Set te Kr ihren Ju i u mir kommen!“ Ein großer, korpulenter 
OŚ isę May de nat en 3 A les een r N 1 Soria mit Bet gell en Dies Mang tt auf den Prinzen gu. 90% wahrhaftig: es ift 
> er großen Welt, die durch erlei In mi rſehen, um ihm den Reſt herausgeben ? 101 iſerne Kreuz in feiner ganzen Größe, nur daf 
7 bewegt wird — ich bin ein einfacher Krautjunker . . „zu können. Frau Dupont erſchien zur angeſetzten A n ee e eee BE ya et o n2 a AŻ 


wird angeſteckt.“ 
und die Inſchrift, 


er das Geld aus ſeinem Ueberzleher nehmen müſſe, und So preiſen Englands Blätter jetzt den „großen Mann“, enn ſie über t etwas bedeutete, beſagte, dak d 
die Frau hörte ein Papier tniftern. Anſtatt es ihr zu Wir aber wenden gern von ihm die Blicke ab eee 1 der ſie trug, ſich aang die p: 


i c eus “liber ötzli i i ; Mann i enwalde ruht p aż “ti 
„Ge theilen gewiß dee Smtersien, Gi Haben mie peet Si aa) die cect w inen eee /̃ĩ P . 
geftern jo manches erzählt, was Sie gewiß von Ihrer Schreck um. Sie hatte nicht die Kraft zu ſchreien, trotz- Zahlloſe Kränze wieder hat die Dankbarkeit, ... ri A A E osc 
Frau Tante gelernt haben.“ 0 dem eine Verletzung am Kopfe ihr nicht das Bewußtſein[ Darum jo lieb ja iſt er und ſo theur uns, i 2 
„Meine Lehrerin war nicht meine Tante!“ geraubt hatte. Als der Zimmerherr ſah, daß fie nicht Weil vein fein Schild blieb, bis in Todesſchlaf er fant, : Tamilientiſch. 
„Nun, ich meinte das nicht gerade im fłrengen|iodt war, nahm er raſch aus einer Schublade einen Nie er mit Arglist fic) geholfen hat und Trug. ; Be ee 
Sinne des Wortes —4 Hammer und verſetzte der Ungliidliden mehrere Ganz ohne „freilich“, „wenn auch“ oder „allerdings“ Zahlengnadrat 
„Was ich weiß, verdanke ich unſerer Erzieherin, Schläge; doch der Tod kam noch immer nicht. Er Iſt ihm darum beſchieden auch der rechte Platz i 


Es find neun aufeinander folgend 
Zahlen derart in die Felder des neben⸗ 
ſtehenden Quadrats einzutragen, daß in die 


Zahlen kommen und 
erechten, jeder ſenk⸗ 
eiden Diagonalreihen 


i i if ! 3 dr i ; i i ü ang’ i ifnt. a GAuflöſung ſolgt in Nr. 820 
Sie brauchen nicht zu ſpotten“, ereiferte ſichſden Hals ſchlang, zu erdroſſeln. Die arme Frau Erſcheint ein Rächer, der begang'nes Unrecht fühnt , 
Elſe. den Sie Fräulein Edelgard nur erſt ſinmlirte nun den 1 niki als der Mörder ſein]Nicht um die großen Männer deiner neuen Zeit Auflöſung des Bogogriohs aus Nr. 784 
kennen, dann werden Sie meine Liebe für fie be⸗ Ohr, an ihre Brui í egte, um zu konſtatiren, Beneiden wir dich, England, daß du laut ſie rühmſt, Krebs. 
eee JJ 
w 2 n wee Ue er 1 oh É A dient m y 
„Sie machen mich in der That neugierig, gnädiges ſtunden gedauert. Der Zimmerherr nahm nun der Frau Behalt ſie ruhig, denn du haſt ſie Weg ladderadatſch) GR e enkſprüche 
Fräulein, auf dieſes Wunder von einer Erzieherin! Idas Geld ab, das fie bei fig trug, wuſch ſich, kleidete c eni am 8 et a? > OTO 
Gewöhnlich find die jungen Damen gerade nicht gutſſich um und entfernte fic) endlich, indem er bie Thüre Das Großkreuz. Ein Bremer Bürger hat auf Bei eurer Schwäche größ re Kraft nur leihen. 
auf ihre Gouvernanten zu ſprechen.“ doppelt verſperrte. Die Schwerverletzte fand jetzt die privatem Wege von einem ergötzlichen Zwiſchenfalll Shakeſpeare. 
(Fortſetzung folgt. n Kraft, ſich ans Fenſter zu ſchleppen und es zu öffnen. Kenntniß erhalten, der ſich während des kurzen Auf Wer Schmerz empfindet, bevor es Noth ipui, emfludet 


Seneca. 
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